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RED DEVILS 2018/19

BUNDESLIGA-RINGEN IN HEILBRONN

kostenlos

SV Heilbronn am  
Leinbach 1891 e.V.

www.reddevils-heilbronn.de

Heiße Kämpfe in der Römerhalle: 
THE PLACE TO BE!!!
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 Maler • Stuckateure • Trockenbau 

Die Hauptsponsoren der RED DEVILS

Die RED DEVILS Premium-Partner

Ausführliche Informationen zu allen unseren Sponsoren findet 
ihr auf unserem Partnerportal www.reddevils-netzwerk.de

Bande KSV Schriesheim 1. BL Ringen 250x80cm.indd   1 19.08.15   17:32

info@geruestbau-schwindl.de
www.geruestbau-schwindl.de
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GRUSSWORT 
Agnes Christner, Sportbürgermeisterin

Mit ihrer außerordentlich erfolgreichen 
Premierensaison in der Ringer-Bundesliga 
haben sich die RED DEVILS Heilbronn zu ei-
nem der sportlichen Aushängeschilder der 
Stadt Heilbronn entwickelt.

Über 800 Zuschauer haben durchschnitt-
lich die Heimkämpfe in der Römerhalle be-
sucht. Damit sind die RED DEVILS einer der 
Zuschauermagneten im Heilbronner Sport. 
Die Verantwortlichen konnten nicht nur ein 
Team zusammenstellen, das die Fans durch 
packende Kämpfe begeistert. Sie haben in 
der letzten Saison auch ein gutes Händchen 
für das Unterhaltungs-Programm abseits der 
Matte bewiesen. Ich bin mir sicher, dass sie 
in dieser Saison auch hier noch weitere Asse 
aus dem Ärmel ziehen werden.

Der Erfolg der Ringer-Abteilung des  
SV Heilbronn am Leinbach kommt aber nicht 
nur durch den unermüdlichen Einsatz der 
Abteilungsleitung um Jens Petzold und Jür-
gen Koch, die Leistung der Trainer und Be-
treuer sowie die fantastische Unterstützung 

der Fans zustande. Vielmehr sind es die zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfer im Verein, die 
sich über alle Maße engagieren. Vor allem im 
Nachwuchs wird bei der Ausbildung junger 
Sportlerinnen und Sportler eine hervorra-
gende Arbeit geleistet. Es ist schön zu sehen, 
dass auch in diesem Jahr wieder einige jun-
ge Heilbronner Athleten im Bundesliga-Ka-
der der RED DEVILS stehen.

Ein wichtiges Zeichen war die Vertragsver-
längerung von Eduard Popp, der trotz an-
derer Angebote seinem Heimatverein treu 
geblieben ist. Es spricht für die RED DEVILS, 
dass neben ihm auch fast alle anderen Spit-
zenathleten dem Verein die Treue gehalten 
haben.

Ich freue mich auf die Saison 2018/19 mit 
spannenden Wettkämpfen vor großer Kulis-
se und wünsche den Ringern den verdienten 
sportlichen Erfolg. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Agnes Christner
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GRUSSWORT 
Markus Otten, Stadtverband für Sport

Liebe Ringsportfreunde, 

die RED DEVILS Heilbronn starten in ihre 
zweite Saison in der Ringer-Bundesliga. 
Nach dem eindrucksvollen Premierenjahr 
heißt es nun die Leistungen des Vorjahrs zu 
bestätigen. Dabei ist bekanntlich das zweite 
Jahr das Schwierigere.

Die RED DEVILS Heilbronn sind nicht nur im 
Spitzensport eines der Aushängeschilder un-
serer Stadt. Auch die außerordentlich gute 
Nachwuchsarbeit der Ringer-Abteilung des 
SV Heilbronn am Leinbach kann vielen Verei-
nen als Vorbild dienen, was sich nicht nur in 
Siegen und Medaillengewinnen bemerkbar 
macht.

Sie sind ein verlässlicher Partner und Trä-
ger der örtlichen Gemeinschaft. Das beson-
dere Engagement zahlreicher ehrenamtli-
cher Helfer macht es möglich, dass sich die 
RED DEVILS regelmäßig bei öffentlichen 
Veranstaltungen präsentieren. Sei es beim 

Kinderfest in den Wertwiesen, beim BUGA- 
Sportfest, bei „Heilbronn bewegt sich“ 
oder beim Heilbronner Weindorf – der RED  
DEVILS-Nachwuchs darf nicht fehlen.

In der neuen Saison dürfen wir uns wie-
der auf spannende Kämpfe freuen. Den RED  
DEVILS ist es nicht nur gelungen ihre Topa-
thleten zu halten. Sie konnten sich durch 
einige Neuzugänge sogar weiter verstärken 
und haben eine realistische Chance, um den 
Erfolg des Vorjahres zu wiederholen und 
noch mehr Heilbronner für ihren Sport zu 
begeistern.

Ich wünsche dem Team, den Trainern und 
Betreuern sowie den Verantwortlichen eine 
verletzungsfreie, erfolgreiche Saison. 

Markus Otten 
Vorsitzender 
Stadtverband für Sport Heilbronn

WOHNPARK 
AM NECKAR 
ROSENBERGSTRASSE 12 · 14

Heilbronn Innenstadt
Ihr neues Zuhause mitten im Leben

· 41 komfortable Eigentumswohnungen
· 1 1/2 bis 4 1/2 -Zimmer-Wohnungen
· Barrierefreier Zugang 
· Erstklassige Bodenbeläge
· Fußbodenheizung
· Elektrische Jalousien
· Hochwertige Sanitärausstattung
· Videosprechanlage mit Farbbildschirm
· Multimediaverteiler in jeder  Wohnung
· Tiefgaragenstellplätze
· Aufzug vom UG bis DG
· Moderne Schließanlage
· Großzügiger Innenhof

Hellmuth-Hirth-Straße 1· 74081 Heilbronn· www.kochundkoch-immobilien.de· beratung@kochundkoch-immobilien.de
WEITERE INFORMATIONEN UNTER TEL 07131-137 24 44

Unverbindliche Illustration 

Unverbindliche Illustration 

Unverbindliche Illustration Unverbindliche Illustration 
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Wir wünschen den RED DEVILS 

viel Erfolg

Unsere Spitzenleistungen für Sie:

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Wohnraumgestaltung

• Fassadenrenovierung

• Wärmedämmung

• Gewerberaumrenovierung

• Komplett Aus- und Umbau

• Treppenhausgestaltung

• Betoninstandsetzung

• Putz- und Stuckarbeiten www.arta-hn.de

HORNUNG Malerbetrieb GmbH  

Geschäftsführer: Jens Petzold

August-Mogler-Straße 23

74080 Heilbronn

info@hornung-gmbh.de 

Telefon  07131 - 39 55 02 - 0
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GRUSSWORT 
Lars Epple, SV Heilbronn am Leinbach

Liebe Freunde des Ringens,
sehr geehrte Damen und Herren,

als Vorsitzender vom SV Heilbronn am 
Leinbach 1891 e.V. begrüße ich alle Sport-
ler, Kampfrichter und ganz besonders die 
Zuschauerinnen und Zuschauer hier in der 
Römerhalle in Heilbronn-Neckargartach sehr 
herzlich. Nach der erfolgreichen Premie-
rensaison in der abgelaufenen Runde geht 
der Kampf in der Bundesliga buchstäblich 
weiter.

Gerne erinnere ich mich an die packenden 
Duelle auf der Matte und die phänomenale 
Stimmung in der letzten Saison! Ob wir das 
heuer wieder erleben dürfen? Bekanntlich ist 
ja die zweite Saison schwerer zu bestreiten 
als die erste.

Dabei bin ich mir sicher, dass die Verant-
wortlichen wieder alle Hebel in Bewegung 
gesetzt haben, um weiterhin sportliche 
Höchstleistungen in der Käthchenstadt prä-
sentieren zu können. Der überwiegende Teil 
vom Team hält unserem Verein weiterhin die 
Treue. Das ist die beste Voraussetzung, um 
erfolgreich als Mannschaft aufzutreten. 

Zu den bekanntesten Ringer-Größen zäh-
len beispielsweise Frank Stäbler, Pascal 
Eisele, Stefan Kehrer, Recep Topal und Lo-
kalmatador Eduard Popp – sie alle haben 
teilweise schon Titel bei Europa- und Welt-
meisterschaften errungen oder an der Olym-

piade teilgenommen. 

Gleichzeitig sind sie auch Vorbild für unse-
re Jugendlichen, die sich an diesen Sportlern 
orientieren können.

Die RED DEVILS repräsentieren unseren 
Verein, unsere Heimatstadt Heilbronn und 
auch die Sponsoren weit über unsere Region 
hinaus. Doch nicht nur die Bundesliga-Mann-
schaft verdient ihre Aufmerksamkeit. Ebenso 
die ausgezeichnete Jugendarbeit vom SV 
Heilbronn am Leinbach, die in Ringerkreisen 
gelobt wird.

Vielleicht finden wir den einen oder ande-
ren Teilnehmer oder Nachwuchsathlet zu-
künftig auf der internationalen Ringer-Bühne 
wieder; zum Beispiel bei den Olympischen 
Spielen 2020 in Tokio! Auf jeden Fall tragen 
die Wettkämpfe in Heilbronn dazu bei, Wer-
bung für den Ringersport zu machen und 
vielleicht auch junge Menschen für diese 
Sportart zu begeistern.

Ich danke den Verantwortlichen der Rin-
ger-Abteilung für die hervorragende Team-
leistung bei der Organisation. Besonders 
möchte ich mich bei auch bei den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
sowie Sponsoren bedanken, die durch ihre 
tatkräftige Unterstützung und ihren persön-
lichen Einsatz maßgeblich dazu beitragen, 
erfolgreichen Ringersport in der Bundesliga 
und in unserem Verein zu ermöglichen.

Allen Beteiligten wünsche ich vor allem span-
nende und faire Wettbewerbe sowie den Zu-
schauern einen unterhaltsamen Aufenthalt!

Mit sportlichen Grüßen

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Lars Epple
1. Vorsitzender

Öffnungszeiten 2018
Do - Sa und Mo ab 16.00 Uhr // So ab 11.00 Uhr

Bayrische Tage 13. + 14. Oktober 

Oktober 25. - 29. 

November 08. - 12. 

Dezember 06. - 10.

Weinstube Drautz // Rainlesstraße 14 // 74078 Heilbronn - Ngt.
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lidl-vital.de

Alles fit?
Bei uns schon

Abb. ähnlich. Für Druckfehler keine Haftung. • Filial-Angebote: Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm
Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen unter www.lidl.de/filialsuche oder 0800 4353361.

Täglich frisch!

Super 
Preis-Leistungs-

Verhältnis

schon
Alles fit?

Wir sind ja 
nicht von gestern – 
Obst & Gemüse  
täglich frisch
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GRUSSWORT 
Jens Petzold, Abteilungsleiter Ringen

Sehr verehrte Gäste und Freunde des Ring-
kampfsports,

zu den diesjährigen Mannschaftskämp-
fen in der Bundesliga und der Landesklasse 
möchte ich Sie herzlich in der Neckargarta-
cher Römerhalle willkommen heißen und 
bin mir sicher, dass wir mit Ihrer Unterstüt-
zung wieder Höchstleistungen und tollen 
Ringersport auf der Matte sehen dürfen.

Wir gehen dieses Jahr in unsere zweite 
Bundesligasaison und dürfen gespannt sein, 
was uns in der Saison 2018/19 erwartet. In 
der vergangenen Saison haben wir bereits 
bewiesen, dass wir bundesligatauglich sind 
und daran haben auch Sie einen sehr gro-
ßen Anteil. Sie, liebe Fans, haben uns über 
die ganze Saison so toll unterstützt und un-
sere Römerhalle zu einer richtigen Festung 
gemacht. Ich bekomme heute noch Gänse-
haut, wenn ich an den einen oder anderen 
Heimkampf denke – wow!

Eines möchte ich aber an den Anfang mei-
nes Grußwortes setzen. Es war sehr beein-
druckend mitzuerleben, wie wir im Team 
dieses erste Bundesligajahr gemeistert ha-
ben und Woche für Woche (auch auswärts) 
zusammengearbeitet und -gehalten haben. 
Mit dem Wort „Stolz“ sollte man vorsichtig 
umgehen, aber ich war sehr stolz auf mein 
Team und das gilt wirklich für jeden Einzel-
nen der samstags oder auch sonntags, teil-
weise den ganzen Tag, für‘s Ringen da war. 
Hut ab!

Nun aber zum Sportlichen. Durch die neue 
Punkteregelung ist es dieses Jahr noch 
schwieriger, den Gegner auszurechnen 
oder irgendwelche Prognosen über einen 
Rundenverlauf abzugeben. Das wird für un-
ser Trainerteam um Andrei Puscas, Marcus 
Mackamul und Jozef Svajlenka sowie unse-
ren Mannschaftsführer Harry Koch Samstag 
für Samstag eine recht schwierige Rechen-
aufgabe, hier das beste Team auf die Matte 
zu schicken.

Für die kommende Saison haben wir wie-
der sehr interessante Neuzugänge, die ich 
persönlich ganz herzlich mit ihren Familien 
hier in Heilbronn begrüßen darf. Zusammen 
mit dem großen Teil der letztjährigen Mann-
schaft, die wir bei den RED DEVILS halten 
konnten, werden wir somit erneut für jeden 
Gegner unbequem sein.

Der zweiten Mannschaft darf ich auch 
nochmals zur Meisterschaft und zum Auf-

stieg gratulieren. Hier gilt es in der Landes-
klasse die richtige Mischung aus unseren 
vielen Talenten und dem einen oder anderen 
erfahrenen Ringer zu finden, wenngleich die 
Anforderungen in dieser Liga ungleich hö-
her sind als in der letzten Saison.

Ich möchte mich natürlich auch wieder bei 
meinen Ausschussmitgliedern Undine Gro-
the, Jürgen Koch, Ihsan Kara, Lars Petzold, 
Steffen Körber, Roland Fleischmann, Tobias 
Reber, Joachim Scholz, Ralf Scherlinzky, Haris 
und Denis Berberović, Markus Straußberger, 
Berkant Dursun, Rolf Friebe, Arno Stegmeyer, 
Uwe Mayer, der Familie Breischaft und Uwe 
Dettelbach bedanken. Gemeinsam haben 
wir immer einen konstruktiven Weg im Sin-
ne unserer Ringer-Abteilung gefunden, was 
wahrlich nicht immer leicht war und ist. Und 
obwohl er in Hong Kong weilt, hat mein 
Freund Thorsten Rauhut immer ein offenes 
Ohr für mich und mich auch schon öfter mit 
dem einen oder anderen Fanartikel oder 
Maskottchen aus Übersee überrascht.

Weiterhin möchte ich mich auch bei unse-
rem Doc Leo Theilacker, Masseur Jo Ammon 
und unseren Fotografen Walter Hopprich und 
Marcel Tschamke für ihren Einsatz bedanken.

Mein Dank geht natürlich auch an unsere 
Jugendtrainer Rolf Friebe, Sergej Gergert, 
Uwe Mayer, Ruben Remmele, Berkant Dursun 
und unseren inzwischen schon legendären 
Jugendleiter Arno Stegmeyer. Wenn Arno 
mal wieder während einer Kampfunterbre-
chung die Matte betritt, kann er sich des 
Applauses vom Publikum sicher sein, den 
er sich für seine jahrelange wertvolle Arbeit 
verdient hat. 

Ein funktionierendes Vereinsleben, wie wir 
es haben, geht auch nur durch Sie, liebe Rin-
gereltern mit ihren ganzen Familien. Ob es 
eine Kuchenspende ist, eine Fahrt zu Turnie-
ren oder viele andere Dinge im Sinne unse-
res Sports. Sie sind immer für unsere Abtei-
lung da und dafür möchte ich mich natürlich 
auch ganz herzlich bei Ihnen bedanken. 

Vereinsarbeit hat schon immer die Un-
terstützung von Helfern, Sponsoren und 
Gönnern benötigt. Dennoch ist es nicht 
selbstverständlich in diesem Bereich Unter-
stützung zu finden. 

Die RED DEVILS bedanken sich daher noch-
mals bei allen Partnern, Unternehmen und 
Privatpersonen, die es dem Verein ermög-
lichen, in der Bundesliga zu ringen. Gleich-

zeitig bitten wir unsere Vereinsmitglieder und 
Vereinsfreunde, unsere Partner bei den eigenen 
Anschaffungen verstärkt zu berücksichtigen, 
Danke hierfür. Informationen über unsere Sponso-
ren finden Sie unter www.reddevils-netzwerk.de

Mit unserer Stadtverwaltung um unseren OB 
Harry Mergel, der Sportbürgermeisterin Agnes 
Christner und Karin Schüttler vom Schul-, Kul-
tur- und Sportamt haben wir, zusammen mit un-
serem Vereinsvorstand Lars Epple, in den letzten 
Monaten zahlreiche, intensive Gespräche geführt 
und möchten uns für das zielorientierte Arbeiten 
herzlich bedanken. Wir sind uns sicher, dass es 
hier bis Ende des Jahres erste Entscheidungen 
gibt, auch was unsere Wettkampfstätte, die Rö-
merhalle, angeht.

Danke auch an all unsere Hausmeister, die es 
auch nicht immer leicht haben, so einen Auf-
wand für unseren Rundenablauf zu organisieren 
und abzuwickeln.

Zum Schluss lade ich Sie wieder auf faire und 
verletzungsfreie Duelle auf der Ringermatte ein 
und bitten Sie schon heute auch um Toleranz und 
Nachsicht dem „Mann in Weiß“ gegenüber.  Un-
seren Gästemannschaften mit ihren mitgereisten 
Fans wünschen wir einen angenehmen Aufent-
halt hier in Heilbronn bei unseren RED DEVILS.

 
Ihr Jens Petzold, Abteilungsleiter 
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Lieber was bewegen, 
statt still zu stehen?
Wir suchen Mitgestalter. Werden Sie Teil eines internationalen 
Handelsunternehmens, das auf Leistung, Dynamik und Fairness 
setzt. Starten Sie gemeinsam mit uns in eine erfolgreiche Zukunft.
Sie stehen an Ihrem berufl ichen Anfang oder bringen bereits
mehrjährige Erfahrung im Arbeitsleben mit? Ob Ausbildung, 
Duales Studium, Traineeprogramm oder Direkteinstieg – bei uns 
fi nden Sie Ihre passende Einstiegsmöglichkeit.

Entdecken Sie mehr auf kaufl and.de/karriere
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RINGER-ABTEILUNG IM HAUPTVEREIN 
SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Von 0 auf 100 in nur einer Saison – noch 
vor einem Jahr war der Name RED DEVILS 
Heilbronn in der Ringerszene nur wenigen 
Insidern bekannt. Nach der ersten Bundesli-
ga-Saison ist die Marke RED DEVILS nun aber 
in aller Munde. 

Spätestens seit die Ringer-Abteilung des 
Hauptvereins SV Heilbronn am Leinbach An-
fang 2018 von „VfL Neckargartach Ringen“ 
auch offiziell per Mitgliederbeschluss in „RED 
DEVILS Ringen“ umbenannt wurde, steht der 
endgültigen Etablierung der Marke nichts 
mehr im Wege.

Der ehemalige VfL Neckargartach feierte 
bereits in den 1950er-Jahren große Erfolge. 
Neben vielen Titeln bei Deutschen, Württem-
bergischen und Bezirksmeisterschaften im 
Aktiven- sowie im Jugendbereich konnten 
Neckargartacher Ringer auch bei Europa- und 
Weltmeisterschaften Medaillen gewinnen.

Im Jahr 2015 erfolgte dann die Fusion des 
VfL Neckargartach mit der SpVgg Franken-
bach zum neuen SV Heilbronn am Leinbach.

Die RED DEVILS sind als Ringer-Abteilung an 
den Hauptverein angeschlossen, der mit rund 
2.000 Mitgliedern zu den größten Vereinen in 
Heilbronn zählt. 

Mit seinen elf Sparten Ringen, Boxen, Fuß-
ball, Handball, Karate, Kegeln, Tanz und Fit-
ness, Tennis, Tischtennis, Turnen und Volley-
ball bietet der Verein Breiten-, Leistungs- und 
Gesundheitssport direkt vor der Haustüre, be-
ginnend mit den Kleinsten im Eltern-Kind-Tur-
nen bis hin zum Sport für ältere Menschen. 
Hinzu kommt noch eine große Vielfalt an di-
versen Kursangeboten.

Der SV Heilbronn am Leinbach erweitert sei-
ne Angebote ständig und passt sie aktuellen 
Bedürfnissen an. Neue Trends und traditionel-
le Sportarten werden beim SV Heilbronn am 
Leinbach gleichermaßen positiv gelebt und 
ausgeübt.

Kontakt zum Hauptverein 
SV Heilbronn am Leinbach:

Sportverein Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Riedweg 52
74078 Heilbronn
Telefon 07131-48 19 64
info@svhn1891.de
www.svhn1891.de
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Die Heilbronner Versorgungs GmbH ist Ihr zuverlässiger Partner, wenn es um Erdgas, Wärme, Wasser, Abwasser oder 

Ingenieurdienstleistungen geht. Profitieren auch Sie von unseren Leistungen: Ausgezeichnet als „TOP-Lokalversorger 

2018“ für faire Preise, Transparenz, Service, regionales Engagement und Nachhaltigkeit und „Herausragend“ in der unab-

hängigen Studie der Deutschen Gesellschaft für Verbraucherstudien mbH „Regionale Gasversorger 2017“.

Servicenummer 07131 56-4248

HVG-Kundencenter · Weipertstraße 39 · 74076 Heilbronn ·  www.hnvg.de

Ihr TOP-Lokalversorger
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w
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Anzeige HVG_Top-Lokalversorger_DINA4_032018.indd   1 22.03.2018   11:16:09
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TERMINE 
RED DEVILS Heilbronn 1. Bundesliga
Vorrunde
Samstag 	 08.09.18 	 19.30 Uhr	 KSV Witten 		  – 	 RED DEVILS Heilbronn		  ____ : ____
Samstag 	 15.09.18 	 19.30 Uhr	 RED DEVILS Heilbronn 	 – 	 ASV Mainz 88			   ____ : ____
Samstag 	 22.09.18 	 19.30 Uhr	 RC CWS Düren-Merken 	 – 	 RED DEVILS Heilbronn		  ____ : ____
Samstag 	 29.09.18 	 19.30 Uhr	 RED DEVILS Heilbronn	 – 	 RV Lübtheen			   ____ : ____
Mittwoch 	 03.10.18 	 15.00 Uhr	 SV A. Nackenheim 		 – 	 RED DEVILS Heilbronn		  ____ : ____
Samstag 	 06.10.18 	 19.30 Uhr	 TV Aachen-Walheim 	 – 	 RED DEVILS Heilbronn		  ____ : ____
Samstag 	 13.10.18 	 19.30 Uhr	 RED DEVILS Heilbronn	 – 	 SC Kleinostheim			   ____ : ____

Rückrunde
Samstag 	 03.11.18 	 19.30 Uhr	 RED DEVILS Heilbronn	 – 	 KSV Witten			   ____ : ____
Samstag 	 10.11.18 	 19.30 Uhr	 ASV Mainz 88 		  – 	 RED DEVILS Heilbronn		  ____ : ____
Samstag 	 17.11.18 	 19.30 Uhr	 RED DEVILS Heilbronn	 – 	 RC CWS Düren-Merken 		  ____ : ____
Samstag 	 24.11.18 	 19.30 Uhr	 RV Lübtheen 		  – 	 RED DEVILS Heilbronn		  ____ : ____
Samstag 	 01.12.18 	 19.30 Uhr	 RED DEVILS Heilbronn	 – 	 SV A. Nackenheim			   ____ : ____
Samstag 	 08.12.18 	 19.30 Uhr	 RED DEVILS Heilbronn	 – 	 TV Aachen-Walheim		  ____ : ____
Samstag 	 15.12.18 	 19.30 Uhr	 SC Kleinostheim 		  – 	 RED DEVILS Heilbronn		  ____ : ____

Playoff-Runde
Nach Abschluss der Hauptrunde beginnt für die beiden Bestplatzierten sowie zwei Drittplatzierte der drei Bundesliga-Staffeln die Playoff-Runde, 
die an folgenden Terminen ausgetragen wird:

Viertelfinale: 22. / 29.12.2018			  Halbfinale: 05. / 12.01.2019		  Finale: 19. / 26.01.2019

ohne Gewähr

 

AFTER FIGHT PARTY 
Ab 22.30 Uhr wird im VIP-Zelt gefeiert
Im Foyer der Römerhalle gibt es auch in dieser Saison wieder wie gewohnt Speisen und Getränke,  

damit ihr euch im Vorfeld der Heimkämpfe stärken und nach den Kämpfen mit euren Freunden  
noch intensive Mattengespräche führen könnt. 

Neu dagegen ist, dass die Party ab 22.30 Uhr im VIP-Zelt neben der Halle weitergeht.  
Während um halb elf die Theke im Foyer schließt, öffnen wir gleichzeitig das VIP-Zelt, damit Fans,  

Helfer, Sportler und Sponsoren dort gemeinsam den Kampfabend ausklingen lassen können.
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Bundesliga Nordwest:
		  RED DEVILS Heilbronn
		  ASV Mainz 88
		  KSV Witten
		  RC CWS Düren-Merken
		  RV Lübtheen
		  SV A. Nackenheim
		  TV Aachen-Walheim
		  SC Kleinostheim (Aufsteiger)

Bundesliga Südwest:
		  AC Heusweiler
		  ASV Hüttigweiler
		  ASV Urloffen
		  KSV Köllerbach
		  KV Riegelsberg
		  RKG Freiburg 2000
		  TuS Adelhausen
		  RG Hausen-Zell (Aufsteiger)

Bundesliga Südost:
		  FC Erzgebirge Aue
		  RSV Greiz
		  SV Hallbergmoos
		  SV Johannis Nürnberg
		  SV Wacker Burghausen
		  TSV Westendorf
		  WKG Pausa/Plauen
		  (Aufsteiger ASC Bindlach hat zurückgezogen)

DIE NEUE EINTEILUNG 
BUNDESLIGA-STAFFELN

Erwachsene		  15 Euro

Ermäßigte	 10 Euro
(Rentner, Schüler, Studenten)

Mitglieder	 13 Euro

Eintrittskarten für die RED DEVILS gibt es 
bei den Vorverkaufsstellen der Heilbronner 
Stimme, bei der RED DEVILS-Geschäfts-
stelle im Hause des ARTA Hornung Ma-
lerbetriebs, August-Mogler-Straße 23 in 
HN-Böckingen, sowie an der Tageskasse  
in der Römerhalle.

EINTRITTSPREISE
FÜR HEIMKÄMPFE IN DER 
RÖMERHALLE

|

Ihre Partner rund
ums Ringen und
für individuelle

Teamausstattung!
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DRB BUNDESLIGA NORDWEST 
Die Gegner der RED DEVILS

RC CWS Düren-Merken

Mehrzweckhalle Merken

Peterstraße

52353 Düren-Merken

www.ringerclub-merken.de

Entfernung: 333 km

ASV Mainz 88

Sporthalle am großen Sand

Obere Kreuzstraße 9-13

55120 Mainz

www.mainz88.de

Entfernung: 160 km

SV Alemannia Nackenheim

Ringerhalle 

Im Brühl

55299 Nackenheim

www.sva-nackenheim.de

Entfernung: 155 km

KSV Witten

Fritz-Husemann Sporthalle

Ardeystr. 98

58452 Witten

www.ksv-witten.de

Entfernung: 365 km

S.C. Siegfried Kleinostheim e.V.

Schulturnhalle Kleinostheim 

Kirchstraße 

63801 Kleinostheim

www.scsiegfried.de

Entfernung: 165 km

RV Lübtheen

Hans-Oldag Halle

Rudolf Breitscheidstr. 30

19249 Lübtheen

www.ringen-luebtheen.de

Entfernung: 607 km

TV Aachen-Walheim

Sporthalle Inda Gymnasium

Romerich

52076 Aachen

www.eintracht-walheim.de

Entfernung: 362 km

Neue Gegner für die RED DEVILS
Die Aufstockung der Bundesliga von 21 auf 24 Vereine hat für die 
Saison 2018/19 eine Neueinteilung der regionalen Staffeln notwen-
dig gemacht. Mit dem SC Kleinostheim, der RG Hausen-Zell und 
dem ASC Bindlach sind gleich drei Aufsteiger aus Süddeutschland 
dazugekommen, was eine vernünftige regionale Einteilung fast un-
möglich gemacht hat. Leidtragender sind die RED DEVILS Heilbronn, 
deren weiteste Anfahrt nun nicht mehr ins 265 km entfernte Adel-
hausen führt, sondern bis ins über 600 km entfernte Mecklenburgi-
sche Elbetal nach Lübtheen. Auch die Fahrten nach Düren-Merken, 
Aachen-Walheim und Witten sind mit ihren weit über 300 km Ent-
fernung nicht gerade in der Nähe von Heilbronn. Gut, dass die RED 
DEVILS mit der ACADEMY Fahrschule SGH einen top Buspartner 
für Auswärtsfahrten hat, der das Team bei Wind und Wetter auch si-
cher zum weitesten Auswärtskampf und wieder nach Hause bringt.
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MIT DEM TEAMBUS ZU AUSWÄRTSKÄMPFEN 
Mit 15 Euro seid ihr dabei!

Damit die Fans der RED DEVILS das Team auch auswärts anfeuern können, bieten wir auch in dieser Saison wieder die Möglichkeit, mit dem 
Mannschaftsbus zu den Auswärtskämpfen mitzufahren, den uns die Heilbronner Fahrschule ACADEMY SGH zur Verfügung stellt. Der Mitfahrpreis 
pro Person beträgt 15 Euro. Bitte beachtet, dass dieser Preis keine Eintrittskarte enthält – sprich, eure Eintrittskarte müsst ihr euch vor Ort dann 
noch selbst kaufen. Damit ihr besser planen könnt, haben wir hier bereits einige Informationen zu den Auswärtsfahren:

Witten 8.9.2018
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Ungefähre Abfahrtszeit:  
11.30 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Merken 22.9.2018
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Ungefähre Abfahrtszeit:  
12.30 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Nackenheim 3.10.2018
Kampfbeginn: 15.00 Uhr
Ungefähre Abfahrtszeit:  
10.45 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Aachen 6.10.2018
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Ungefähre Abfahrtszeit:  
12.15 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Mainz 10.11.2018
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Ungefähre Abfahrtszeit:  
15.00 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Lübtheen 24.11.2018
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Aufgrund der weiten Entfernung stan-
den Art und Zeitpunkt der An-/Abreise 
zum Redaktionsschluss noch nicht fest.

Kleinostheim 15.12.2018
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Ungefähre Abfahrtszeit:  
15.30 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Mit den RED DEVILS Heilbronn auf Tour: Auch zum Viertelfinal-Auswärtskampf am 23.12.2017 waren einige Ringerfreunde 
zusammen mit dem Team im ACADEMY SGH-Bus nach Burghausen gefahren. 

ABFAHRTZEITEN ZU  
AUSWÄRTSKÄMPFEN

SHUTTLE-SERVICE BEI 
HEIMKÄMPFEN IN DER RÖMERHALLE

Die Heimkämpfe der RED DEVILS Heilbronn 
finden in der Römerhalle, Römerstraße 110 
in 74078 Heilbronn-Neckargartach statt. 

Da es direkt an der Römerhalle nicht genü-
gend Parkplätze gibt, empfehlen wir Besu-
chern der Heimkämpfe ihr Fahrzeug an den 
Parkplätzen des Freibads „Gesundbrunnen“, 
Römerstraße 171, 74078 Heilbronn abzu-
stellen (Entfernung 1,3 km, ca. 15 Minuten 
zu Fuß). 

Die RED DEVILS haben von dort einen 

Shuttleservice zur Römerhalle eingerichtet.
Dieser beginnt zwei Stunden vor Kampfbe-
ginn (bei Beginn 19.30 Uhr ab 17.30 Uhr) und 
endet eine Viertelstunde vor Beginn (bei Be-
ginn 19.30 Uhr bis 19.15 Uhr).

Nach den Kämpfen bringen die Shuttles 
die Besucher bis eine Stunde nach Kampfen-
de zurück zu ihren Fahrzeugen.

Die Shuttles sind ein Service unseres Part-
ners Transport- und Personaldienstleis-
tungen M. Künzel aus Leingarten.
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DAS TEAM 2018/19 
Die Bundesligamannschaft der RED DEVILS

Name Gewicht Stil Jahrg. Nation Größte Erfolge Pkte.*

Konstantin Schmidt 57 kg G/F 2001 GER Bezirksmeister Junioren 2017 -2

Nico Breischaft (neu: Nachwuchs) 57 kg G/F 2003 GER 13. DM A-Jugend 2018, 5. Württ. Meisterschaft Jun. 2018 -2

Florin Tita (neu: Rumänien) 57 /61kg GR 1998 ROM 3. U23-EM 2018, Balkanmeister Junioren 2016 5

Bekir Sahin (neu: Türkei) 57/61 kg FR 1995 TUR 5. U23-EM 2018, 15. Junioren-WM 2015 5

Levan Metreveli 57/61 kg FR 1984 ESP Spanischer Meister, 5. Platz EM 2018, 5. Platz EM 2017 5

Valentin Lupu 61 kg GR 1983 GER Rumänischer Meister 2014, Württemb. Meister 2017 1

Dustin Scherf (neu: Weingarten) 61/66 kg GR 1988 GER 3. Grand Prix of Germany 2016, 14. Platz EM 2012,
Dt. Juniorenmeister 2008, 3. Platz DM 2007, 2009, 2014

2

Recep Topal 61/66 kg FR 1992 TUR 3. Platz EM 2018, Türk. Meister 2017, 3. Platz U23-EM 2015 7

Abdolmohammed Papi (neu: Iran) 66/71 kg GR 1987 IRA Club-Weltmeister 2016, 2. Platz Asien-Meistersch. 2013 5

Michèle Rauhut 66 kg FR 1973 GER Vize-Weltm. Veteranen 2008, Veteranen-Weltmeister 2011,
Mehrfacher Württ. und Deutscher Jugendmeister

-2

Hussam Omar (neu: Hallbergmoos) 66 kg GR 1994 SWE 16. Platz EM 2018, 20. Platz WM 2017 5

Christian Fetzer 71 kg GR 1984 GER 2. Platz EM 2005, Deutscher Meister 2009 + 2010 1

Julian Meyer 71/75 kg FR 1992 GER 3. Platz DM 2017, 3. Platz Württ. Meisterschaft 2017 1

George Bucur (neu: Rumänien) 71 kg FR 1986 ROM 14. Platz EM 2018, 7. Platz EM 2017, 2. Platz Militär-WM 2017 5

Stefan Kamockij (neu: Nachwuchs) 71 kg FR 2001 GER 4. Platz Deutsche A-Jugend-Meisterschaft 2018 -2

Christian Maier 75 kg FR 1990 GER 5 x Dt. Meister Junioren/Kadetten, 5. Jun.-EM 2007+2010 1

Olegk Motsalin (neu: Nürnberg) 75 kg FR 1986 GRE 16. Platz Olympische Spiele London 2012 1

Kamal Malikov (neu: Mansf. Land) 75 kg FR 1987 RUS 1. Ali Aliev Turnier Russland 2014, 3. Ali Aliev 2015 + 2016 5

Mario Guldi (neu: inaktiv) 75 kg GR 1987 GER Dt. Meister C-Jugend 2001, Dt. Vizemeister A-Jugend 2004 -2

Fabian Fritz 75 kg GR 1989 GER 3. Platz Deutsche Meisterschaft 2016 2

Frank Stäbler 75 kg GR 1989 GER Weltmeister 2015 + 2017, 3. Platz WM 2013,  
Europameister 2012, 7x Deutscher Meister
7. Platz Olympische Spiele 2016
5. Platz Olympische Spiele 2012
4x Ringer des Jahres

4

Pascal Eisele 80/86 kg GR 1992 GER Europameister 2016 , 3. Platz Weltmeisterschaft 2017 4

Taimuraz Friev 80/86 kg FR 1986 ESP Spanischer Meister, 8. Platz Europameisterschaft 2018,
13. Platz Olympische Spiele Rio 2016

5

Marius Braun (neu: Riegelsberg) 86 kg GR 1992 GER Dt. Vizemeister 2017, 2. Platz Thor Masters Turnier 2018,
5. Platz Universitäts-Weltmeisterschaft 2014 + 2016

2

Bogdan Eismont 86/98 kg GR 1982 GER 3. Platz Deutsche Meisterschaft 2016, 1. Gr. Preis BW 2017 2

Müren Mutlu (neu: Türkei) 86/98 kg FR 1989 TUR 8. Platz World Cup 2016, 17. Platz Europameistersch. 2013 5

André Timofeev 86/98 kg FR 1995 GER Deutscher Juniorenmeister 2014, Württ. Meister 2017 -2

Stefan Kehrer 98/130 
kg

FR 1985 GER Deutscher Meister 2017, 7. Platz Weltmeisterschaft 2015,
12. Platz Olympische Spiele Peking 2008

3

Edward Gerner 98/130 
kg

GR 1996 GER 5. Platz DM Junioren 2016, 2. Württ. Meistersch. 2016+2018,
Bezirksmeister 2016 + 2017

-2

Marcel Kasperek (neu: Polen) 98 kg GR 1997 POL 20. Platz EM 2018, 12. Platz Junioren-Weltmeisterschaft 5

Eduard Popp 130 kg GR 1991 GER 5. Platz Olympische Spiele Rio 2016,
Deutscher Meister 2013, 2014, 2015

-2

*Pro Kampf dürfen die 10 Ringer eines Teams die Gesamtzahl von 28 Punkten nicht überschreiten. 
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28 PUNKTE UND NICHT MEHR – DAS NEUE HANDICAP-
PUNKTESYSTEM FÜR DIE ERSTE BUNDESLIGA

Ab der Saison 2018/19 gilt in der ersten Bundesliga das neue Punktesystem des Deutschen Ringer-Bundes (DRB). Allen Bundesliga-Athleten 
wird anhand der unten stehenden Tabelle ein Punktewert zugewiesen, den sie für die komplette Saison inne haben. Für die Berechnung der 
sportlichen Erfolge werden die dem Lizenzantragsjahr vorausgegangenen vier Jahre betrachtet. Für die Saison 2018/19 sind dies die Jahre 
2014 bis 2017. Pro Kampftag dürfen die eingesetzten zehn Ringer eines Teams in der Addition den Maximalwert von 28 Punkten nicht über-
schreiten. Überschreitet eine Mannschaft die zulässige Gesamtpunktzahl von 28 Punkten, verliert der Ringer mit der höchsten Einzelpunktzahl 
seinen Einzelkampf mit 0:4 / 4:0 Punkten. Diese Regelung wurde vom DRB eingeführt, um die Nachwuchsarbeit in den Vereinen zu fördern – 
denn Ringer aus dem eigenen Nachwuchs zählen -2 Punkte. Je mehr „eigene“ Ringer eingesetzt werden, desto mehr Punkte stehen dem Team 
folglich für internationale Spitzenathleten zur Verfügung. Ob das System den gewünschten Effekt erzielt, bleibt abzuwarten.

Herzlich willkommen im 4-Sterne Mercure Hotel Heilbronn mit seinem Restaurant 

„La Girafe“!

Unser Haus bietet Komfort für jeden Anspruch:

§ 136 klimatisierte, schalldichte Nichtraucherzimmer

§ Gemütliches im Retrostil gehaltenes Restaurant „La Girafe“

§ Sonnenterrasse mit Lounge

§ Reichhaltiges Frühstückbuffet auch für externe Gäste

§ Schlemmen in der Mittagspause beim „Business-Lunch“

§ Saisonales und Regionales am Abend, umrahmt von Heilbronner Weinen

§ Abschluss des Tages in der Bar-Lounge „M“ mit klassischen und 

modernen Cocktails

§ Geeignet für Tagungen, Familienfeiern oder „einfach nur so“

 

Wir sind Gastgeber aus Leidenschaft und freuen uns schon, Sie demnächst bei uns 

im Haus begrüßen zu können!

MERCURE HOTEL HEILBRONN

Platz am Bollwerksturm 2

74072 Heilbronn

T +49 (0) 7131-74 995 0

F +49 (0) 7131-74 995 166

www.accorhotels.com/8313

La Girafe             

Platz am Bollwerksturm 2

74072 Heilbronn

T +49 (0) 7131-74 995 167

www.lagirafe.hn

Kategorien deutsche Athleten ausländische Athleten

Medaillengewinner bei Olympischen Spielen, Weltmeisterschaften  
und Kontinentalmeisterschaften der Männer in den letzten 4 Jahren 4 8

Medaillengewinner (Weltmeisterschaften und Kontinentalmeisterschaften  
der Junioren und U23) in den letzten 4 Jahren 3 7

Deutscher Meister der Männer in den letzten 4 Jahren 3

Deutscher Meister der Junioren sowie Silber- und Bronzemedaillengewinner  
der Männer in den letzten 4 Jahren. 2

Bundeskaderathleten des DRB (A-B-C) Kaderliste Stand 31.12. des Vorjahres 2

Athleten, welche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres mindestens  
3 Jahre für den die Lizenz beantragenden Verein startberechtigt waren -2

Athleten, auf die keine der oben genannten Voraussetzungen zutrifft 1 5
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Andrei, du warst in der letzten Saison Co-Trai-
ner bei den RED DEVILS und rückst jetzt in den 
Vordergrund. Was ändert sich damit für dich?

Andrei Puscas: Vom Co-Trainer zum Head-
coach aufzusteigen, ist natürlich schon eine 
Herausforderung – aber eine, auf die ich mich 
freue und die mich sehr motiviert. Es werden 
einige neue Aufgaben auf mich zukommen, 
die Marcus bisher erledigt hat. Ich habe das 
alles zwar letzte Saison mitbekommen und 
bin mit reingewachsen, aber jetzt heißt es die 
Theorie in die Praxis umzusetzen.

Welche Aufgaben sind das konkret?
Andrei Puscas: Es geht hauptsächlich um 

die Arbeit während der Woche, wenn wir 
nach der Aufstellung für den nächsten Kampf 
schauen. Ich muss mich mehr mit den Geg-
nern und deren personellen Optionen be-
schäftigen. Wie würde ich aufstellen, wenn ich 
der gegnerische Coach wäre? Wen kann ich in 
den einzelnen Klassen so dagegen stellen, da-
mit wir möglichst viele Kämpfe gewinnen und 
auch bei einkalkulierten Niederlagen gegen 
vermutlich übermächtige Ringer möglichst 
wenige Punkte abgeben? Welche vier aus-
ländischen Ringer setzen wir ein und wann 

und wie können wir sie aus ihrer Heimat zum 
Kampf nach Heilbronn transportieren? 

Und dann gibt es ja auch noch die neue 
Punkteregelung, die alles nochmal schwieri-
ger macht. Hier liegt es in meiner Verantwor-
tung, dass wir die 28 Punkte pro Kampf nicht 
überschreiten. Um die Aufstellung festzule-
gen und alles zu organisieren, wird es unter 
der Woche jede Menge Telefonate, Mails und 
WhatsApps geben.

Neu ist für mich auch der Kontakt mit der 
Presse. Pressekonferenzen kenne ich bisher 
nur als Ringer, aber nicht als Trainer. Aber da 
werde ich mit Sicherheit auch reinwachsen.

Die Athleten kommen für einen Kampf aus al-
len Richtungen zusammen und gehen dann wie-
der auseinander – ein gemeinsames Training ist 
während der Woche nicht möglich. Was kannst 
du als Trainer unter diesen Voraussetzungen am 
Kampftag überhaupt bewirken?

Andrei Puscas: Sportlich gesehen lässt sich 
hier tatsächlich nur wenig bewegen – aber die 
auswärtigen Ringer sind unter der Woche bes-
tens mit ihren eigenen Trainern versorgt und 
wissen, was auf der Matte zu tun ist. Meine 
Hauptaufgabe am Kampftag besteht darin, 

die zehn Ringer zu einem Team zu formen, in 
dem eigene Interessen hinten anstehen und 
alles dem Erfolg der Mannschaft unterzuord-
nen ist. 

Du stammst aus Moldawien, hast dort früher 
in der Nationalmannschaft gerungen. Wie hat 
es dich damals nach Neckargartach verschla-
gen?

Andrei Puscas: Das ist eine längere Ge-
schichte. Ich bin im Jahr 2000 als Au-pair nach 
Deutschland gekommen und habe mich dort 
in einer Familie um zwei Jungs im Alter von 
acht und fünf Jahren gekümmert. 

Danach bin ich nach Heilbronn umgezogen 
und habe in der Stadt zufällig jemanden ge-
sehen, der ein T-Shirt an hatte, auf dem „VfL 
Neckargartach Ringen“ stand. Ich habe ihn 
angesprochen und habe gefragt, ob ich dort 
mittrainieren kann. Er war ein Bekannter vom 
damaligen Trainer Freddy Guldi, hat den Kon-
takt hergestellt und kurze Zeit später habe 
ich beim damaligen VfL einen Vertrag unter-
schrieben. 

Ich habe in Neckargartach zwei Jahre zweite 
Bundesliga und danach ein Jahr Landesliga 
gerungen und bin dann, weil das Landesli-
ga-Niveau zu niedrig war, nach Benningen 
gewechselt. Dort habe ich fünf Jahre in der 
Oberliga und dann nochmal zwei Jahre in der 
zweiten Liga gekämpft und bin dann 2012 
nach einem einjährigen Abstecher nach Ober- 
eisesheim wieder in Neckargartach gelandet. 
Mit dem VfL bin ich Ende 2016 noch als aktiver 
Ringer von der Regionalliga in die Bundesliga 
aufgestiegen. Da war ich 40 – ein guter Zeit-
punkt, um die aktive Karriere zu beenden.

Was macht Andrei Puscas, wenn gerade keine 
Ringermatte in der Nähe ist?

Andrei Puscas: Ich bin Industriemeister 
in einem Betrieb für CNC-Bearbeitung. In 
Moldawien hatte ich ursprünglich Volkswirt-
schaftslehre studiert und meinen Abschluss 
gemacht. Nach dem Au-pair-Jahr begann ich 
dann in Deutschland eine Lehre zum Zerspa-
nungsmechaniker, die ich erfolgreich abge-
schlossen habe. Danach habe ich dann noch 
nebenher drei Jahre lang die Meisterschule 
besucht, um meinen Meister zu machen.

Emotionen im Viertelfinale gegen Burghausen am Rande der Matte .
Von links: Andrei Puscas, Marcus Mackamul, Pascal Eisele, Christian Maier

NEUER HEADCOACH
Andrei Puscas entlastet Marcus Mackamul
Ob als Cheftrainer, als eloquentes Sprachrohr des Teams bei Pressekonferenzen oder als immer erreichbarer Ansprechpartner für Sportler 
und Presse – seit Jahren ist Marcus Mackamul bei den RED DEVILS Heilbronn nicht mehr vom Mattenrand wegzudenken. Doch die letzte 
Saison hat an dem 50-Jährigen gezehrt, weshalb er sich schweren Herzens dazu entschieden hat, künftig einen Gang zurückzuschalten. „Na-
türlich bin ich weiterhin als Trainer dabei, aber nicht mehr an vorderster Front – das lassen mein Privatleben und mein Job einfach nicht 
mehr zu“, so der Großerlacher. Entlastung findet Mackamul jetzt durch Andrei Puscas, der ihm als neuer Headcoach künftig viele Aufgaben 
abnehmen und ihm bei den Bundesliga-Kämpfen zur Seite stehen wird. Wir haben uns am Rande des Trainingslagers in Obereisesheim mit 
dem 41-jährigen gebürtigen Moldawier, der mit seiner Familie in Öhringen wohnt und bereits seit 18 Jahren in Deutschland lebt, über seine 
neuen Aufgaben unterhalten.
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Mit welchen Zielen gehst du jetzt in deine erste 
Saison als Headcoach der RED DEVILS?

Andrei Puscas: Wenn ein Sportler in einen 
Wettbewerb geht, ist es sein oberstes Ziel zu 
gewinnen und Meister zu werden. So geht es 

mir auch. Ob das am Ende klappt, hängt von 
vielen Faktoren ab – seien es Verletzungen 
oder die langen Auswärtsfahrten zu Gegnern, 
gegen die wir teilweise noch nie gerungen ha-
ben. Und nicht zuletzt muss man auch schau-

en, wie sich die 28-Punkte-Regel in der Praxis 
auswirkt. Spätestens zum Ende der Vorrunde 
werden wir sehen, wo wir wirklich stehen und 
ob es uns gelingen kann, die Hauptrunde auf 
Platz eins oder zwei abzuschließen und dann 
auch in den Playoffs Zeichen zu setzen.

Du hast schon ein paarmal die neue Punktere-
gel angesprochen. Welche Auswirkungen wird 
diese auf die Aufstellungen haben?

Andrei Puscas: Ich schätze, dass im Schnitt 
zwei Kämpfe pro Abend recht schnell be-
endet sein werden. Wenn ein Gegner zum 
Beispiel damit rechnet, dass ein Frank Stäb-
ler bei uns in der Griechisch-Römisch Klasse 
bis 75kg antreten wird, dann wird er gegen 
ihn kaum einen ausländischen Sieben- oder 
Acht-Punkte-Ringer einsetzen, der womög-
lich verlieren wird – sondern eher einen Mann 
aus dem eigenen Nachwuchs, der mit minus 
zwei Punkten ins Rennen geht und den Kampf 
abgibt. Die Punkte, die damit auf das Limit 
von 28 Punkten eingespart werden, können 
dann wieder in einer anderen Gewichtsklas-
se eingesetzt werden, indem man dort einen 
Mehr-Punkte-Ringer bringt und durch ihn 
einen sonst vielleicht offenen Kampf sichert. 
Diese Gedankenspiele stellen wir natürlich 
auch an. Das wird ein ziemlicher Aufstellungs-
poker werden. Ich bin selbst gespannt, wie 
sich das dann in der Praxis entwickeln wird.

Andrei Puscas war lange selbst für den 
damaligen VfL Neckargartach aktiv und 

hatte mit 40 Jahren einen großen Anteil am 
Aufstieg von der Regional- in die Bundesliga.
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Bahnhofstr. 117  I  74348 Lauffen  I  Telefon: 07133/16518  I  Telefax: 07133/14523  I  E-Mail: service@breischaft.de  I  www.breischaft.de
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HK-Gleitlager GmbH 

In der Klinge 3

74078 Heilbronn

Telefon: +49 7131 7217-0

Fax: +49 7131 7217-30

E-Mail: info@hk-gleitlager.de

Drehteile und Gleitlager aller Art.

Bei uns stehen Ihre Anforderungen im Mittelpunkt: Auf Wunsch entwickeln unsere Experten gemeinsam mit 

Ihnen genau die Lösung, die Ihre Ansprüche in preislicher, qualitativer und funktionaler Hinsicht optimal erfüllen. 

Präzision, Perfektion und Flexibilität: Stellen Sie uns auf die Probe! 

HK-Gleitlager GmbH
Drehteile und Gleitlager

NE-Metallhalbzeuge

REGIOMAIL-BRIEFMARKEN 
Verschicke die RED DEVILS 
deutschlandweit 

Ab sofort könnt ihr die RED DEVILS deutschlandweit verschicken!!!
Gemeinsam mit unserem Partner RegioMail haben wir einen Briefmarken-Bogen mit den 

zehn Bildmotiven Valentin Lupu, Christian Fetzer, Julian Meyer, Christian Maier, Fabian Fritz, 
Frank Stäbler, Pascal Eisele, Bogdan Eismont, Stefan Kehrer und Eduard Popp gestaltet. 

Mit den 67-Cent-Marken könnt ihr von großen Teilen des Postleitzah-
lenbereichs 74 bundesweit Standardbriefe bis 20g versenden. Wo ihr 
die blauen Briefkästen und Verkaufsstellen von RegioMail findet, seht 
ihr unter www.regiomail.de/de/briefkasten-verkaufsstellen.html bzw. 
wenn ihr den hier abgebildeten QR-Code scannt.

Hier könnt ihr die RED DEVILS-Briefmarken kaufen:
•	 Am Fanartikelstand der RED DEVILS Heilbronn bei Heimkämpfen in der Römerhalle
•	 Online bei RegioMail unter www.regiomail.de
•	 In den Geschäftsstellen der Heilbronner Stimme, Hohenloher Zeitung und Kraichgau 

Stimme wie z.B. bei den Ticketcentern in der Heilbronner Kaiserstraße 24 und der 
Allee 2, wo ihr auch eure RED DEVILS-Eintrittskarten im Vorverkauf bekommt.

•	 Bei einigen Serviceagenturen von RegioMail im Stadt- und Landkreis Heilbronn, in 
Hohenlohe und im Kraichgau

Bitte beachten: Die limitierten Briefmarken mit einer Auflage von 10.000 Exemplaren 
könnten recht zügig vergriffen sein – deshalb raten wir euch schnell zuzugreifen, wenn auch ihr eure Post mit den Stars 
der RED DEVILS über RegioMail verschicken möchtet ;-)
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Gleich in ihrer ersten Bundesliga-Saison ha-
ben sich die RED DEVILS Heilbronn zu einem 
sportlichen Aushängeschild der Stadt Heil-
bronn entwickelt. Dazu war die Römerhalle in 
der Saison 2017/18 eine fast uneinnehmbare 
Festung – von acht Bundesliga-Heimkämpfen 
konnten die RED DEVILS sieben für sich ent-
scheiden. 

Jetzt gilt es für den ambitionierten Viertel-
finalisten des Vorjahrs sich auch im zweiten 
Jahr in der Bundesliga zu beweisen. Bis auf 
Etka Sever (zum ASV Mainz 88) konnte die er-
folgreiche deutsche Achse komplett gehalten 
werden, so dass man in Heilbronn auch wei-
terhin auf ein starkes Team um Eigengewächs 
Eduard Popp, Publikumsliebling Christian 
Fetzer, den WM-Dritten Pascal Eisele und Welt-
meister Frank Stäbler zurückgreifen kann. 

Dazu kommen die Neuzugänge Dustin 

Scherf (Weingarten), Marius Braun (Riegels-
berg), George Bucur (Mainz), Hussam Omar 
(Hallbergmoos), Mario Guldi (inaktiv), Olegk 
Motsalin (Nürnberg), Kamal Malikov (Mans-
felder Land), Bekir Sahin, Müren Mutlu (beide 
Türkei), Florin Tita (Rumänien), Marcel Kas-
perek (Polen), Abdolmohammed Papi (Iran) 
sowie aus dem eigenen Nachwuchs Nico Brei-
schaft und Stefan Kamockij.

Die wohl interessanteste Vita aller Neuzugän-
ge weist Abdolmohammed Papi auf. Der Zwei-
te der Asienmeisterschaften 2013 gewann 
2016 in Budapest mit seinem iranischen Team 
Sina Sanat Izeh die Clubweltmeisterschaft, 
musste dann aber aus seiner Heimat Iran flie-
hen. Die Reise des 30-jährigen Leichtgewichts 
(Griechisch-Römisch 61kg) führte ins schwä-
bische Musberg, wo Papi als Sparringspartner 
von Weltmeister Frank Stäbler trainiert – und 

diesen trotz seines geringeren Gewichts nicht 
selten in Bedrängnis bringt. Nun ringen die 
beiden Trainingspartner 2018/19 gemeinsam 
bei den RED DEVILS.

Neues gibt es bei den RED DEVILS auch 
vom Mattenrand. So ist Marcus Mackamul 
nicht mehr alleiniger Cheftrainer des Bun-
desliga-Teams. Der langjährige Coach muss 
aus beruflichen und privaten Gründen einen 
Gang zurückschalten und erhält vom bisheri-
gen Co-Trainer Andrei Puscas Entlastung. Der 
41-jährige gebürtige Moldawier, der vor zwei 
Jahren selbst noch in der ersten Mannschaft 
der RED DEVILS in der Regionalliga auf die 
Matte ging, wird an vorderster Front das Team 
betreuen, während Mackamul eher aus der 
zweiten Reihe agieren wird.

Wie bei den meisten anderen Teams, dürfte 
auch bei den RED DEVILS in der Saison 2018/19 

TEAMPRÄSENTATION VOR 500 ZUSCHAUERN
Das Bundesliga-Halbfinale als Ziel

Gruppenfoto mit 1. Mannschaft, 2. Mannschaft, Nachwuchs und Betreuern bei der Teampräsentation im Hip Island City Beach Club.
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die neue Punkteregelung des DRB (siehe Seite 
17) die große Unbekannte sein. Gelingt es, die 
starken ausländischen Ringer im Rahmen der 
28 Punkte gezielt so einzusetzen, dass der ma-
ximale Erfolg erzielt werden kann, dann wird 
man sich in Heilbronn wieder auf spannende 
Playoff-Kämpfe freuen können.

Mit einem Event der Superlative haben die 
RED DEVILS am 14. Juli ihr Bundesliga-Team 
für die Saison 2018/19 vorgestellt. Rund 500 
Zuschauer waren in den HIP ISLAND City 
Beach Club gekommen, um die Ringer ken-
nenzulernen, die für die RED DEVILS auf die 
Matte gehen werden. Konstantin Schmidt, 
Nico Breischaft, Recep Topal, Michèle Rauhut, 
Stefan Kamockij, Julian Meyer, Christian Maier, 
Fabian Fritz, Frank Stäbler, Pascal Eisele, Bog-
dan Eismont, André Timofeev, Stefan Kehrer 
und Eduard Popp sowie die Neuzugänge Bekir 
Sahin, Dustin Scherf, Abdolmohammed Papi, 
Oleg Motsalin, Marius Braun – sie alle waren 
gekommen, um mit den Fans zu feiern.

Der von Laura Winter und Stefan Hamann 
moderierte Abend begann mit einer Vorfüh-

rung der Nachwuchs-Ringer auf einer eigens 
im Sand des Hip Island aufgebauten Ringer-
matte. Abteilungsleiter Jens Petzold gab im 
Anschluss einen Ausblick auf die neue Saison, 
ehe der Höhepunkt – die Präsentation des 
Teams – folgte. 

Ob vom „Chef“ oder von den verschiedenen 

Athleten, die von den Moderatoren interviewt 
wurden – von allen Seiten war zu hören, dass 
die RED DEVILS in der kommenden Saison 
mindestens das Halbfinale erreichen möch-
ten, aber durchaus auch in Richtung Titelge-
winn schielen. Ein ehrgeiziges, aber nicht un-
realistisches Ziel!

Vor der Teampräsentation gaben die Nachwuchsringer 
der RED DEVILS eine Kostprobe ihres Könnens.
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Über 70 Sponsoren sorgen in diesem Jahr dafür, dass die RED DEVILS 
Heilbronn in der Ersten Bundesliga antreten können – Unternehmen, 
die allesamt aus der Region stammen und deren Produkte viele von 
euch schon gekauft bzw. deren Dienstleistungen viele schon in An-
spruch genommen haben.

Wie oft sieht man bei Sportvereinen den Aufruf an ihre Fans, bei den 
Einkäufen ihre Sponsoren zu berücksichtigen... Wieso sollten die Fans 
das tun, wenn sie die Sponsoren nicht mal kennen? Die RED DEVILS 
gehen das Thema etwas pragmatischer an und zeigen ihren Fans auf 
ihrem Portal www.reddevils-netzwerk.de, wer eigentlich ihre Partner 
sind – denn jeder Sponsor wird dort mit einem ausführlichen Firmen-
profil präsentiert.

Was bringt es dem Fan, sich mit den Sponsoren zu beschäftigen?

Nun, jeder Sponsor erhält einen eigenen Login-Zugang zu diesem 
Portal und kann im RED DEVILS Netzwerk jederzeit exklusive Angebo-
te, Stellenanzeigen, Veranstaltungstermine und News veröffentlichen. 

Das Online-Branchenbuch gibt euch dabei einen Hinweis, ob wir für 
eure anstehende Anschaffung Unternehmen im Netzwerk haben, die 

dann sogar vielleicht Rabatte oder Zusatzleistungen für die Freunde 
der RED DEVILS geben – zum Beispiel gegen Vorlage des Gutscheins, 
den ihr zu den meisten Angeboten ausdrucken könnt (siehe Abbildung 
unten), oder gegen Vorlage eurer RED DEVILS-Eintrittskarte. Deshalb 
unser Tipp an euch: Werft eure Eintrittskarte nach den Heimkämpfen 
nicht weg – sie könnte bares Geld wert sein!

Seid ihr auf Jobsuche, wollt euch beruflich verändern oder wartet 
schlichtweg auf DEN Traumjob? Dann schaut regelmäßig auf der Stel-
lenbörse des RED DEVILS Netzwerks vorbei – vielleicht sucht einer 
unserer Partner genau euch als neue/n Mitarbeiter/in! Besonders stolz 
sind wir darauf, dass einige unserer Partner in der Saison 2017/18 über 
das Netzwerk-Portal neue Mitarbeiter finden konnten.

ANGEBOTE, JOBS, 
EVENTS, NEWS
Von unseren Partnern
– für unsere Fans!

www.reddevils-netzwerk.de
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SIND WIR NICHT 
ALLE EIN BISSCHEN 
RED DEVILS?

www.regiomail.de // Austraße 52 // 74076 Heilbronn // 07131 390100

JETZT  NEU:
DIE RED DEVILS BRIEFMARKEN
Mit der Briefmarken-Sonder edition von RegioMail 
können die Red Devils ab sofort deutschlandweit 
versendet werden! Die Briefmarken sind erhältlich 
unter www.regiomail.de

RED DEVILS?
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www.volksbank-heilbronn.de

Mit dem elektronischen Postfach gehören Papierberge,
Ablagesysteme und unauffindbare Bankdokumente
ab sofort der Vergangenheit an.

 Rufen Sie Kontoauszüge und weiteren Schriftverkehr jederzeit
    und überall ab.

 Sparen Sie sich den Gang zum Kontoauszugsdrucker oder 
    Portokosten.

 Automatische digitale Archivierung für zehn Jahre – kein 
    Auszug kann verloren gehen.

 Nachhaltig und umweltschonend.

Tschüss Papier! 
Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven.

Jetzt veranlassen 
und profitieren!

Mark Müller arbeitet seit zwei Jahren bei der 
Volksbank Heilbronn und verabschiedet sich 
jetzt von seinen Papierbergen.

Mark Müller arbeitet seit zwei Jahren bei der 
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NEUER RED DEVILS-FANCLUB 
Die „Fanatics“ 
unterstützen unser Team

Mit der Unterstützung des neuen Fanclubs „DEVILS Fanatics“ gehen die RED  
DEVILS Heilbronn in die neue Saison. 

„Ziel der Fanatics ist es, bei den Heimkämpfen der RED DEVILS in der Römerhalle 
richtig für Stimmung zu sorgen und das Team zu unterstützen. Die Mitgliedschaft 
kostet nichts“, so Initiator und Fanclub-Gründer Markus Bertele. 

Die Führungsriege und die Sportler der RED DEVILS begrüßen die Gründung des 
Fanclubs. Abteilungsleiter Jens Petzold: „Wir hatten schon länger darauf gehofft, 
dass jemand die Gründung eines Fanclubs in die Hand nimmt, um für mehr Stim-
mung in der Halle zu sorgen. Es freut uns, dass Markus hier jetzt aktiv geworden 
ist, und wir möchten alle Freunde der RED DEVILS ermutigen, sich ihm anzu-
schließen und den Fanatics beizutreten.“

Wenn ihr Fragen zu den Fanatics und ihrem Konzept habt oder euch  
gleich als Mitglied anmelden wollt, dann steht Markus Bertele unter Telefon 
0171 / 2743609 bzw. Mail an markus.bertele@gmail.com gerne zu eurer Ver-
fügung.

Oder ihr folgt bei den Heimkämpfen der RED DEVILS einfach den Klängen der 
Trommel, stellt euch zu den Fanatics und feuert unsere Jungs lautstark mit an. 
Alles andere ergibt sich dann von selbst... ;-)

<  Farben, Putze,  
Wärmedämmung

<  Wand- &  
Bodenbeläge

<  Heimtextilien,  
Werkzeuge &  
Maschinentechnik

Öffnungszeiten:
Mo - Do: 7.00 - 17.00 Uhr
Freitag:  7.00 - 16.00 Uhr

74076 Heilbronn < Dieselstr. 7 < Tel.: 0 71 31-797 09 97 www.hawo-farben.de

I want
YOU!

Sei auch du ein Teil des neuen Fanclubs

Ansprechp.: Markus Bertele, Tel. 0171 / 2743609, markus.bertele@gmail.com
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„Hätte mir vor der Saison jemand gesagt, 
dass wir an die Tür zum Halbfinale anklopfen 
würden, hätte ich ihn für verrückt erklärt“ 
– treffender hätte RED DEVILS-Chef Jens 
Petzold die erste Bundesliga-Saison des Auf-
steigers nicht zusammenfassen können. Das 
Debut in der höchsten Klasse des Deutschen 
Ringer-Bundes hatte nur wenige Tiefen, dafür 
aber viele Höhen. Wie zum Beispiel den 17. 
Dezember, als man vor eigenem Publikum im 
Viertelfinal-Heimkampf den späteren Deut-
schen Meister Burghausen mit 12:10 bezwin-
gen konnte. Doch der Reihe nach...

Im Sommer 2017 war rund um die Römer-
halle ein Knistern zu spüren. Der Saison- 
start stand unmittelbar bevor. Neuzugang 
Frank Stäbler hatte seinen zweiten WM-Ti-
tel geholt, die RED DEVILS hatten nachei-
nander ihre iOS-App und ihr Online-Portal  
www.reddevils-netzwerk.de an den Start 
gebracht und Lidl und Kaufland wurden als 
Hauptsponsoren präsentiert. Es lag etwas in 
der Luft beim Bundesliga-Neuling.

Als der mit Spannung erwartete 3. Septem-
ber mit dem ersten Heimkampf gegen den 
SV Triberg unmittelbar vor der Tür stand, war 
die Nervosität bei den Verantwortlichen ins 
Unermessliche gestiegen. Würde sich die Mar-

keting-Offensive der vergangenen Wochen 
auszahlen? Würden die Fans das Angebot an-
nehmen? Und vor allem: Würde das Team den 
sportlichen Anforderungen an die Bundesliga 
gerecht werden?

Die Antwort: Ja, ja und ja!
Nach Öffnung der Pforten staunten die 

aufgeregten „Macher“ nicht schlecht, als die 
Schlange vor der Römerhalle immer länger 
wurde und am Ende 850 Zuschauer – davon 
viele, die noch nie zuvor einen Ringkampf live 
gesehen hatten – in die Halle strömten. Auch 
sportlich wurde der 3. 
September ein Erfolg, 
denn die RED DEVILS 
ließen dem SV Triberg 
keine Chance, siegten 
mit 23:5 und katapul-
tierten sich gleich an 
die Tabellenspitze der 
Bundesliga Südwest.

Ungleich schwerer 
wurde dann 13 Tage 
später der zweite 
Kampf, zu dem der 
Aufsteiger den Staf-
fel-Favoriten TuS Adel-
hausen in der Römer-

halle begrüßte. Auch diesmal waren wieder 
700 Zuschauer gekommen, die miterleben 
mussten, wie ihre Mannschaft relativ schnell 
ins Hintertreffen geriet. Als die Gäste nach 
acht der zehn Kämpfe mit 10:6 führten, ahnte 
noch niemand, dass sich die Halle gleich in ein 
Tollhaus verwandeln und die RED DEVILS kur-
ze Zeit später doch noch als Sieger die Matte 
verlassen würden. 

Doch dann kam Christian Maier, der durch 
technische Überlegenheit gegen Stephan 
Brunner vier Punkte einsackte, zum 10:10 aus-

RÜCKBLICK: ERFOLGREICHE ERSTE SAISON
Durchmarsch bis ins Viertelfinale

Volles Haus beim Bundesligadebut gegen Triberg: 850 Zuschauer waren in die Römerhalle gekommen.

Jubel um Fabian Fritz (Mitte), nachdem 
dieser im letzten Kampf den 12:10-Sieg 

gegen Adelhausen perfekt gemacht hatte.
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lotto-bw.de
  

Ein Glücksfall für Baden-Württemberg
59 Millionen Euro jährlich für den Sport

Aus den Erträgen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg wird der Sport im Land unterstützt. 
Davon profi tieren insbesondere unsere Sportvereine.

Aus den Erträgen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 

AZ Zweckertrag Kleeblatt Sport A4 4C.indd   1 26.03.18   16:21
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glich und die Bürde des Gewinnen-Müssens 
an Fabian Fritz übertrug. Dieser lieferte sich 
mit seinem Kontrahenten Sascha Keller einen 
unglaublich spannenden und von hochko-
chenden Emotionen geprägten Schlagab-
tausch. 6:0, 6:4, 8:6, 10:8 – Fabian Fritz schien 
den Kampf unter Kontrolle zu haben, doch 
Keller fand immer wieder Mittel und Wege, 
um das Duell offen zu halten. Erst ein 2er kurz 
vor dem Ende brachte dann die Entscheidung 
für Fabian Fritz, der in der Folge von seinen 
jubelnd auf die Matte stürmenden Teamkolle-
gen fast erdrückt worden wäre.

Der Aufsteiger besiegte den Favoriten 12:10 
und machte sich mit diesem Sieg endgültig 
einen Namen in der Liga. Die RED DEVILS Heil-
bronn waren in der Bundesliga angekommen.

Dass die Bäume dennoch nicht in den 
Himmel wachsen würden, mussten die RED  
DEVILS dann aber im dritten Kampf der Saison 
erkennen, als man den ASV Mainz 88 in der 
Römerhalle empfing. Dieser zeigte sich bes-
tens auf den „Emporkömmling“ vorbereitet 
und brachte diesem mit 11:18 die erste Nie-
derlage bei.

Dadurch ließ sich das Team von Trainer Mar-
cus Mackamul jedoch nicht aus dem Kon-
zept bringen. Mit vier Siegen in Folge setzte 
man sich in der Tabelle gemeinsam mit Mainz 
und Adelhausen deutlich von den anderen 

Vereinen ab und konnte mit breiter Brust in 
die Rückrundenkämpfe gegen diese beiden 
Teams gehen – zumal man mit Frank Stäbler 
und Pascal Eisele noch zwei Trümpfe im Är-
mel hatte. Stäbler war bis zu diesem Zeitpunkt 
noch gar nicht für die RED DEVILS aktiv gewor-
den, Eisele hatte nur beim Auswärtskampf in 
Triberg eine erste Duftmarke hinterlassen.

Doch die Pläne, mit dem Weltmeister und 
dem WM-Dritten in die beiden Auswärtskämp-
fe zu gehen, scheiterten. Stäbler musste we-
gen einer bakteriellen Infektion passen, Eisele 
hütete mit Grippe das Bett – und die Kämpfe 
in Adelhausen 
und Mainz gin-
gen mit 6:14 
und 13:17 ver-
loren. Die RED 
DEVILS rutsch-
ten von Rang 
zwei auf den 
dritten Platz 
ab, den sie 
dann auch bis 
zum Ende der 
Hauptrunde in-
nehatten.

Ausverkauft 
meldeten die 
RED DEVILS 

dann am 12. November. Nach vier Auswärts-
kämpfen in Folge strömten 900 Fans in die 
Halle, um live beim lange ersehnten Debut 
von Frank Stäbler gegen Nackenheim dabei 
zu sein. Während Pascal Eisele noch immer das 
Bett hüten musste, waren alle auf das Duell 
des Weltmeisters gegen den starken U23-Eu-
ropameister Zoltan Levai gespannt. 

Doch die Gäste machten den Heilbronner 
Ringsportfreunden einen Strich durch die 
Rechnung. Statt des erwarteten Ungarn trat 
der erst 17-jährige Bekir Demir in der Grie-
chisch-Römisch-Klasse bis 75kg an, der gegen 

den Weltmeis-
ter keine Chan-
ce hatte. 

Vor den Au-
gen des Olym-
piasiegers von 
1984, Pasqua-
le Passarelli, 
brauchte Stäb-
ler gerade mal 
1:47 Minuten, 
um den Nach-
w u c h s m a n n 
mit techni-
scher Über-
legenheit zu 
besiegen und 

Frank Stäbler hatte bei seinem Debut 
gegen Nackenheim keine Mühe mit 
seinem Gegner.

Zahnarztpraxis Exner Vavelidis

Dr. Ioannis Vavelidis
Frankenbacher Straße 47 | 74078 Heilbronn

Tel. +49 7131 - 22415 | Fax +49 7131 - 22416

praxis.exner-vavelidis@arcor.de

Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Kieferorthopädie (DGKFO)

Europäische Gesellschaft für Ästhetische Zahnheilkunde (ESCD)

Zertifiziertes Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Zahnkosmetik
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Teamtransporte    Zuschauershuttle Flughafenshuttle

Limousinenservice      VIP-Transport      Personaldienstleistungen

Daimlerstraße 69   |   74211 Leingarten   |   Tel. 07131 / 39 53 856   |   kuenzel-matthias@web.de
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vier Punkte zum 23:7-Sieg gegen Nackenheim 
beizusteuern.

Mit einem 24:5 gegen Freiburg schlossen die 
RED DEVILS die Hauptrunde 
am 25. November ab. Direkt 
im Anschluss fand im saar-
ländischen Köllerbach die 
Auslosung der ersten Play-
off-Runde statt, die dem Drit-
ten der Südwest-Staffel den 
SV Siegfried Hallbergmoos 
als Gegner bescherte.

In unmittelbarer Nähe des 

Münchener Flughafens ebnete ein 17:12-Aus-
wärtssieg den Weg ins Viertelfinale, für das 
sich die RED DEVILS dann mit einem 15:11 im 

Rückkampf zuhause qualifi-
zieren konnten.

In der nächsten Runde 
wartete mit dem SV Wacker 
Burghausen der denkbar 
schwerste Brocken unter den 
verbleibenden acht Mann-
schaften.

Um dem erwarteten Zu-
schaueransturm gerecht zu 

werden und niemanden mit dem Argument 
„Ausverkauft“ nach Hause schicken zu müs-
sen, erwirkten die RED DEVILS bei der Stadt 
Heilbronn sowie der Feuerwehr eine Sonder-
genehmigung, um das Fassungsvermögen 
der Römerhalle von 900 auf 1.200 zu erwei-
tern. Dies erwies sich als guter Schachzug, 
denn beim Viertelfinal Hinkampf gegen Burg-
hausen konnte man mit 1.100 tatsächlich ei-
nen neuen Zuschauerrekord aufstellen.

Keiner dieser 1.100 Zuschauer bereute sein 
Kommen, denn die RED DEVILS zündeten ge-
gen die favorisierten Oberbayern ein wahres 
Feuerwerk! Eduard Popp, Erik Torba, Ste-
fan Kehrer, Recep Topal und Frank Stäbler 
sorgten in den ersten fünf Kämpfen für eine 
unglaubliche 11:0-Pausenführung – die Hal-
le stand Kopf. „Das wird trotzdem noch ganz 
eng“, prophezeiten einige Experten in der Pau-
se und ernteten dafür fast ungläubige Blicke. 
Doch sie sollten recht behalten, denn am Ende 
stand ein hauchdünner 12:10-Sieg zu Buche.

Wer jedoch darauf gehofft hatte, dass sich 
die RED DEVILS am 23. Dezember im Rück-
kampf den Halbfinaleinzug unter den Weih-
nachtsbaum legen würden, musste sich ei-
nes besseren belehren lassen. Trainer Marcus 
Mackamul war zum Improvisieren gezwun-
gen. Valentin Lupu, Cornel Predoiu, Julian 
Meyer und Zaur Efendiev hatten von Haus 

Pasquale Passarelli,
Olympiasieger 
von 1984

Stefan Kehrer (rechts) war der Dauerbrenner der Saison 2017/18. 
Er bestritt als einziger Ringer alle 16 RED DEVILS-Kämpfe .

Auf großes Interesse stießen nach den Heimkämpfen 
die öffentlichen Pressekonferenzen, bei denen beide 
Trainer sowie einer der RED DEVILS-Ringer das Kampf-
geschehen analysierten.
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WIR SIND IHR PARTNER FÜR

GEWERBEIMMOBIL IEN IN DER

REGION HEILBRONN-FRANKEN

www.mueller-bucher.de

Müller & Bucher Immobilien-Treuhand GmbH | Moltkestraße 10 | 74072 Heilbronn | T 07131 7878-0 | F 07131 7878-78
info@mueller-bucher.de | www.mueller-bucher.de 

      Produktions-, Lager-
und Logistik-Immobilien

Büroräume
Projektentwicklung
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    Immobilien
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aus schon verletzt gefehlt, Recep Topal holte an diesem Tag bei den 
Türkischen Meisterschaften den Titel, und der Russe Azamat Kabisov 
bekam trotz intensiver Bemühungen kein Visum. Deshalb musste der 
gerade 16 Jahre alt gewordene Nachwuchsringer Konstantin Schmidt 
gegen den Vize-Europameister von 2009, Mariusz Los antreten. Publi-
kumsliebling Christian Fetzer stellte sich einmal mehr in den Dienst des 
Teams und ging stilartfremd im Freistil auf die Matte. 

Während die Fans zuhause auf eine Überraschung gehofft hatten, war 
man sich im Bus auf der Fahrt an die österreichische Grenze bewusst, 
dass es einem Wunder gleichkommen würde, wenn man unter diesen 
Voraussetzungen den Vorsprung würde verteidigen können. 

Am Ende unterlagen die RED DEVILS vor 1.500 Zuschauern im Hexen-
kessel von Burghausen dem späteren Deutschen Meister deutlich mit 
5:17, doch sie konnten erhobenen Hauptes die Fahrt nach Hause antre-

ten. Sie hatten in ihrer ersten 
Bundesliga-Saison sportlich 
das Bestmögliche erreicht.

„Allein am Zuschauerzu-
spruch mit rund 800 Fans im 
Schnitt haben wir gesehen, 
dass die Entscheidung, den 
quasi geschenkten Bundesli-
ga-Aufstieg wahrzunehmen, 
richtig war“, sagte Abteilungs-
leiter Jens Petzold nach dem 
Ausscheiden. „Durch die Fans, 
vor allem aber auch durch die 
zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfer und die Unterstützung 

unserer Sponsoren haben wir es innerhalb kürzester Zeit geschafft, zu 
einem Aushängeschild des Heilbronner Sports zu werden. Man könnte 
meinen, Heilbronn hätte geradezu auf einen Bundesligisten gewartet, 
der Spitzensport bietet und sich entsprechend präsentiert.“

Auch der Profiliga DRL (Deutsche Ringer-Liga) war nicht entgangen, 
dass die RED DEVILS einen relativ guten Job machen und sich entspre-
chend präsentieren. Jens Petzold: „Wir haben den einen oder anderen 
Anruf von der DRL bekommen mit der Frage, ob wir nicht dort einstei-
gen wollen. Aber auch wenn wir so manche Entscheidung des Deut-
schen Ringer-Bundes nicht wirklich nachvollziehen können, sehen wir 
aktuell keinen Anlass, von der DRB-Bundesliga in die DRL zu wechseln. 
Wir sind gerade erst in der Bundesliga angekommen und wollen uns 
hier weiter etablieren.“

Eduard Popp legte mit einem 5:1-Punktsieg gegen seinen Nationalmannschaftskollegen 
Ramsin Azizsir den Grundstein für den Heimsieg gegen den SV Wacker Burghausen.

14 Kämpfe, 12 Siege 
– Taimuraz Friev 

hatte nach 
Frank Stäbler 

die beste Saison-
Bilanz im Team.

1.100 Zuschauer beim 
Viertelfinal-Heimkampf 
gegen Burghausen.
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RIEDEL GmbH | Fenster, Glas & Türen
Glockenstr. 21  | 74080 Heilbronn-Böckingen
Tel.: 07131 / 38 10 35 | Fax: 07131- 38 10-37
www.riedel-fensterbau.de

/  riedel.fensterbau
/+RIEDELFensterbauHeilbronn
Riedel Fensterbau

Marco Rettstatt — Petra Rettstatt — Eduard Popp — Steffen Rettstatt

MEISTER brauchen MEISTER.

Wir sind Partner der RedDevils!

AUCH #KNACKNIX RINGT
MIT DEN EINBRUCH-

GESCHÜTZTEN
TÜREN UND FENSTERN

VON RIEDEL

Riedel_Anzeige_A4_Ringer_RZ  24.08.17  08:59  Seite 1
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RÜCKBLICK 2017/18 
Ergebnisse und Tabellen

CSUPERMARKT
CLASS

Fuchshalde 4

74172 Neckarsulm-Obereisesheim

07132 - 16090 84

07132 - 16090 85C

BUNDESLIGA-HAUPTRUNDE
RED DEVILS Heilbronn	 – SV Triberg		  23:5
RED DEVILS Heilbronn	 – TuS Adelhausen		  12:10
RED DEVILS Heilbronn	 – ASV Mainz 88		  11:18
SV A. Nackenheim		  – RED DEVILS Heilbronn 	 11:18
RED DEVILS Heilbronn	 – ASV Urloffen		  27:5
RKG Freiburg 2000		  – RED DEVILS Heilbronn	 11:16
SV Triberg		  – RED DEVILS Heilbronn	 10:12
TuS Adelhausen		  – RED DEVILS Heilbronn	 14:6
ASV Mainz 88		  – RED DEVILS Heilbronn	 17:13
RED DEVILS Heilbronn	 – SV A. Nackenheim	 23:7
ASV Urloffen		  – RED DEVILS Heilbronn	 9:15
RED DEVILS Heilbronn	 – RKG Freiburg 2000	 24:5

PLAYOFF-ACHTELFINALE
SV Hallbergmoos		  – RED DEVILS Heilbronn	 12:17
RED DEVILS Heilbronn	 – SV Hallbergmoos		 15:11

PLAYOFF-VIERTELFINALE
RED DEVILS Heilbronn	 – SV Wacker Burghausen	 12:10
SV Wacker Burghausen	 – RED DEVILS Heilbronn	 17:5

BUNDESLIGA SÜDWEST – ABSCHLUSSTABELLE
	 Kämpfe	 Wertungsp.	 Diff.	 Punkte
1. ASV Mainz 88	 12	 243:116	 127 	 22:2	  
2. TuS Adelhausen	 12	 219:121	 98	 19:5	  
3. RED DEVILS Heilbronn	 12	 200:122	 78	 18:6	  
4. SV Triberg	 12	 159:171	 -12	 10:14
5. SV A. Nackenheim	 12	 176:211	 -35	 10:14	  
6. RKG Freiburg 2000	 12	 106:228	 -122		  5:19	  
7. ASV Urloffen	 12	 105:239	 -134		  0:24

PLAYOFF-HALBFINALE
SV Wacker Burghausen	 – ASV Mainz 88		  10:14
ASV Mainz 88		  – SV Wacker Burghausen	 11:18
TuS Adelhausen		  – KSV Köllerbach		  20:11
KSV Köllerbach		  – TuS Adelhausen		  17:7

PLAYOFF-FINALE
SV Wacker Burghausen	 – KSV Köllerbach		  18:6
KSV Köllerbach		  – SV Wacker Burghausen	 14:12

DEUTSCHER MEISTER
SV Wacker Burghausen
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RÜCKBLICK 2017/18 
Scorerliste

Name K S PS TÜ SS KL AS S/K P + P - P+/- P/K W + W - W+/- WP/K

Azamat 
Kabisov

1 1 0 1 0 0 0 1,00 4 0 4 4,00 16 0 16 16,00

Frank 
Stäbler

7 7 5 1 1 0 0 1,00 20 0 20 2,86 55 2 53 7,86

Taimuraz 
Friev

14 12 6 4 1 0 1 0,86 36 6 30 2,57 139 47 92 9,93

Recep 
Topal

9 7 3 4 0 0 0 0,78 23 6 17 2,56 91 17 74 10,11

Eduard 
Popp

8 7 5 1 1 0 0 0,88 18 1 17 2,25 51 7 44 6,38

Levan 
Metreveli

12 8 5 3 0 0 0 0,67 23 9 14 1,92 87 44 43 7,25

Pascal 
Eisele

5 4 3 1 0 0 0 0,80 8 2 6 1,60 33 17 16 6,60

Fabian 
Fritz

12 7 5 0 2 0 0 0,58 18 17 1 1,50 66 79 -13 5,50

Julian 
Meyer

4 2 1 1 0 0 0 0,50 6 5 1 1,50 24 21 3 6,00

Etka 
Sever

7 4 4 0 0 0 0 0,57 10 5 5 1,43 35 19 16 5,00

Konstantin 
Schmidt

3 1 0 0 0 1 0 0,33 4 8 -4 1,33 0 30 -30 0,00

Valentin 
Lupu

9 3 1 1 0 1 0 0,33 11 16 -5 1,22 49 76 -27 5,44

Christian 
Fetzer

14 7 5 0 2 0 0 0,50 17 14 3 1,21 65 55 10 4,64

Sandro 
Aminashvili

2 2 2 0 0 0 0 1,00 2 0 2 1,00 6 3 3 3,00

Erik 
Torba

3 2 2 0 0 0 0 0,67 3 1 2 1,00 12 8 4 4,00

Zaur 
Efendiev

2 1 1 0 0 0 0 0,50 2 4 -2 1,00 10 21 -11 5,00

Bogdan 
Eismont

7 3 2 0 1 0 0 0,43 7 12 -5 1,00 22 61 -39 3,14

Christian 
Maier

13 4 1 2 1 0 0 0,31 13 28 -15 1,00 58 105 -47 4,46

Stefan 
Kehrer

16 7 6 1 0 0 0 0,44 15 14 1 0,94 87 78 9 5,44

Aurelian 
Leciu

6 3 3 0 0 0 0 0,50 5 11 -6 0,83 15 48 -33 2,50

Cornel 
Predoiu

5 1 0 1 0 0 0 0,20 4 9 -5 0,80 24 38 -14 4,80

159 93 61 21 9 2 1 0,58 249 168 81 1,57 945 776 169 5,94

K = Kämpfe	

S = Siege	 PS = Punktsiege	 TÜ = Techn. Überlegenheit	 SS = Schultersieg	 KL = kampfloser Sieg	AS = Sieg durch Aufgabe	S/K = Siege pro Kampf

P+ = gewonnene Punkte	 P- = abgegebene Punkte	 P+/- = Punkte-Differenz	 P/K = durchschn. Punkte pro Kampf

W+ = gewonnene Wertungspunkte	 W- = abgegebene Wertungsp.	 W+/- = Wertungsp.-Differenz	 WP/K = durchschn. Wertungsp. pro Kampf



39

Hauptstraße 30 - 32

71717 Beilstein

Telefon: 07062 - 239739

Telefax: 07062 - 239982

E-Mail: info@fliesen-raumdesign.de

www.fliesen-raumdesign.de

Geschäftsführer: Boris Brkic

Mein Name ist Boris Brkic und ich bin Geschäftsführer von BB Fliesen und Raumdesign. 

Im Jahre 2009 entstand mein Unternehmen, welches sich zu einem professionellen 

Fliesenfachbetrieb entwickelte.

Mit unserem Standort in Beilstein sowie mit unserem Wissen um Ausstattung, Material 

und Pflege, bieten wir Ihnen die Möglichkeit sich auf einer Ausstellungsfläche von 

100 m² inspirieren zu lassen.

Mein Ziel: Meinen Kunden mit Kreativität, Stil und individuellen Gestaltungsideen 

ein kompetenter, zuverlässiger und vertrauensvoller Geschäftspartner zu sein.
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WELTMEISTER FRANK STÄBLER: 
Ein Leben im Fokus der Öffentlichkeit

Frank, nach deinen Kämpfen wirst du regelmäßig 
von Kindern umringt und gibst massig Autogram-
me, machst Selfies und sprichst geduldig mit Spon-
soren und Presseleuten. Nervt das nicht irgend-
wann mal?

Frank Stäbler: Nerven würde ich jetzt nicht 
sagen, aber es ist natürlich schon anstrengend. 
Aber ich freue mich immer, wenn so viele Fans 
und vor allem Kinder kommen und ich ihnen 
eine Freude machen kann. Wenn es geht, neh-
me ich mir da gerne die Zeit, auch wenn ich ei-
gentlich kaputt bin und keine Lust habe. Aber 
es ist so einfach, jemanden glücklich zu ma-
chen – und es ist eben ein Teil des Jobs.

Wie hat sich das bei dir eigentlich entwickelt mit 
dem Promi-Status? Im Fußball ist das ja noch 
halbwegs nachvollziehbar, aber für eine Rand-
sportart wie das Ringen ist es eher ungewöhlich...

Frank Stäbler: Das war bei mir ein schlei-
chender Prozess über viele Jahre. Der Umgang 
mit den Medien hat 2012 bei den Olympi-
schen Spielen in London begonnen. Da stand 
man als Athlet plötzlich im Fokus der Welt und 
musste viele Interviews geben. Mit meinem 
ersten Weltmeistertitel 2015 in Vegas brach 
dann ein wahrer Ansturm über mich herein, 
der nur noch durch das Zwischenschalten ei-
nes professionellen Managements bewältigt 
werden konnte. Der Promi-Status, wie du es 
nennst, kam dann mit „Big Brother“. Da haben 

mich viele Millionen Menschen zwei Wochen 
lang täglich im Fernsehen gesehen. Und dann 
hat der zweite WM-Titel im letzten Sommer 
noch sein Übriges dazu getan.
Und nachdem du aus dem „Big Brother“-Haus 
herausgewählt wurdest, ging es auch für dich 
richtig los, oder?

Frank Stäbler: Die zwei Wochen nach Big 
Brother waren heftig. Ich wurde plötzlich 
überall erkannt, alle wollten Autogramme und 
Selfies, überall um mich rum waren Kameras. 
Am Krassesten war es dann, als wir nach der 
Meisterschaft mit Weingarten auf Malle wa-
ren. Am Ballermann war ich der Star, dort war 
genau das Publikum, das vorher „Big Brother“ 
geschaut hat. Ich konnte keine fünf Meter ge-
hen ohne dass ich fotografiert wurde. Die Leu-
te haben gar nicht verstanden, dass ich nur als 
Touri dort war und die große Bühne gar nicht 
wollte. Das war dann auch mir fast zu viel.

Warst du schon immer der extrovertierte „Show-
man“, der sich in der Öffentlichkeit so gut wie 
kaum ein anderer zu präsentieren weiß und um 
eine schlagfertige und humorige Antwort nie ver-
legen ist...

Frank Stäbler: Nein, ich war eigentlich nie 
der Typ für die Öffentlichkeit. Bis vor sechs, 
sieben Jahren hatte ich große Schwierigkei-
ten vor anderen zu sprechen. Noch in der Be-
rufschule habe ich mich schwer damit getan, 

vor der Klasse etwas vorzulesen. Das war der 
blanke Horror für mich.
Wie kam dann die Wandlung zum PR-Profi?

Frank Stäbler: Das Selbstvertrauen kam mit 
dem Erfolg. Mein persönlicher Durchbruch 
war 2012, als ich Europameister wurde. Ich 
habe mich selbst gefragt, wovor ich jetzt noch 
Angst haben sollte, und da habe ich beschlos-
sen mich zu öffnen. Anfangs dachte ich noch, 
dass ich ein Rhetorik-Training brauche, um pro-
fessioneller aufzutreten. Aber mein Manager 
Jens Zimmermann und meine Familie haben 
mir davon abgeraten und gesagt, ich solle lieber 
authentisch bleiben. Heute stelle ich mich vor 
2.000 Führungskräfte von Unternehmen und 
mache Managementseminare – und das bin al-
les zu hundert Prozent ich selbst. Darauf bin ich 
stolz!
Dass du so authentisch bist, schätzen auch deine 
Fans...

Frank Stäbler: Genau. Ich sehe mich als Bot-
schafter des Ringersports in Deutschland und 
versuche dieser Rolle gerecht zu werden. Die 
Tatsache, dass ich auf Facebook und in Ins-
tagram fast 30.000 Fans habe, zeigt mir, dass 
das Interesse da ist, unseren Sport auf das 
nächste Level zu hieven. Und sie wissen und 
schätzen es, dass alles, was ich dort poste, au-
thentisch ist und von mir selbst kommt.

Das Interview mit Frank Stäbler erschien in 
Ausgabe 7 des Magazins „sportheilbronn“ vom 
Stadtverband für Sport Heilbronn.

Wenn Weltmeister Frank Stäbler für die RED DEVILS Heilbronn auf die Matte geht, weht ein Hauch von Glamour durch die Halle. Wo auch immer er 
hinkommt, wird er von Autogramm- und Selfiejägern umlagert. Spätestens seit der 29-Jährige 2016 an der Reality Show „Promi Big Brother“ teilge-
nommen hat, wird er auch abseits der Ringerhallen überall erkannt. Doch macht es wirklich immer Spaß im Fokus der Öffentlichkeit zu stehen? Wir 
haben mit Frank Stäbler über den Werdegang vom jungen „Franky“ aus Musberg zum gereiften PR-Profi und über den Umgang mit dem plötzlichen 
Promi-Status gesprochen.

Kaum einer weiß sich so gut in Szene zu 
setzen wie er: Frank Stäbler posiert nach 
seinem Titelgewinn bei der Weltmeister-
schaft 2018 in Paris mit seinem WM-Gürtel 
vor dem Eiffelturm. Foto: Jens Körner

Fototermin mit RED DEVILS-Partnern im VIP-Raum.
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Deine Freiheit 
beginnt jetzt! 

/JC/JDEfflY 
Fahrschule SGH 

Alle Führerscheinklassen - 5x im Kreis Heilbronn
3x täglich Theorieunterricht - Theorie Intensivkurs in 7 Tagen 

Intensivkurse und Ferienkurse für die Klassen A + Al + B +BE+ M + Mofa 
Einstieg bei allen Kursen jederzeit möglich! 

Aufbauseminar für Fahranfänger - MPU - Punkteabbau uvm. 
TOP Ausbildungskonzept mit modernsten digitalen Medien und Simulator-Fahrstunden 

Heilbronn. Bismarckstraße 9 
Heilbronn. Frankenbacherstraße 44 
Obersulm. Raiffeisenstraße 40 
Brackenheim. Theodor-Heuss-Straße 10 
Öhringen. Haller Straße 7

Tel.: 07131 / 962256 
www.aca demy-sg h. de 
Email: info@academy-sgh.de 
Facebook: ACADEMY FAHRSCHULE SGH HN 
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Mit der RED DEVILS-App für iPhone und iPad-Geräte könnt ihr euch alle wichtigen Informationen zur ersten und zweiten Mannschaft anzeigen lassen:

Aktuelle News in der HOME-Ansicht

Aktueller Teamkader der ersten und zweiten Mannschaft mit detaillierten Informationen über die jeweiligen Ringer.

Termine der ersten und zweiten Mannschaft inklusive Speicherung  
im Kalender und Navigationsfunktion mit der Karten-App von Apple.  
Die Termine können über den Teilen-Button auch versendet werden.

Videos von den Heimkämpfen der 1. Mannschaft

Tabelle der 1. und 2. Mannschaft über www.liga-db.de

Informationen über die Trainingszeiten

Informationen über die Funktionäre der RED DEVILS Heilbronn

Informationen zu unseren Sponsoren und Partnern über unser  
Partnerportal www.reddevils-netzwerk.de

Dokumente zu Richtlinien und Regeln der Ringer-Bundesliga

Verfügbar in den Sprachen Deutsch, Englisch, Türkisch und Russisch

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Technischen Leiter Berkant Dursun,  
der die RED DEVILS-App ehrenamtlich für uns programmiert und dafür viele  
Stunden seiner Freizeit investiert hat. Vielen Dank dafür, Berkant!

Wenn Ihr Fragen und Anregungen zur RED DEVILS-App habt, könnt ihr  
Berkant Dursun gerne per Email an info@reddevilsapp.de kontaktieren.

EXKLUSIV FÜR ALLE iOS-GERÄTE 
Die App der RED DEVILS Heilbronn

https://itunes.apple.com/de/app/ 
red-devils-heilbronn/id1245782352?mt=8

Android-Programmierer gesucht!
Damit auch die Nutzer von Android-Geräten schon 
bald auf eine RED DEVILS-App zugreifen können, su-
chen wir immer noch einen Android-Programmierer, 
der uns – ebenfalls ehrenamtlich – eine Android-Ver-
sion der App programmieren kann. Interesse? Dann 
schick eine Mail an marketing@reddevils-heilbronn.de

74348 Lauffen am Neckar

Im Brühl 56

Telefon: 07133 - 4261

eMail: info@geruestbau-grebe.de

www.geruestbaugrebe.de

Andreas Grebe
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GUTÖHRLE STEUERBERATUNG
GESTALTEN OPTIMIEREN LÖSEN

Ihr Steuerberater für Unternehmen und Privatpersonen 
Dipl.-Finanzwirt (FH) Achim Gutöhrle, Steuerberater

Lise-Meitner-Straße 6 (QBIG 1), 74074 Heilbronn, Tel. 07131 / 9654594
mail@gutoehrle-stb.de, www.gutoehrle-stb.de

Steuerberatung
Jahresabschluss
Finanzbuchhaltung
Lohnbuchhaltung
Unternehmensnachfolge
Zweitberatung

Markus Heibl GmbH
Freie KFZ-Werkstatt und Waschstraße

Reinerstraße 15/1
74080 Heilbronn

Tel.: 07131 - 41805
info@heibl-gmbh.de

Unser Service
für Sie:

- TÜV / AU
- PKW / KRAD
- Inspektionen
- Motordiagnose
- Batterien
- Reifen
- Fahrzeug-

aufbereitung

und -pflege
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PUBLIKUMSLIEBLING CHRISTIAN FETZER:
„Identifiziere mich voll mit den Red Devils“

Christian, du hast während deiner Laufbahn ei-
nige Vereine erlebt. Uns interessiert eines bren-
nend: Wie schneiden die RED DEVILS im Ver-
gleich mit anderen Vereinen bei dir ab?

Christian Fetzer: Im Gegensatz zu vielen 
anderen Vereinen sind die RED DEVILS nach 
außen hin sehr professionell aufgestellt. Dafür, 
dass sie quasi von einem Moment auf den an-
deren von der dritten in die erste Liga gespült 
wurden, haben sie nahezu alles perfekt gelöst. 
Es gibt natürlich noch ein paar Stellschrauben, 
aber die Verantwortlichen sind sich bewusst, an 
welchen Rädchen sie noch drehen müssen. Im 
letzten Jahr hatten wir in der Römerhalle auch 
weit mehr Zuschauer als die meisten anderen 
Bundesligavereine. Dies sollte sich jedoch noch 
steigern und vor allem der Fansupport wäh-
rend der Kämpfe könnte noch anziehen und 
lauter werden – aber dafür wurde ja jetzt der 
Fanclub gegründet.

Wie erklärst du dir, dass dich sowohl die Zu-
schauer als teilweise auch die Presse zum Publi-
kumsliebling ernannt haben?

Christian Fetzer: Ich würde mich jetzt nicht 
unbedingt als Showman bezeichnen, aber es 
gehört für mich einfach dazu, den Leuten et-
was zu bieten und immer das Beste zu geben. 
Und wenn die Zuschauer bei meinen Kämpfen 
Stimmung machen und ich merke, dass sie 
mich mögen, dann motiviert mich das unheim-
lich. Da kann es dann schon mal vorkommen, 
dass ich nach gewonnenem Kampf einen Salto 
schlage. Nein, aber Spaß beiseite: Ich identifizie-
re mich voll und ganz mit den RED DEVILS und 
den Fans und habe hier alle schnell ins Herz ge-
schlossen. Das ist jetzt auch nicht nur so daher 
gesagt. In meiner Vita stehen zwar einige Verei-
ne, aber ich bin kein Wandervogel, der mal hier 
ringt und mal da Show macht. Meist waren die 
Wechsel den Umständen geschuldet – zweimal 
hat sich ein Verein aus finanziellen Gründen aus 
der Bundesliga zurückgezogen, einmal ging 
es in die DRL und dann passte es nicht mehr. 
Wenn bei den RED DEVILS alles in geordneten 
Bahnen bleibt, kann ich mir aber in jedem Fall 
vorstellen, meine Bundesliga-Karriere hier zu 
beenden. Aber daran denke ich noch  nicht und 
hoffe noch viele gute Kämpfe mit ein bisschen 
Show zu bieten.

Du stehst bei den RED DEVILS ja nicht nur auf 
der Matte, sondern ziehst auch im Hintergrund 

die eine oder andere Strippe. Wird man dich über 
kurz oder lang im Management wiederfinden?

Christian Fetzer: Also in erster Linie bin ich 
Ringer. In dem Alter jetzt plant man aber natür-
lich nicht mehr auf drei oder vier Jahre hinaus, 
sondern schaut von Saison zu Saison. Ich fühle 
mich noch fit und will mit den RED DEVILS noch 
möglichst viel erreichen. Wenn es dann mal in 
Richtung Karriereende geht, bin ich aber gerne 
für Gespräche in diese Richtung offen.

Was ist das genau, was du jetzt schon im Hinter-
grund machst?

Christian Fetzer: Nun, ich bin in der Szene 
recht gut vernetzt und habe den Verantwortli-
chen einige Kontakte gebracht, nachdem das 
anfangs ja fast alles Neuland für sie war. So habe 
ich z.B. die Transfers meiner Freunde Levan Me-
treveli und Taimuraz Friev eingefädelt, genau-
so wie ich dieses Jahr meinen Freund Dustin 
Scherf und die beiden neuen Rumänen von 
den RED DEVILS überzeugen konnte. Da ich ja 
sonst nichts zu tun habe (lacht) bekommt man 
dadurch natürlich dann die eine oder andere Zu-
satzaufgabe aufs Auge gedrückt – zum Beispiel 
übernehme ich des Öfteren Flugbuchun-
gen für diese Jungs, damit sie rechtzeitig 
zu den Kämpfen hier sind. Das mache ich 
aber gerne, denn ich weiß ja, dass das alles 
nur in Teamarbeit geht und nicht alles auf 
den Schultern zweier Personen lasten kann.

Bei der Ausrüstung und den Trikots hattest du 
auch die Finger mit im Spiel...

Christian Fetzer: Genau. Ich betreibe ge-
meinsam mit meinem Kollegen Jens Swyter, 
welcher auch Inhaber ist, den Online-Shop 
www.wrestler-sport.de, und darüber haben wir 
unter anderem die Bestellung und das Bedru-
cken der Trikots abgewickelt.

Neben dem Ringen und dem Online-Shop hast 
du aber auch noch einen „normalen“ Beruf. Wo-
mit verdienst du da deine Brötchen?

Christian Fetzer: Ich arbeite in Vollzeit beim 
Landratsamt Ostalbkreis in Aalen und bin 
dort in der Sachbearbeitung und als Ermitt-
lungsdienst tätig. Dort gehört es zu meinen 
Aufgaben, Speditionen in Sachen Einhaltung 
der Sozialvorschriften für das Fahrpersonal zu 
kontrollieren, Tempo- u. Rotlichtverstöße zu 
ermitteln, Verstöße gegen das Schulgesetz zu 
bearbeiten usw.
Bei den Bundesliga-Teams ist es ja so, dass die 

Athleten am Wochenende aus allen Himmels-
richtungen zusammenkommen und sich zum 
Kampf treffen, während der Woche aber jeder 
für sich trainiert. Wie bereitest du dich auf die 
Bundesliga-Kämpfe vor?

Christian Fetzer: Durch Fulltime-Job usw. ist 
es nicht möglich mehrmals pro Woche nach 
Heilbronn zum Training zu kommen, hier wäre 
der Aufwand zu groß und auch die Trainings-
konstellation ist für mich an anderen Orten 
einfach besser. Über die letzten Jahre hat sich 
eine Trainingsgruppe mit einigen Ringern ge-
bildet, die alle ungefähr meine Gewichtsklasse 
haben. Mit den Jungs treffe ich mich jeden Tag 
woanders zum Training. Mal bei mir in Aalen, 
mal in Fellbach, in Ebersbach, Herbrechtingen 
oder Heilbronn. Es ist auch ein Trainer vor Ort. 
Und für den Notfall habe ich vorgesorgt, denn 
ich habe im letzten Jahr meine Trainer-A-Lizenz 
gemacht...

Was ist der Tipp des Routiniers für das Abschnei-
den der RED DEVILS 2018/19?

Christian Fetzer: Ich möchte im 
Januar noch kämpfen... ;-)

Christian Fetzer ist während seiner Karriere als Ringer weit herumgekommen und ist in der Szene vernetzt wie kaum ein anderer. Seit 2017 steht der 
Vize-Europameister von 2005 in Diensten der RED DEVILS Heilbronn, bei denen er sich nicht nur auf Anhieb zum Publikumsliebling entwickelt hat, son-
dern durch seine vielen Kontakte auch zum wertvollen Tippgeber im Hintergrund. Wir möchten den Fans der RED DEVILS den 34-Jährigen etwas näher 
vorstellen und haben uns während des Trainingslagers in Obereisesheim mit ihm unterhalten.
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Elektro-, Industrie- und Steuerungstechnik

Beleuchtungs- und Lichtregelanlagen

Elektrospeicherheizungs- und Warmwasseranlagen

Satelliten- und Kabelfernsehen

Telefonanlagen & Video-/Haussprechanlagen

Gebäudesystemtechnik KNX/LCN

Wärmepumpen

Klimatechnik

Sicherheitstechnik

EDV-Netzwerktechnik

Soundsysteme

Photovoltaik

Frank+Ruth GmbH & Co. KG

Böckinger Str. 35     74078 Heilbronn     Tel.:

info@frank-ruth.de     www.frank-ruth.de

 07131-21052



46

KONSTANTIN SCHMIDT		
GRIECHISCH-RÖMISCH / FREISTIL

Kurz vor seinem 16. Geburtstag feierte Konstantin 
Schmidt Ende November 2017 sein Bundesliga-Debut für 
die RED DEVILS Heilbronn. Durch die Verletzungen von 
Valentin Lupu und Cornel Predoiu wurde das Neckargar-
tacher Eigengewächs kurzfristig ins kalte Wasser gewor-
fen – und konnte wegen Nichtantretens seines Freiburger 
Gegners gleich einen Sieg für seine persönliche Statistik 
verbuchen. Seine Auftritte gegen Hallbergmoos und Burg-
hausen waren erwartungsgemäß kurz, doch konnte er vor 
allem im Kampf gegen den EM-Zweiten von 2009, Mariusz 
Los, wichtige Erfahrungen sammeln.

Bei den Württembergischen A-Jugend-Meisterschaften 
2018 belegte Konstantin Schmidt den vierten Platz.

57 kg

NICO BREISCHAFT		
GRIECHISCH-RÖMISCH / FREISTIL

Mit Nico Breischaft erhält in der Saison 2018/19 ein weiteres Eigengewächs die Chance, bei den 
RED DEVILS Bundesligaluft zu schnuppern. Mit seinem großen Trainingsfleiß entwickelte sich 
der 15-jährige Mechatroniker-Azubi in der Saison 2017/18 zu einer wichtigen Stütze der zweiten 
Mannschaft, mit der er den Aufstieg aus der Bezirksklasse feierte.

Bei den Deutschen A-Jugend-Meisterschaften 2018 belegte Nico Breischaft den 13. Platz und er 
wurde Fünfter bei den Württembergischen A-Jugend-Meisterschaften – wie schon im Vorjahr bei 
der B-Jugend. 2017 landete er bei den Deutschen B-Jugend-Meisterschaften auf Platz 11.

57 kg

FLORIN TITA		
GRIECHISCH-RÖMISCH

Noch ist Greco-Leichtgewicht Florin Tita ein unbeschriebenes Blatt in der Bundesliga – doch das 
kann sich in dieser Saison schnell ändern. Der 20-jährige Neuzugang aus Rumänien, der für die 
Gewichtsklassen 57 und 61 Kilogramm eingeplant ist, hatte bei seinem Wechsel zu den RED DEVILS 
im April als bislang größten Erfolg noch die Balkanmeisterschaft der Junioren aus dem Jahr 2016 in 
seiner Vita stehen, hatte aber im Seniorenbereich auch schon mit einem achten Platz beim renom-
mierten Dan-Kolov-Turnier in Bulgarien aufhorchen lassen. 

Spätestens seit Florin Tita jetzt im Juni die Bronzemedaille bei der U23-Europameisterschaft ge-
wonnen hat, ist klar, dass der junge Rumäne auch international seinen Weg gehen wird. 

Anfang September ließ er erneut aufhorchen, als er beim Brandenburg-Cup in Frankfurt/Oder 
mal eben so zum Titelgewinn in der 55kg-Klasse marschierte. Vier Siege mit Technischer Überle-
genheit, gerade mal zwei technische Punkte abgegeben – das klingt so, als könnten wir uns auf 
diesen 20-jährigen Rohdiamanten im Trikot der RED DEVILS freuen!

57/61
 kg



47

BEKIR SAHIN		
FREISTIL

Neu in der Bundesliga ist der aus der Türkei stammende Freistil-Spezialist Bekir Sahin, der trotz 
seiner erst 23 Jahre bereits international erfahren ist. 2015 belegte der 162cm-Mann bei der Juni-
oren-Europameisterschaft den fünften und bei der Junioren-Weltmeisterschaft den 15. Platz. 2018 
nahm er erstmals an der U23-EM teil und wurde dort gleich Fünfter.

LEVAN METREVELI	
FREISTIL

Die Zuverlässigkeit in Person war in der vergangenen Sai-
son Levan Metreveli. Der 33-Jährige begeisterte die Fans 
mit seiner Spritzigkeit und seinem unbändigen Einsatz, 
durch den er acht seiner 12 Kämpfe gewinnen konnte. Ur-
sprünglich aus Georgien stammend, wohnt der mehrfache 
spanische Meister schon seit längerer Zeit auf Mallorca und 
besitzt auch die spanische Staatsangehörigkeit.

Zu den größten Erfolgen von Levan Metreveli zählt der 
Sieg bei den Mittelmeer-Meisterschaften 2015 sowie zwei 
fünfte Plätze bei den Europameisterschaften 2017 und 
2018. 

Im Juli dieses Jahres konnte der Freistil-Spezialist den 
Großen Preis von Spanien gewinnen.

VALENTIN LUPU		
GRIECHISCH-RÖMISCH

Bereits seit 2015 geht Valentin Lupu für die RED DEVILS 
auf die Matte. Der inzwischen 35-jährige gebürtige Rumä-
ne war in der Aufstiegssaison 2016/17 einer der Topscorer 
der Regionalliga und somit einer der Erfolgsfaktoren für 
den Aufstieg. 

Auch in der Bundesliga machte der wendige Rumänische 
Meister von 2014 und Württembergische Meister von 2017 
eine sehr gute Figur. Dass in neun Einsätzen am Ende nur 
drei Siege zu Buche standen, war einer Schulterverletzung 
geschuldet, die Valentin Lupu fast von Saisonbeginn an mit 
sich herumschleppte und die während der Playoffs dann 
doch noch operiert werden musste. 2018/19 möchte der in 
Trossingen wohnende Kämpfer nochmal richtig angreifen.

61 kg

57/61
 kg

57/61
 kg
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DUSTIN SCHERF	
GRIECHISCH-RÖMISCH

Der 29-jährige Dustin Scherf wechselt aus der Deutschen 
Ringer-Liga (DRL) vom SV Germania Weingarten zu den 
RED DEVILS, wo er im griechisch-römischen Stil bis 61/66 
Kilogramm auf die Matte gehen wird. Seinen bislang größ-
ten Erfolg feierte der Leipziger bereits im Jahr 2008, als er 
mit 19 Jahren Deutscher Meister wurde. 2007, 2009, 2014 
und 2018 gewann er jeweils die Bronzemedaille bei den 
Deutschen Meisterschaften, und auch beim Grand Prix von 
Deutschland holte er dreimal Rang drei. 2016/17 feierte 
Dustin Scherf die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft mit 
dem SV Germania Weingarten, dem er in der vergangenen 
Saison auch in der DRL treu blieb. Seine Bilanz in der DRL 
kann sich sehen lassen: In 12 Kämpfen konnte der Sportpo-
lizist starke acht Siege erringen.

RECEP TOPAL		
FREISTIL

ABDOLMOHAMMAD PAPI		
GRIECHISCH-RÖMISCH

Die wohl interessanteste Vita aller Neuzugänge weist Abdolmohammed Papi auf. Der Zweite der 
Asienmeisterschaften 2013 gewann 2016 in Budapest mit seinem iranischen Team Sina Sanat Izeh 
die Clubweltmeisterschaft, musste dann aber aus seiner Heimat Iran fliehen. Die Reise des 30-jähri-
gen Leichtgewichts (Griechisch-Römisch 61kg) führte ins schwäbische Musberg, wo Papi als Spar-
ringspartner von Weltmeister Frank Stäbler trainiert – und diesen trotz seines geringeren Gewichts 
nicht selten in Bedrängnis bringt. Nun ringen die beiden Trainingspartner 2018/19 gemeinsam bei 
den RED DEVILS.

Bei seinem ersten großen Turnier seit seiner Flucht konnte Abdolmohammad Papi im August 
2018 mit dem Titelgewinn beim Großen Preis von Deutschland in Dortmund ein dickes Ausrufezei-
chen setzen. Der Neuzugang der RED DEVILS besiegte im Finale der Klasse bis 63 Kilogramm den 
Weltmeisterschafts-Fünften Dmytro Tsymbaliuk aus der Ukraine mit 3:1 Punkten, nachdem er zuvor 
bereits den EM-Neunten Onur Atalay (Türkei) mit einem 8:2-Punktsieg sowie den EM-Zweiten und 
Olympia-Bronzemedaillengewinner von Rio, Stig-Andre Berge (Norwegen) durch Technische Über-
legenheit aus dem Turnier geworfen hatte.

61/66
 kg

61/66
 kg

61/66
 kg

Schon beim Saisondebut 2017 war bei den RED DEVILS 
allen klar: Recep Topal würde ein unverzichtbarer Leis-
tungsträger des Bundesligateams werden. Der in Istanbul 
wohnende 25-Jährige eroberte mit seinem spektakulären 
Kampfstil nicht nur Punkt um Punkt, sondern auch die Her-
zen der Fans. In neun Kämpfen feierte er sieben Siege – da-
von ganze vier mit Technischer Überlegenheit.

Schmerzlich vermisst wurde Topal am 23. Dezember 2017 
beim Viertelfinal-Rückkampf der RED DEVILS in Burghau-
sen – doch es gab einen guten Grund für sein Fehlen: Der 
Freistil-Spezialist holte sich an diesem Abend in seiner Hei-
mat den Titel des Türkischen Meisters 2017! 

Bei seiner ersten Europameisterschafts-Teilnahme im Se-
niorenbereich holte er im Mai 2018 die Bronzemedaille.
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MICHÈLE RAUHUT		
FREISTIL

Mannschafts-Senior Michèle Rauhut fiebert mit inzwischen 45 Jahren seinem ersten Bundesli-
ga-Einsatz entgegen. 

Der Veteranen-Weltmeister von 2011 und -Vizeweltmeister 2008 war zur letzten Saison aus Bay-
ern zu seinem Stammverein zurück gewechselt und stand als Backup auf Standby. Michele Rauhut 
war jahrelang in verschiedenen Ligen bis hoch zur 2. Liga für den damaligen VfL Neckargartach 
aktiv, ein Bundesliga-Einsatz würde nun die Abrundung seiner langen Karriere bedeuten.

Während er 2017/18 nicht in der Bundesliga ran durfte, könnte die neue 28-Punkte-Regel 2018/19 
durchaus für einen überraschenden Einsatz sorgen.

Parallel betreut „Miki“ Rauhut als Trainer die Geschwister Jasmin und Alexander Jakob aus dem 
RED DEVILS-Nachwuchs, die unter seiner Obhut die Deutsche Vizemeisterschaft (Jasmin) und die 
Württembergische Meisterschaft (Alexander) holten.

HUSSAM OMAR	
GRIECHISCH-RÖMISCH

Hussam Omar dürfte den Fans der RED DEVILS von der 
letzten Saison her noch gut im Gedächtnis sein. Er war 
am 9. Dezember im Playoff-Achtelfinale mit dem SV Hall-
bergmoos in der Römerhalle zu Gast und hatte mit einem 
13:0-Punktsieg in der Klasse 66kg Griechisch-Römisch ge-
gen Aurelian Leciu drei Zähler für sein Team geholt. Der 
24-jährige Schwede absolvierte 2017 in der 66kg-Klasse 
sieben Bundesliga-Kämpfe für Hallbergmoos und konnte 
dabei fünf Siege verbuchen. Bei seinen beiden Niederla-
gen gab er jeweils nur einen Punkt ab. Omar sprang auch 
zweimal in der Klasse bis 71kg ein, musste dabei aber je-
weils als Verlierer von der Matte gehen. 2018 belegte er 
den 16. Platz bei den Europameisterschaften. Beim Großen 
Preis von Deutschland wurde er Elfter.

66 kg

66 kg

GEORGE BUCUR		
FREISTIL 66/71

/75 k
g

Mit dem Freistil-Spezialisten George Bucur stößt in der Gewichtsklasse bis 66 Kilogramm ein ganz 
erfahrener Mann zu den RED DEVILS, der in Deutschland kein Unbekannter ist. 

Der 31-Jährige kämpfte bis 2016 bereits einige Jahre für den ASV Mainz 88 in der Bundesliga und 
kann zudem auf sechs Weltmeisterschafts- und neun Europameisterschafts-Teilnahmen zurückbli-
cken. 

2017 belegte er bei der Europameisterschaft den siebten Platz und gewann bei der Militär-Welt-
meisterschaft die Silbermedaille. Bei der EM 2018 wurde er 14.



51

CHRISTIAN FETZER		
GRIECHISCH-RÖMISCH

Christian Fetzer ist der unumstrittene Publikumsliebling 
der RED DEVILS-Fans. Wenn der Deutsche Meister von 2009 
und 2010 sowie EM-Zweite von 2005 die Römerhalle be-
tritt, geht der Stimmungspegel gleich um ein paar Dezibel 
nach oben – denn der 34-Jährige versteht es mit dem Pu-
blikum zu „spielen“. Doch der Herbrechtinger glänzt nicht 
nur durch Salti aus dem Stand, sondern durch allergrößten 
Einsatz auf der Matte. Dabei stellt Christian Fetzer die eige-
nen Interessen oftmals hinten an. So erwies er sich in der 
letzten Saison mehrfach als großer Teamplayer, als er im für 
ihn ungewohnten Freistil einsprang und als Außenseiter 
alles dafür gab, dass sein Gegner nur einen knappen Sieg 
erringen konnte. 

71 kg

STEFAN KAMOCKIJ		
GRIECHISCH-RÖMISCH / FREISTIL

Neu im Bundesliga-Kader der RED DEVILS ist Stefan Kamockij. Der Nachwuchskämpfer sammelte 
in der vergangenen Saison Erfahrung in der Bezirksklassen-Mannschaft der RED DEVILS und durf-
te mit seinem Team die verdiente Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg bejubeln. 
Mit zehn Siegen leistete der 16-Jährige einen wesentlichen Beitrag zu den Erfolgen der zweiten 
Mannschaft. In der Saison 2018/19 hofft Stefan Kamockij auf den einen oder anderen Einsatz in der 
Bundesliga.

Stefan Kamockij wurde bei den Deutschen Meisterschaften 2018 bei der A-Jugend Vierter und 
belegte bei den Junioren Platz 15. Bei den Württembergischen Meisterschaften der A-Jugend holte 
er die Bronzemedaille – genauso wie schon im Jahr zuvor.

Außerdem steht Stefan Kamockij im Top-Kader des Württembergischen Ringer-Verbandes (WRV).

71 kg

JULIAN MEYER
FREISTIL

Julian Meyer war in der vergangenen Saison der Pech-
vogel des Teams. Nachdem der Aalener, der bereits seit 
2014 für die RED DEVILS ringt, im Frühjahr 2017 mit dem 
dritten Platz bei der Deutschen Meisterschaft seinen bis 
dato größten Erfolg feiern konnte, war in der Saison schon 
nach vier Kämpfen Schluss. Bei seinem vierten Einsatz am  
12. November, als er mit Technischer Überlegenheit vier 
Punkte gegen den Nackenheimer Ali Can Cakici holte, war 
das Kreuzband an seinem linken Knie bereits gerissen – 
eine schwere Verletzung, die danach keinen Einsatz mehr 
zuließ und operiert werden musste. In den letzten Mona-
ten hat sich Julian Meyer wieder zurückgekämpft und ist 
bereit, seiner Bundesliga-Bilanz von zwei Siegen und zwei 
Niederlagen weitere Erfolge hinzuzufügen.

71/75
 kg
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CHRISTIAN MAIER		
FREISTIL

Christian Maier war einer der Erfolgsfaktoren des damali-
gen VfL Neckargartach, der 2016 den Bundesliga-Aufstieg 
schaffte. In jungen Jahren hatte der Franke zu den größten 
Freistil-Talenten Deutschlands gehört. Fünf Deutsche Meis-
tertitel bei den Kadetten und Junioren sowie zwei fünfte Plät-
ze bei den Junioren-Europameisterschaften 2007 und 2010 
ließen eine große Karriere erahnen. Doch er wurde immer 
wieder durch schwere Verletzungen zurückgeworfen. Den-
noch kämpfte er sich jedesmal zurück und ist nun seit 2015 
fester Bestandteil der RED DEVILS. Auch in der vergangenen 
Saison war der 27-Jährige immer wieder durch Verletzungen 
gehandicapt. Unvergessener Höhepunkt 2017/18 war sein 
Vier-Punkte-Sieg gegen Adelhausen, durch den die RED DE-
VILS einen verlorenen Kampf noch gewinnen konnten.

OLEGK MOTSALIN
FREISTIL

Eine fast makellose Bilanz konnte in der letzten Saison Neuzugang Olegk Motsalin im Freistil 
75/80 kg aufweisen. In der 1. Bundesliga Südost gewann der 31-jährige Grieche, der auf die Erfah-
rung von jeweils zwei Welt- und Europameisterschafts-Teilnahmen zurückgreifen kann und auch 
bei den Olympischen Spielen 2012 in London dabei war, neun seiner zehn Kämpfe für den SV Jo-
hannis Nürnberg.

KAMAL MALIKOV
FREISTIL

Aus der Deutschen Ringer-Liga stößt vom KAV Mansfelder Land Kamal Malikov zu den RED  
DEVILS, der in der Freistil-Klasse bis 75 kg zuhause ist. Malikov stammt aus Russland, ist 31 Jahre alt 
und hat in der vergangenen Saison in acht DRL-Kämpfen fünf Siege gefeiert.

Kamal Malikov ist nicht nur selbst auf der Matte aktiv, sondern betreut in verschiedenen Ländern 
auch andere Athleten als Trainer, z.B. in Tunesien.

75/80
 kg

75 kg

75 kg
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FRANK STÄBLER
GRIECHISCH-RÖMISCH

Frank Stäbler ist das Gesicht des deutschen Ringsports – der Star der Szene schlechthin! Und wer 
den Musberger nicht vom Ringen her kennt, hat irgendwo in der Boulevardpresse schon von ihm 
gehört. Ob bei „Promi Big Brother“, bei der „Pro7 Völkerball-Meisterschaft“ oder (ebenfalls bei Pro7) 
bei „Beginner gegen Gewinner“ – Frank Stäbler nutzt seine Bekanntheit, um nicht nur sich selbst, 
sondern auch seine Sportart über solche Show-Auftritte in Szene zu setzen. 

Das Schöne dabei: Starallüren sind dem Doppelweltmeister fremd. Obwohl Frank Stäbler in jeder 
Ringerhalle von unzähligen Fans umlagert wird, verlässt er die Halle erst, wenn auch das letzte 
Selfie gemacht und das letzte Autogramm gegeben wurde – selbst wenn der voll besetzte Mann-

schaftsbus schon abfahrbereit vor der Halle wartet ;-)

Der quirlige 29-Jährige war bereits in der Saison 2017/18 
ein wichtiger Erfolgsfaktor der RED DEVILS. Sieben Mal 
ging der Doppelweltmeister für die RED DEVILS auf die 
Matte, sieben Mal holte er die Punkte für sein Team. Diese 
blütenweiße Weste möchte er auch 2018/19 behalten.

Doch bis Frank Stäbler auch in dieser Saison das Heilbronner Trikot tragen wird, müssen sich die Fans 
noch ein paar Wochen gedulden. Denn Ende Oktober findet in Budapest die Weltmeisterschaft statt – 
und dort möchte „Franky“ nach seinen Erfolgen von Las Vegas 2015 und Paris 2017 den dritten Streich 
folgen lassen und erneut den Weltmeistertitel gewinnen. Fernziel des Musbergers ist der Gewinn ei-
ner Medaille – möglichst in Gold – bei den Olympischen Spielen 2020 in Tokio.

Spätestens wenn die Saison 2018/19 dann ab Dezember in die heiße Phase geht und die Playoffs 
beginnen, wird Frank Stäbler da sein und seinen Teil dazu beitragen, dass die RED DEVILS möglichst 
weit kommen. 

75 kg
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MARIO GULDI		
GRIECHISCH-RÖMISCH

Mit Mario Guldi kehrt ein Neckargartacher Eigengewächs zu dem Verein zurück, in dem er groß 
geworden ist. Der 31-Jährige feierte im Nachwuchsbereich mit der Deutschen C-Jugend-Meister-
schaft 2001, dem zweiten Platz bei der A-Jugend 2004 und dem 15. Platz bei der Kadetten-Europa-
meisterschaft im selben Jahr seine größten Erfolge und schaffte dann auch tatsächlich den Sprung 
in die Bundesliga: 2007 ging er eine Saison lang für Weingarten auf die Matte, ehe er aufgrund von 
Verletzungen kürzertreten musste. 

2010 war er sogar schon mal als Trainer beim damaligen VfL Neckargartach für die erste Mann-
schaft verantwortlich. 

Nach längerer Inaktivität nimmt Mario Guldi jetzt nochmal einen Anlauf, um für seinen Heimat-
verein in der Bundesliga anzutreten. Die Probleme mit Rücken und Knie sind überwunden, und 
Mario Guldi fühlt sich fit genug, um trotz seiner Arbeit im Dreischichtbetrieb für die RED DEVILS 
erfolgreich zu sein.

FABIAN FRITZ	
GRIECHISCH-RÖMISCH

Ein 75-kg-Ringer braucht in der Bundesliga in der Regel 
Nerven wie Drahtseile, denn bei einem engen Punktestand 
sind es die beiden 75-kg-Klassen, die in den letzten beiden 
Kämpfen die Kohlen aus dem Feuer holen müssen. Fabian 
Fritz hat 2017/18 mehrfach bewiesen, dass er auch unter 
größtem Druck die Ruhe bewahren und seine Schlüssel-
kämpfe gewinnen kann. 

Fast schon legendär war sein 12:8-Punktesieg gegen Sa-
scha Keller vom TuS Adelhausen, mit dem er einen bereits 
verloren geglaubten Heimkampf noch drehte und sein 
Team zum Sieger machte.

Der DM-Dritte von 2016 kam in der letzten Saison in 12 
Kämpfen auf sieben Siege, darunter zwei Schultersiege.

PASCAL EISELE	
GRIECHISCH-RÖMISCH

Spätestens seit seinem Europameistertitel 2016 ist Pascal 
Eisele aus der deutschen Griechisch-Römisch-National-
mannschaft nicht mehr wegzudenken. 2017 bestätigte der 
25-jährige Odenwälder diese Leistung erneut, als er bei der 
Weltmeisterschaft in Paris Bronze holte. Wenn der Berufs-
polizist für die RED DEVILS auf die Matte geht, wird er stets 
von einem ganzen Bus voller Fans von seinem Heimatver-
ein SV Fahrenbach begleitet, die nochmal für eine extra 
Portion Stimmung sorgen. Auch für Pascal Eisele steht die 
Weltmeisterschaft Ende Oktober im Fokus, doch der Hobby- 
Fußballer möchte in jedem Fall mehr Kämpfe für die RED 
DEVILS absolvieren als im letzten Jahr. Denn da war er auf-
grund eines hartnäckigen Grippevirus auf fünf Einsätze li-
mitiert worden, bei denen er vier Siege feierte.

80/86
 kg

75 kg

75 kg
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TAIMURAZ FRIEV
FREISTIL

14 Kämpfe, 12 Siege, davon viermal Technische Überle-
genheit und ein Schultersieg – das war die Bilanz des Punk-
tegaranten „Taimu“ Friev. Der stets in sich ruhende 32-Jäh-
rige wurde in Russland geboren, besitzt aber die spanische 
Staatsbürgerschaft. In seiner Vita stehen nicht nur spani-
sche Meistertitel und Siege bei den Mittelmeer-Meister-
schaften sowie dem Großen Preis von Spanien, sondern 
auch eine Olympia-Teilnahme. 2016 ging er in Rio an den 
Start und belegte dort den 13. Platz. Dass der Freistil-Spezi-
alist seinen Zenit noch lange nicht erreicht hat, zeigen die 
Ergebnisse, die er 2018 erzielt hat: Bei der Europameister-
schaft holte er Platz acht, bei der Mittelmeer-Meisterschaft 
Platz drei und beim Großen Preis von Spanien stand er im 
August sogar ganz oben auf dem Treppchen.

MARIUS BRAUN		
GRIECHISCH-RÖMISCH

BOGDAN EISMONT	
GRIECHISCH-RÖMISCH 

Kämpferisches Vorbild, Motivator, Spaßvogel und Publi-
kumsliebling – dies ist nur eine Auswahl der Eigenschaften, 
die auf Bogdan Eismont zutreffen. 

Der 36-jährige Routinier, der an der Hochschule Heil-
bronn seinen Abschluss in Internationaler Betriebswirt-
schaft gemacht hat, entwickelte sich in der letzten Saison 
durch seinen unbändigen Einsatz schnell zu einem der Fa-
voriten der Heilbronner Fans. 

Unvergessen ist sein Kampf gegen Adelhausen, als er 
gegen Konstantin Schneider bis 13 Sekunden vor dem 
Schlussgong mit 3:4 zurückgelegen war, dann aber noch 
mit allerletzter Kraft aus dem Rückstand einen 5:4-Sieg 
machte und damit die Halle zum Kochen brachte. 

86/98 
kg

80/86
 kg

86 kg
Der aus Holzgerlingen im Landkreis Böblingen stammende Marius Braun wurde 2017 Deutscher 

Vizemeister und bewies in der letzten Bundesliga-Saison nicht nur seine Klasse, sondern auch seine 
Vielseitigkeit. Im Trikot des KV Riegelsberg bestritt er fünf Kämpfe in gleich drei verschiedenen Klassen 
und holte dabei jeweils zwei Siege in den Gewichtsklassen bis 80 und 86kg. Nur bei seinem Einsatz in 
der 98kg-Klasse gegen den KSV Köllerbach musste er eine 0:6-Punktniederlage einstecken – gegen 
den Weltmeister von 2014. Im April 2018 musste Marius Braun dann einen schweren gesundheitli-
chen Rückschlag hinnehmen, durch den seine Karriere ernsthaft in Gefahr zu geraten schien. Doch 
der Nationalmannschafts-Ringer bewies auch in dieser Situation einen großen Kampfgeist, und die 
Freude bei den RED DEVILS war entsprechend groß, als der 25-Jährige bereits im Juli überraschend 
zur Teampräsentation nach Heilbronn gekommen war. Ob seine weitere Genesung jedoch so schnell 
voranschreiten wird, dass er noch während der Saison 2018/19 für die RED DEVILS auflaufen kann, 
steht in den Sternen. „Marius erhält von uns alle Zeit, die er braucht, um wieder vollständig gesund zu 
werden“, sagt Abteilungsleiter Jens Petzold. „Und wenn er erst 2019/20 wieder völlig hergestellt ist, 
dann ist es eben so. Wir werden den Platz für ihn im Team in jedem Fall freihalten.“
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MÜREN MUTLU		
FREISTIL

Müren Mutlu, der neu zu den RED DEVILS kommt, hat bereits 2014 einige Bundesliga-Kämpfe 
für den KSV Aalen bestritten. Der 29-jährige Freistil-Spezialist belegte bei der Europameisterschaft 
2013 den 17. Platz und wurde beim World Cup 2016 Achter.

ANDRÉ TIMOFEEV
FREISTIL

Nach mehrjähriger Inaktivität kehrte das Neckargartacher Eigengewächs André Timofeev 2017 
auf die Matte zurück – und ließ bei den Württembergischen Meisterschaften gleich sein Talent auf-
blitzen, als er auf Anhieb den Titel gewann. 

Für einen Einsatz im Bundesliga-Team hatte es für den Deutschen Juniorenmeister von 2014 in 
der letzten Saison noch nicht ganz gereicht. Dies soll sich 2018/19 nun aber ändern.

2017/18 bestritt André Timofeev 16 Kämpfe für die zweite Mannschaft in der Bezirksklasse, er war 
dort aber klar unterfordert und konnte alle seine Kämpfe gewinnen.

STEFAN KEHRER
FREISTIL

Stefan Kehrer war der „Dauerbrenner“ der letzten Saison. 
Der 33-Jährige bestritt 2017/18 alle 16 Kämpfe für die RED 
DEVILS und wusste dabei vor allem in der Rückrunde zu 
überzeugen. Hatte der Deutsche Meister von 2017 wäh-
rend der Vorrunde neben dem Ringen noch mit der Mehr-
fachbelastung Beruf, Meisterschule, Hausbau und Familie 
zu kämpfen, so konnte er in der zweiten Saisonhälfte nach 
bestandener Meisterprüfung wieder befreit ringen. Der 
Mannheimer ist einer der routiniertesten Athleten im Team 
und kann auf die Erfahrung von einer Olympia-Teilnahme 
(2008 in Peking, 12. Platz) sowie vier Welt- und sieben Euro-
pameisterschafts-Teilnahmen zurückgreifen. Sein größter 
internationaler Erfolg war der Gewinn der Bronzemedaille 
bei der EM 2006.

98/130
 kg

86/98 
kg

86/98 
kg
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EDWARD GERNER
GRIECHISCH-RÖMISCH

Mit Edward Gerner steht ein weiteres Eigengewächs aus dem RED DEVILS-Nachwuchs auf dem 
Sprung in das Bundesliga-Team. Der 22-Jährige war bereits 2016/17 Teil des Regionalliga-Teams, 
das am Ende der Saison den Aufstieg in die Bundesliga sicherte. Im vergangenen Jahr reichte es für 
den Fünften der Deutschen Juniorenmeisterschaft 2016 noch nicht zu einem Bundesliga-Einsatz, 
weshalb er zwölf Mal in der Bezirksklasse in der zweiten Mannschaft auf die Matte ging und alle 
zwölf Kämpfe für sich entscheiden konnte.

MARCEL KASPEREK		
GRIECHISCH-RÖMISCH

EDUARD POPP
GRIECHISCH-RÖMISCH 

Trotz aller internationaler Klasse im Team – Eduard Popp 
ist und bleibt das sportliche Aushängeschild der RED DEVILS 
Heilbronn. Dreifacher Deutscher Meister, Olympia-Fünfter, 
„Unterländer Sportler des Jahres 2016“ – die Liste der Erfol-
ge des 27-Jährigen ist lang. In seinen acht Bundesliga-Einsät-
zen war „Eddi“ 2017/18 sieben Mal erfolgreich. Die einzige 
Niederlage gab es gegen seinen Nationalmannschafts-Kon-
kurrenten Christian John – eine denkbar knappe 1:2-Punkt-
niederlage. Der Sportsoldat und inzwischen zweifache Fa-
milienvater zog sich im Mai 2018 beim Bronze-Kampf der 
Militär-Weltmeisterschaft eine hartnäckige Verletzung zu, 
die ihm über den gesamten Sommer zu schaffen machte. 
Dennoch wird Eduard Popp zum Bundesliga-Start und vor 
allem zur WM Ende Oktober wieder fit sein.

130 k
g

98/130
 kg

98 kg
Neuzugang Marcel Kasperek ist trotz seiner erst 21 Jahre international schon erfahren. Bei seiner 

ersten großen internationalen Meisterschaft belegte der Pole im April 2018 den 20. Platz bei der 
Europameisterschaft. 2017 wurde Kasperek bei der Junioren-Weltmeisterschaft Zwölfter. Im Jahr 
2014 gewann er bei der Kadetten-WM Bronze.
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Sportliche Leitung + medizinische Betreuung

Andrei Puscas
TRAINER

Marcus Mackamul
TRAINER

Jozef Svajlenka
CO-TRAINER

Dr. Leo Theilacker
TEAMARZT

Joachim Ammon
PHYSIOTHERAPEUT

Hoschiar Aziz
PHYSIOTHERAPEUT

Harry Koch
MANNSCHAFTSFÜHRER

Ringo
MASKOTTCHEN

CC Fahrzeugservice

Alles aus einer...

Inh. P. Zimmermann

Stuttgarter Straße 45

74074 Heilbronn

Tel.:   07131 - 6400666

Mob.: 0170 - 8964842

cc-fahrzeugservice@t-online.de

Autoglas

Scheibenreparatur

Scheibenaustausch

Lack

polieren

versiegeln

Reparatur

Folie

Tönung

Beschriftung

Smart Repair  -  Dellentechnik  - Ersatzfahrzeug

Montag - Freitag:  09:00 - 18:00 Uhr

Samstag:                 09:00 - 14:00 Uhr
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Das Management des Bundesligateams

Jens Petzold
ABTEILUNGSLEITER

Jürgen Koch
LEITER ORGANISATION

Joachim Scholz
LEITER VERTRIEB

Denis Berberović
STV. ABTEILUNGSLEITER

Haris Berberović
KASSE / TICKETING

Undine Grothe
FINANZEN/RECHNUNGEN

Arno Stegmeyer
LIZENZEN/PASSWESEN

Ralf Scherlinzky
LEITER MARKETING+PR

Lars Petzold
SPONSORING

Ihsan Kara
SPONSORING

Tobias Reber
MERCHANDISING

Berkant Dursun
TECHNISCHER LEITER

Thorsten Rauhut
MARKETING

Markus Straußberger
LEITER GASTRONOMIE

GESCHÄFTSSTELLE 
RED DEVILS RINGEN HEILBRONN
August-Mogler-Straße 23
74078 Heilbronn
Tel. 07131 / 3955020
info@reddevils-heilbronn.de
www.reddevils-heilbronn.de Gottlieb-Daimler-Straße 41

74076 Heilbronn
Tel.: 07131 1565-0
www.domesle.de

HEIZÖL·KRAFTSTOFFE·TANKEN·BAUSTELLENVERSORGUNG·SCHMIERSTOFFE·ADBLUE®·WASCHZENTRUM·TANKSCHUTZ/-REINIGUNG·PELLETS
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Gottlieb-Daimler-Straße 41
74076 Heilbronn

Tel.: 07131 1565-0
www.domesle.de

HEIZÖL·KRAFTSTOFFE·TANKEN·BAUSTELLENVERSORGUNG·SCHMIERSTOFFE·ADBLUE®·WASCHZENTRUM·TANKSCHUTZ/-REINIGUNG·PELLETS
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Jasmin, herzlichen Glückwunsch zu diesem 
großartigen Erfolg! Du hattest ja lange Zeit gar 
keine Wettkämpfe mehr bestritten...

Jasmin Jakob: Stimmt, ich habe eineinhalb 
Jahre nur trainiert und war gar nicht auf Wett-
kämpfen. Aber nachdem ich seit ungefähr ei-
nem halben Jahr von Michèle Rauhut trainiert 
werde, habe ich immer mehr Lust darauf be-
kommen, auch wieder bei Turnieren zu ringen.
Und da hat es sich ergeben, dass mich der Trai-
ner des Württembergischen Ringerverbandes 
zur Deutschen Meisterschaft mitgenommen 
hat.

Dein Trainingslevel muss dann ja ziemlich hoch 
liegen, wenn du gleich auf Anhieb das Finale er-
reicht hast. War es dein Ziel so weit zu kommen?

Jasmin Jakob: Nein, realistisches Ziel war, 
unter die ersten sechs zu kommen. Dann lief 
es im Turnier aber besser als ich erwartet hatte.

Als einzige aktive Frau bei den RED DEVILS 
kannst du nur mit Jungs trainieren, oder wie 
muss man sich das vorstellen?

Jasmin Jakob: Ja, wenn ich in Neckargar-
tach trainiere, bin ich immer bei den Jungs 
dabei. Wir fahren aber auch öfter nach Stutt-
gart, wo ich dann am Stützpunkttraining mit 
anderen Mädchen trainieren kann.

Welche sportlichen Möglichkeiten hat man als 
Ringerin in Deutschland?

Jasmin Jakob: Für Frauen gibt es in Deutsch-
land leider keinen Ligabetrieb. Deshalb kann 
man eigentlich nur bei Turnieren antreten. Aus 
diesem Grund gehen die Ringerinnen aus der 
Nationalmannschaft teilweise ins Ausland, wo 
sie dann auch in der Liga aktiv sein können. 
Aline Focken zum Beispiel ringt in Polen.

Welche Ziele setzt du dir für die Saison 2018/19?
Jasmin Jakob: Ich mache 2019 meinen Real-

schulabschluss, das ist das Hauptziel. Ich wer-
de aber auch wieder bei den Deutschen Meis-
terschaften ringen und möchte dort etwas 
erreichen. Außerdem werde ich an ein paar 
internationalen Turnieren teilnehmen und 
nehme mir vor, dort vorne mit dabei zu sein. 

ÜBERRASCHUNG BEIM COMEBACK
Jasmin Jakob ist Deutsche Vizemeisterin
Bei den Deutschen Freistil-Meisterschaften der Kadettinnen in Rostock-Warnemünde hat Jasmin Jakob von den RED DEVILS Heilbronn im Juni 
die Silbermedaille gewonnen. Die 15-Jährige konnte in den ersten beiden Runden in der Gewichtsklasse bis 61kg jeweils Punktsiege gegen 
Gerda Barth vom FC Erzgebirge Aue und Lea Groß von der RG Hausen-Zell landen. Mit einem Schultersieg gegen Marie Trautmann vom TSV 
Gailbach zog Jasmin Jakob dann in das Finale ein, in dem sie letztendlich der Titelverteidigerin und DRB-Kaderathletin Elena Sell mit 0:12 den 
Meistertitel überlassen musste. Wir haben uns mit der Deutschen Vizemeisterin über ihren Erfolg und ihre Pläne unterhalten.

Jasmin Jakob 
mit  ihrem Trainer 

Michèle Rauhut.

www.x-media.net www.xmedia-promotion.de
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Regionale Küche in gemütlicher Atmosphäre. 

Über 100 Betten in drei Gästehäusern.

Ideal für Geschäfts-Übernachtungen, 
Kurzurlauber und Reisegruppen.

Seit 1928 in Familienbesitz.

Hotel-Gasthof „Zum Rössle“

Saarbrückener Straße 2

74078 Heilbronn

Telefon: +49 (0)7131 - 91550

info@roessle-frankenbach.de
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ERFOLGREICHE SAISON DER ZWEITEN MANNSCHAFT – AUFSTIEG IN DIE LANDESKLASSE

Mit zehn Siegen in zehn Kämpfen sowie sage und schreibe 464:74 Punkten ist die zweite Mannschaft der RED DEVILS 2017/18 durch die Bezirksklasse 2 marschiert und konnte am Ende den verdienten Aufstieg in die Landesklasse 
feiern. In der 6. Liga wird es für die RED DEVILS II gegen den SV Ebersbach II, den KSV Musberg II, die SG Weilimdorf II, die KG Korb II/Amstetten, die KG Schorndorf II/Königsbronn, die KG Kirchheim/Köngen, den TSV Herbrechtingen II  
sowie den RSV Benningen II nun ungleich schwerer werden. Wir sind aber überzeugt, dass die RED DEVILS auch in der Landesklasse eine sehr gute Figur abgeben werden! Stehend von links nach rechts: Tobias Reber, Jens Petzold, Oli-

ver Wörz, Klaus Mössinger, Julian Meyer, Edward Gerner, Stefan Kamockij, André Timofeev, Andrei Puscas. Kniend von links: Nico Kloos, Uwe Dettelbach, Jozef Svajlenka, Nico Breischaft, Andreas Kehl, Daniel Lenz, Erik Obert.
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TERMINE LANDESKLASSE
RED DEVILS Heilbronn II

DAS LANDESKLASSE-TEAM 
Die 2. Mannschaft der RED DEVILS

Gewichtsklasse Stil Name

57 kg FR / GR Konstantin Schmidt

57 kg FR / GR Nico Breischaft

61 kg FR / GR Erik Obert

66 kg FR Georgi Mladenov

66 kg FR Osman Hashemi

66 kg GR Andreas Kehl

71 kg FR Michael Retzlaff

71 kg FR Schaoli Norouzi

71 kg FR Stefan Kamockij

71 kg GR Andrei Puscas

71 kg GR Daniel Lenz

71 / 75 kg FR Nico Kloos

75 kg FR Morteza Bakhtiyari

Gewichtsklasse Stil Name

75 kg GR Klaus Mössinger

75 kg GR Mohammad Khani

80 kg FR Oliver Wörz

80 kg GR Mario Guldi

80 / 86 kg FR Daniel Pobivanez

86 kg GR Christopher Stollsteimer

86 kg GR Marius Braun

98 kg FR Vadim Pedchenko

98 kg FR Harry Koch

98 / 130 kg FR Stefan Meurer

98 / 130 kg FR André Timofeev

98 / 130 kg GR Edward Gerner

Mark Maier

Vorrunde
Samstag 	 15.09.2018 	 17.30 Uhr 	 RED DEVILS Heilbronn II 	 – 	 SV Ebersbach II			   ____ : ____

Samstag 	 22.09.2018	 19.30 Uhr 	 KSV Musberg II 	 – 	 RED DEVILS Heilbronn II		  ____ : ____

Samstag	 29.09.2018	 19.30 Uhr 	 SG Weilimdorf II 	 – 	 RED DEVILS Heilbronn II		  ____ : ____

Mittwoch	 03.10.2018	 17.00 Uhr 	 RED DEVILS Heilbronn II 	 – 	 KG Korb II/Amstetten		  ____ : ____

Samstag	 06.10.2018	 19.30 Uhr 	 KG Schorndorf II/Königsbronn 	–	 RED DEVILS Heilbronn II		  ____ : ____

Samstag	 13.10.2018	 17.30 Uhr 	 RED DEVILS Heilbronn II 	 – 	 KG Kirchheim/Köngen		  ____ : ____

Samstag	 20.10.2018	 18.30 Uhr 	 TSV Herbrechtingen II 	 – 	 RED DEVILS Heilbronn II		  ____ : ____

Samstag	 27.10.2018	 19.30 Uhr 	 RED DEVILS Heilbronn II 	 – 	 RSV Benningen II			   ____ : ____

Rückrunde
Samstag	 03.11.2018	 20.00 Uhr 	 SV Ebersbach II 	 –	 RED DEVILS Heilbronn II		  ____ : ____

Samstag	 10.11.2018	 19.30 Uhr 	 RED DEVILS Heilbronn II 	 –	 KSV Musberg II			   ____ : ____

Samstag	 17.11.2018	 17.30 Uhr 	 RED DEVILS Heilbronn II 	 –	 SG Weilimdorf II			   ____ : ____

Samstag	 24.11.2018	 18.00 Uhr 	 KG Korb II/Amstetten 	 –	 RED DEVILS Heilbronn II		  ____ : ____

Samstag	 01.12.2018	 17.30 Uhr	 RED DEVILS Heilbronn II 	 –	 KG Schorndorf II/Königsbronn	 ____ : ____

Samstag	 08.12.2018	 19.30 Uhr 	 KG Kirchheim/Köngen 	 –	 RED DEVILS Heilbronn II		  ____ : ____

Samstag	 15.12.2018	 19.30 Uhr 	 RED DEVILS Heilbronn II 	 –	 TSV Herbrechtingen II		  ____ : ____

Samstag	 22.12.2018	 20.00 Uhr 	 RSV Benningen II 	 –	 RED DEVILS Heilbronn II		  ____ : ____

Alle Termine ohne Gewähr. Terminverlegungen sind möglich. 
Wurzel Mediengruppe, Dieselstraße 50, 73734 Esslingen, Germany 
Tel.: + 49.711.4405-0, Fax: + 49.711.4405-111, E-Mail: info@w-mg.com w-mg.com

®

 

   Wir machen Medien
zum Erlebnis        

       Gedruckt | Digital | Interaktiv 

Für alle die mehr vorhaben – wir beraten, konzipieren und entwickeln 
innovative und kreative Augmented Reality-Anwendungen. Ergänzen 
Sie klassische Druckerzeugnisse oder die Realumgebung durch eine 
weitere Dimension, die Ihre Kunden begeistert. Haben Sie Interesse 
an einem Projekt, dann sprechen Sie uns an!
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Sergej Gergert
TRAINER

Ruben Remmele
TRAINER

Jozef Svajlenka
TRAINER

Andrei Puscas
TRAINER

Die Nachwuchs-Verantwortlichen

Arno Stegmeyer
JUGENDLEITER

Rolf Friebe
STV.  JUGENDLEITER

Uwe Mayer
TRAINER

Berkant Dursun
TRAINER

ARBEITSBÜHNEN MIETET MAN BEIM PROFI!
Ob für den Innen- oder Außenbereich, an Dächern, Fassaden oder für den Baumschnitt, Wartungs-, Instandhaltungs- oder Reinigungs-
arbeiten – mit mateco führen Sie Arbeiten in der Höhe stets sicher aus.

mateco Niederlassung Heilbronn
Wannenäckerstraße 59 • 74078 Heilbronn
T 07131 / 8984592 
heilbronn@mateco.de • www.mateco.de

Wir suchen Fahrer 

und Monteure – 
Interesse? 

Melden Sie sich unter 

karriere@mateco.de
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MultiMediawelt  //  media@home  eberwein

„KiNO Mit 
freieM eiNtritt“

Mehr Informationen finden Sie auch unter www.mediaathome.de oder bei uns vor Ort!

media@home Eberwein

informationstechnik eberwein Gmbh 
Gartenstraße 60
74072 heilbronn

T 0 71 31 / 8 03 20
F 0 71 31 / 8 33 94
service@fernseh-eberwein.de

Öffnungszeiten
mo – Fr 08.00 – 12.30 Uhr

13.30 – 17.30 Uhr
Sa  09.00 – 13.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

informationstechnik eberwein Gmbh 
affaltracher Str.12
74182 obersulm-willsbach

T 0 71 34 / 97 01 90
F 0 71 34 / 97 01 94
obersulm@fernseh-eberwein.de

Öffnungszeiten

mo – Fr 14.00 – 17.30 Uhr
Sa  geschlossen

www.fernseh-eberwein.de

Kennen Sie das Gefühl ? - ein Kinoabend, großer Sound 
und atemberaubende bilder. ein Kino macht Film, Kon-
zert oder dokumentation zu einem erlebnis. wir bringen 
es zu ihnen nach hause. Unser Team kommt vorbei, 
nimmt aufmaß in einem von ihnen ausgewählten raum.
wir planen zusammen mit ihnen ihr eigenes „kleines“ 
Kino. es folgt eine genaue angebotserstellung über alle 
Gewerke. wir bringen Planerteam, Trockenbauteam, 
malerteam, elektrikerteam und Video-hiFi-Team zum 
einsatz. alles aus einer hand. nutzen Sie auch hier unse-
re erfahrungen für ein ganz besonderes Projekt.

wir würden uns über ihren Besuch in unserem 
Heimkino-Studio freuen!

wOw!
BereicH

mah0216-Eberwein 02.indd   30 14.03.17   13:30
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RÜCKBLICK 2018/19
Aktionen der Ringerjugend

Ein Teil der Ringerjugend bei den RED DEVILS Heilbronn zu sein, bedeutet nicht nur, zweimal in der Woche ins Training zu gehen und an den 
Wochenenden auf Turnieren zu kämpfen. Vielmehr wird bei unserem Nachwuchs das gesellschaftliche Miteinander groß geschrieben. Gemeinsam 
mit dem Trainer- und Betreuerteam nehmen unsere Nachwuchsringer an zahlreichen Aktivitäten teil, von denen wir an dieser Stelle rückblickend 
eine kleine Auswahl vorstellen.

Unsere Altpapiersammlung am 30.6. in Neckargartach lief bei hochsommerlichen  
30 Grad reibungslos ab. Berkant Dursun, Jugendtrainer und Organisator freute sich über 
die tatkräftige Unterstützung, gab jedoch zu bedenken: „Es hätte ruhig etwas mehr Papier 
bereit liegen dürfen.“

ALTPAPIERSAMMLUNG 

Da unser bisheriger Zeltlager-Organisa-
tor Thorsten Rauhut derzeit beruflich in 
Hong Kong ist, wurde unser Zeltlager von 
Uwe Mayer und Steffen Körber geplant 
und durchgeführt. Ihnen möchten wir zu-
erst für die hervorragende Planung und 
Durchführung danken.

Es ist ein großer Aufwand die Zelte, Essen, 
Holz, WC, den Transport (Material, Ringer) 
usw. und was noch alles dazu gehört, zu 
organisieren und während des Zeltlagers 
die Nerven zu bewahren. Danke dafür!

Wieder waren wir zu Gast auf der „Pon-
derosa“, wie das Gelände an der Jagst bei 
Ruchsen/Möckmühl von unserem Gastge-
ber Sven Rauhut genannt wird.

Das Gelände liegt ca. 500 m vom Ortsaus-
gang Möckmühl Richtung Ruchsen ent-
fernt an der Jagst auf einem großen Baum- 
und Rasenstück. Ein großer Sportplatz ist 
direkt daneben. Ein Lagerfeuer bildet den 
räumlichen Mittelpunkt unseres Zeltla-
gers. Auch ist das Lagerfeuer, dank des 
vielen mitgebrachtem Holzes der Ort, der 
rund um die Uhr besetzt war. In der ersten 
Nacht war Durchmachen am Feuer ange-
sagt, was tatsächlich auch einigen gelang. 

Die erste Nacht war durchtränkt von ast-
ronomischen Beobachtungen, konnten 
wir doch eine totale Mondfinsternis, den 
Mars sowie die ISS-Raumstation beobach-
ten.

Das Wetter war total heiß. Es konnte aus-
giebig in der Jagst gebadet werden. Was-
serspringen von der eigenen Anlegestelle 
und Rutschbahn waren an diesem Tag 
der Renner. Mit Kanu und Luftmatratzen 
wurde ausgiebig die Jagst in Anspruch ge-
nommen.

Unsere Fischer unter den Ringern (mit 
Fischerkarte) waren Tag und Nacht unter-
wegs, die Ausbeute blieb sportlich.

Für die jungen Ringer von 6-16 Jahren 
und ihre Betreuer war es wieder einmal 
ein gelungenes Zeltlager mit vielen Aktivi-
täten und Abenteuer-Feeling – und einige 
von ihnen konnten zum ersten Mal ohne 
die Eltern bestehen. 

Wir, die Jugendleiter und -trainer freuen 
uns mit den Jugendlichen jetzt schon auf 
das Zeltlager 2019. Danke an alle Helfer, 
Spender usw. des Zeltlagers 2018.

Eure Jugendleiter Rolf und Arno

ZELTLAGER DER RINGERJUGEND IN RUCHSEN

Kurzfassung des Berichts: Wer nicht dabei war hat was verpasst!



71

Abteilung: 		  RED DEVILS Ringen im SV Heilbronn am Leinbach
Jugendleiter: 		  Arno Stegmeyer
Stellvertreter: 		  Rolf Friebe
Jugendtrainer: 		  Uwe Mayer
			   Berkant Dursun
			   Sergej Gergert
			   Ruben Remmele
Trainingsort: 		  Römerhalle
Trainingszeiten: 		  Montag u. Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
Altersklassen: 		  5-8 Jahre E-Jugend
			   9-10 Jahre D-Jugend
			   11-12 Jahre C-Jugend
			   13-14 Jahre B-Jugend
			   15-17 Jahre A-Jugend

Ansprechpartner:
Rolf Friebe 	 Telefon 0151/65644110 	 Rolf.Friebe@VfL-RINGER.de
Arno Stegmeyer 	 Telefon 0151/19639085 	 Jugend@VfL-RINGER.de

STECKBRIEF RINGERJUGEND

16.9.2018 
Vorführung Heilbronner Weindorf 
23.9.2018
Turnier in Obereisesheim
7.10.2018
Turnier in Wüstenrot
28.10.2018
Ostalbturnier Aalen
1.11.2018
Herbstwanderung 
4.11.2018
Turnier in Schwäbisch Hall
9.12.2018
Turnier in Lauffen
15.12.2018
SV-Kinderweihnachtsfeier
17.12.2018
Abschlusstraining + Adventsfeier

RINGERJUGEND 
TERMINE 2018

Traditionell fand das Abschlusstraining im Obereisesheimer Freibad 
statt. Am letzten Montag vor den Sommerferien trafen wir uns zu ei-
nem kleinen Abschluss im „Food court“ in Heilbronn. Danke an die Fa-
milie Wolf für die Organisation dieses Abschlusstreffens.

ABSCHLUSSTRAINING IM FREIBAD

Mit über 5.000 Besuchern war das Heilbronner Kinderfest in den 
Wertwiesen am 7. Juli das meistbesuchte Heilbronner Kinderfest. 
Die Ringerjugend war mit einem Infostand vertreten, der großes In-
teresse fand.

 Viele Kinder und Eltern haben sich über unsere Sportart Ringen 
informiert. 

Besonders gut kam bei den Jugendlichen an, dass sie auf der Matte 
gemeinsam mit unseren Nachwuchsringern die Kampfsportart Rin-
gen auch selbst ausprobieren durften.

Es wäre schön, wenn einige der Jugendlichen, die uns beim Kin-
derfest besucht hatten, künftig den Weg zu uns in die Römerhalle 
finden würden.

KINDERFEST IN DEN WERTWIESEN
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NIKLAS RAUHUT: 
Deutscher Vizemeister, Rugby- 
Nationalspieler in Hong Kong

Bevor wir zu deinen sportlichen Erfolgen kom-
men: Was macht ein 16-Jähriger, wenn er plötz-
lich in einer ihm fremden Welt leben muss?

Niklas Rauhut: Er sagt nach ein paar Ta-
gen: O Gott, ich will hier wieder weg! Im ers-
ten Monat war ich noch nicht in der Schule, 
habe niemanden gekannt. Mit meinem biss-
chen Realschul-Englisch bin ich irgendwie 
auch nicht weit gekommen, das war frustrie-
rend. Doch mit dem ersten Schultag auf der 
Deutsch-Schweizerischen Schule hat sich al-
les geändert. Ich habe mich noch am selben 
Abend mit den Klassenkameraden getroffen 
und fühle mich seither total wohl.

In Heilbronn warst du ein leidenschaftlicher 
Ringer, doch Hong Kong ist nicht gerade als Rin-
ger-Hochburg bekannt...

Niklas Rauhut: In Hong Kong gibt es keine 
Ringervereine wie bei uns, aber es gibt ande-
re Kampfsportarten, die in eine ähnliche Rich-
tung gehen. Deshalb sind zumindest Matten 
vorhanden, nur die Trainingspartner fehlen. Ich 
trainiere mit meinem Vater dort hin und wie-
der ein bisschen Technik und mache sonst viel 
Kraft- und Ausdauertraining im Fitnessstudio.

Als Ersatz für‘s Ringen hast du dann mit Rugby 
angefangen?

Niklas Rauhut: Nicht gleich, denn ich wuss-
te vorher nicht mal, dass es Rugby überhaupt 
gibt. In Hong Kong ist Rugby aber National-
sport, und irgendwann hat mich ein Freund 
aus meiner Klasse zum Training seines Teams 
„Happy Valley“ mitgenommen, das haupt-
sächlich aus Spielern aus Frankreich besteht. 
Ich kannte zwar die Regeln nicht, habe aber 
einfach mal beim Training mitgemacht. Und 
da kam mir dann die Ringerausbildung zu 
Gute. Sie fanden mich ziemlich gut, weil ich 
sofort das Tackeln beherrscht habe. Da geht es 
darum, dem Gegner ziemlich tief in die Beine 
zu greifen und ihn umzutackeln. Für Neulinge 
kostet das viel Überwindung. Das entspricht 
aber genau einem Griff im Freistil, den ich jah-
relang trainiert habe.

Und dann ging es quasi vom ersten Training 
fast direkt in die Nationalmannschaft?

Niklas Rauhut: Das ging tatsächlich recht 
schnell. Ich habe in der zweiten U19-Mann-
schaft von Happy Valley mit ein paar Spielen 
angefangen, da ich ja erst die Regeln verste-
hen musste. Dort wurde ich gleich ein paarmal 
zum besten Spieler gewählt und wurde in das 
erste U19-Team geholt. Dessen Coach sagte 
mir, dass der Trainer der Nationalmannschaft 
Spieler für ein Testspiel gegen Kanada sucht. 
Also bin ich hingegangen und habe mittrai-
niert. Bei der Trainingssession Montag abends 
hieß es plötzlich „jetzt wird gerungen“. Das 
war recht lustig, denn ich habe dabei ruckzuck 
den Captain der U20 auf die Schultern gelegt, 
und alle haben erstmal ziemlich blöd gekuckt. 
Das war sehr förderlich für mich, denn dadurch 
stand ich plötzlich direkt im Kader der U20-Na-
tionalmannschaft für das Spiel gegen Kanada 
und habe dort in der Startmannschaft gespielt.

Hat man dir dafür die Staatsbürgerschaft von 
Hong Kong verliehen?

Niklas Rauhut: Nein. Sobald ein Familienmit-
glied über einen längeren Zeitraum in Hong 
Kong arbeitet, erhält man die sogenannte 
Hong Kong ID Card. Und diese genügt beim 
Rugby, um für das Land zu spielen.

Bist du der einzige nicht aus Hong Kong stam-
mende Nationalspieler?

Niklas Rauhut: Nein, das Team besteht nur 
zu ca. 50 Prozent aus Einheimischen. Die an-
deren kommen aus Nordamerika, Australien 
oder Europa.

Und dann hast du dich praktisch mit dem Rug-
by-Training für die Württembergischen Meister-
schaften im Ringen fit gehalten?

Niklas Rauhut: Sozusagen. Ich hatte ein 
halbes Jahr lang nicht spezifisch trainiert und 
habe dort gleich gegen den deutschen Meis-
ter und den Vizemeister gewonnen, und alle 
haben sich gewundert, dass ich ohne Praxis 
Meister wurde.

Und damit hattest du die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft in der Tasche...

Niklas Rauhut: Genau, und das, obwohl ich 
bei keinem einzigen Lehrgang dabei war. Da-
für bin ich dann im April extra nochmal nach 
Deutschland geflogen und wurde für eine 
Woche von der Schule freigestellt. Bei der 
DM selbst hatte ich dann bis ins Finale einen 
super Lauf – und dann hat es in meiner Brust 
geschnalzt und ich musste verletzt aufgeben. 
Das war natürlich sehr enttäuschend. Die 
Schwere der Verletzung wurde dann erst ein 
paar Wochen später in Hong Kong diagnosti-
ziert, als es nicht besser wur-
de. Also ging es nochmal 
nach Deutschland, wo ich 
in Mainz operiert wurde. 
Es dauert jetzt leider ein 
paar Monate bis ich wie-
der angreifen kann. 

Die Geschichte von Niklas Rauhut klingt irgendwie verrückt: Niklas hat im Juli 2017 gerade seinen 
16. Geburtstag gefeiert, als seine Familie mit Sack und Pack für drei Jahre von Heilbronn nach Hong 
Kong umzieht – für den talentierten Nachwuchs-Ringer der RED DEVILS erstmal ein Kulturschock. 
Doch der damalige Zehntklässler lebt sich schnell ein, gewinnt neue Freunde – und wird vom einen 
Tag auf den anderen Nationalspieler im U20-Rugbyteam seiner neuen Heimat Hong Kong. Während 
eines kurzen Heimaturlaubs im Februar wird er zudem quasi im Vorbeigehen Württembergischer 
A-Jugend-Meister im Ringen – und qualifiziert sich damit für die Deutschen Meisterschaften. Auch 
dort marschiert der Modellathlet durch bis ins Finale, wo ihn nur eine Verletzung vom Meistertitel 
abhalten kann. Diese aber hat es dafür in sich: Niklas Rauhut reißt sich eine Sehne in der Brust, muss 
operiert werden. An Rugby und Ringen ist für den Rest des Jahres leider nicht mehr zu denken...

Das Interview mit 
Niklas Rauhut 

erschien in 
Ausgabe 9 des 

Magazins „sport-
heilbronn“ vom 

Stadtverband für 
Sport Heilbronn.
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 

Ihr Meisterbetrieb in Neckargartach
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WÜRTTEMBERGISCHE MEISTERSCHAFTEN 
Erfolge in Neckargartach und Schorndorf

Bei den württembergischen Meisterschaften 
im freien Stil haben im Februar in der Neckar-
gartacher Römerhalle 227 Teilnehmer aus 39 
Vereinen um die Medaillen gekämpft. Die Ta-
lente der RED DEVILS Heilbronn konnten am 
Ende drei Podiumsplätze bejubeln. „Das war 
eine tolle Veranstaltung mit vielen spannen-
den Kämpfen. Die Ringer vom SV Heilbronn 
am Leinbach haben sich wieder einmal als ein 
sehr guter Ausrichter präsentiert“, sparte der 
WRV-Jugendreferent Frank King aus Schram-
berg nicht mit Lob. 

Mit insgesamt 22 Startern nahmen die RED 
DEVILS Heilbronn bei den Württembergischen 
Freistil-Meisterschaften in Neckargartach sowie 
bei den „Württembergischen“ in Schorndorf 
(Griechisch-Römisch) teil.

Daniel Lenz (A-Jugend 71kg GR) und Niklas 
Rauhut (A-Jugend 92kg GR) erkämpften sich 
den Meistertitel. Weitere Medaillen holten Ro-
mio Koch (2. 48kg C-Jugend GR), Stefan Kamo-
ckij (3. 71kg A-Jugend FS), Mats Rauhut (3. 44kg 
B-Jugend GR), Christoffer Frei (3. 60kg C-Ju-
gend FS), Maxim Lakhmay (3. 75kg B-Jugend 
FS). Stefan Kamockij verpasste nur knapp das 
Finale in der Gewichtsklasse bis 71kg Freistil, 

holte sich jedoch mit einem 3:1 Punktsieg 
die Bronzemedaille. 

Unsere Teilnehmer bei den Württem-
bergischen Meisterschaften Freistil und 
Griechisch-Römisch: Daniel Lenz (1.Platz. 
71kg A-Jugend GR), Niklas Rauhut (1. 92kg 
A-Jugend GR), Romio Koch (2. 48kg C-Ju-
gend GR), Stefan Kamockij (3. 71kg A-Ju-
gend FS), Mats Rauhut (3. 44kg B-Jugend 
GR), Christoffer Frei (3. 60kg C-Jugend FS), 
Maxim Lakhmay (3. 75kg B-Jugend FS), 
Artur Wamboldt (4. 30kg C-Jugend FS), 
Konstantin Schmidt (4. 51kg A-Jugend FS), 
Nico Breischaft (5. 55kg A-Jugend GR), Nils 
Habermann (5. 48kg B-Jugend GR), Artur 
Wamboldt (5. 31kg C-Jugend GR), Nico 
Breischaft (5. 55kg A-Jugend FS), Maxim 
Lakhmay (5. 75kg B-Jugend GR), Damian 
Emin Macun (6. 52kg B-Jugend GR), Julian 
Laas (6. 31kg C-Jugend GR), Luke Rein-
hard (6. 44kg B-Jugend GR), Romio Koch 
(6. 47kg C-Jugend FS), Nico Kloos (7. 71kg 
A-Jugend GR), Michael Gergert (7. 41kg 
B-Jugend GR), Alejandro Koch-Herrera 
(7. 33kg C-Jugend FS), Damian Macun (8. 
52kg B-Jugend FS).

Der Württembergische 
Meister Daniel Lenz

Peter Zimmermann 

CC Fahrzeugservice

Stuttgarter Straße 45

74074 Heilbronn 

Telefon: 07131 6400666

Fax: 07131 6400667

E-Mail: cc-fahrzeugservicet-online.de

Internet: www.junited-heilbronn.de

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 08:00 - 17:00

Sa. nach Vereinbarung

Ersatzwagen

Mit unserem kostenfreien Ersatzwagen-Angebot 

bleiben Sie trotz Scheibenaustausch mobil!

Vor-Ort-Service

Falls es bei Ihnen zeitlich nicht passt, vereinbaren wir 

gerne mit Ihnen einen kostenlosen Vor-Ort-Service. 

Hol- & Bring-Service

Natürlich haben Sie auch noch die Möglichkeit, dass wir 

kostenfrei Ihr Auto vor Ihrer Haustüre abholen. 

Scheibenreparatur, Scheibenaustausch und Scheibentönung
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EINE NEUE MATTE FÜR DEN NACHWUCHS 
Werde „Mattenteil-Pate“ für 99 Euro!

Die RED DEVILS Heilbronn dürfen im Nachwuchsbereich des 
öfteren für den Deutschen Ringer-Bund und den Württembergi-
schen Ringer-Verband Turniere wie Deutsche oder Württember-
gische Meisterschaften ausrichten. Dafür werden vier komplette 
Ringermatten benötigt. Leider können die RED DEVILS nur auf 
drei eigene Matten in der Römerhalle zurückgreifen und müssen 
die vierte Matte von der Albrecht-Dürer-Schule oder aus Oberei-
sesheim ausleihen. Der Transport der 72 Mattenteile zur Römer-
halle und wieder zurück bedeutet für die ehrenamtlichen Helfer 
einen großen Zeit- und Transport-Aufwand.

Aus diesem Grund möchten wir uns nun an die Fans des RED 
DEVILS-Bundesligateams wenden – denn gemeinsam können 
wir es hinbekommen, dass unser Nachwuchs schon beim nächs-
ten Turnier eine vierte, eigene Ringermatte auslegen kann.

Unser Angebot für euch:
Werdet mit einer 99-Euro-Spende Pate für eines 

der 72 Mattenteile und unterstützt damit den 
Nachwuchs der RED DEVILS Heilbronn!

Was müsst ihr tun? Schickt uns eine Mail mit euren Kontakt-
daten an marketing@reddevils-heilbronn.de oder meldet 
euch bei einem unserer Heimkämpfe beim Fanartikelstand.

Was habt ihr davon? Ihr erhaltet eine Spendenquittung und 
findet euren Namen, wenn ihr möchtet, auf einer Tafel mit allen 
Spendern wieder.
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Zu einem besonderen Trainingscamp weil-
ten neun Nachwuchs-Ringer der RED DEVILS 
Heilbronn in den Pfingstferien in Russland. 
Zehn Tage lang trainierten die Heilbronner Ju-
gendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren ge-
meinsam mit neun gleichaltrigen russischen 
Trainingspartnern und lernten dabei nicht 
nur andere Trainingsmethoden, sondern auch 
eine neue Kultur kennen. 

„Wir haben eine Partnerschaft mit einer 
Kindersportschule für Olympische Reserve in 
Krasnodar aufgebaut, die wir längerfristig aus-
bauen möchten“, so Jugendtrainer Sergej Ger-
gert, der den Austausch eingefädelt hat. „Das 
war jetzt alles noch neu für uns und wir haben 
die Leute auch erst vor Ort kennengelernt, 
wurden aber sehr herzlich aufgenommen.“

In der ersten Woche trainierte die Heilbron-
ner Abordnung um Michael Gergert, Lukas 
Wolf, Nils Habermann, Konstantin Schmidt, 
Luke Reinhard, Daniel Lenz, Nico Kloos, Nico 
Breischaft und Maxim Lakhmay in einem 
großen Jugendzentrum für über 1.000 Ju-
gendliche in der Stadt Anapa mit ihren russi-
schen Trainingspartnern. Sowohl vormittags 

als auch nachmittags standen für die jungen 
Sportler gemeinsame Trainingseinheiten auf 
dem Programm. Und wenn mal nicht trainiert 
wurde, tauschten sich die Jugendlichen zu 
den verschiedensten Themen aus. „Wir haben 
uns sehr gut mit ihnen verstanden. Sie waren 
sehr nett und gastfreundlich“, erzählte Nils Ha-
bermann. „Für drei von uns war die Kommu-

nikation etwas schwierig, da wir kein Russisch 
sprechen und sie kein Englisch konnten. Aber 
wir hatten ja einige Übersetzer im Team, die 
uns geholfen haben, wenn es mit der Verstän-
digung mal nicht so geklappt hat.“

Nach dem größten Unterschied vom Trai-
ning in Russland gegenüber dem Training 
in der heimischen Römerhalle gefragt, sag-

PARTNERSCHAFT MIT SPORTSCHULE
Nachwuchsringer besuchten Russland

Die jungen RED DEVILS nach einem Workshop mit dem zweifachen Europameister 
Vyacheslav Djaste (2. v.l.), dem vierfachen Europameister Yury Patrikeyev (2 v.r.) und dem 
dreifachen Weltpokalsieger Oleg Shokalov (kniend). 

KFZ-Sachverständige 

Gutachten für Unfallfahrzeuge

Haftpflicht- und Kaskogutachten

Kostenvoranschläge

Fahrzeugbewertung

Wertminderung

Fragen rund ums Auto

KÜS-Prüfingenieure 

Hauptuntersuchung an PKW, Motorrad, 
LKW und Anhänger (bis 3,5 t)

Abgasuntersuchung

Gaswiederholprüfung LPG/CNG

§§ 41/42 BO-Kraft

Änderungsabnahme nach §19 (3) StVZO

Ingenieurbüro AutoExpert

Stuttgarter Straße 97

74074 Heilbronn 

Telefon: +49 7131 7455260

Telefax: +49 7131 7455261

E-Mail: info@autoexpert-online.de

Ingenieurbüro

AUTOEXPERT

Partner der

Willkommen beim Ingenieurbüro AutoExpert in Heilbronn 

Wir bieten Ihnen neben den klassischen Sachverständigentätigkeiten im KFZ-Bereich 

auch HU, AU und Änderungsabnahme im Auftrag der KÜS an. 
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ten die Jugendlichen: „Hier wärmen sich die 
Sportler viel länger auf. Allgemein wird viel 
mehr gelaufen. Spiele werden dafür gar keine 
gemacht und sie trainieren fünfmal pro Wo-
che – wir dagegen nur zwei- oder dreimal.“

Nach der Woche in der Sportschule, wo sie 
unter anderem mit einem Discoabend, einer 
Bergwanderung und einem Lagerfeuer am 
Meer die Freundschaft mit den russischen 
Partnern vertiefen konnten, reisten die Teil-
nehmer zusammen mit ihren Trainingspart-
nern weiter nach Krasnodar, wo sie noch drei 
Tage in einem Hotel verbrachten. Dort mach-
ten die RED DEVILS eine Stadtbesichtigung 
und wurden vom Sportbürgermeister von 
Krasnodar im Rathaus empfangen.

Ein besonderes Highlight wartete dann zum 
Ende der Reise bei einem gemeinsamen Work-
shop mit dem zweifachen Europameister Vya-
cheslav Djaste, dem vierfachen Europameister 
Yury Patrikeyev und dem dreifachen Weltpo-
kalsieger Oleg Shokalov. 

„Wir haben unsere Jungs dort ganz anders 
erlebt als zuhause. Das war eine super Grup-
pe, die uns sehr positiv überrascht hat“, waren 
sich Sergej Gergert und Rolf Friebe einig, die 
beide als Begleitpersonen mit nach Russland 
geflogen waren, sich aber schon nach kurzer 
Zeit in den Hintergrund zurückziehen konn-
ten.

Für 2019 ist geplant, dass junge Ringer von 
der russischen Sportschule nach Heilbronn zu 
einem Jugendaustausch kommen. Unter an-
derem steht dabei ein gemeinsamer Besuch 
bei der BUGA auf der Agenda. 

Der Jugendaustausch wird von der DSJ und 
der Stiftung DRJA gefördert.

Prächtige Stimmung beim Lagerfeuer am Schwarzen Meer.

Training mit 
Yuri Patrikeyev

Deutsche und russische Jugendringer 
im Jugendzentrum „Smena“ in Anapa.

Gemeinsames 
Ringertraining 
in Smena.
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MEISTERSCHAFTSERFOLGE 
Platzierungen unserer Ringer

Name Platz Alterskl. Stil Gewicht Wettbewerb

Eduard Popp 5 Männer GR 130 Grand Prix of Germany

Eduard Popp 5 Männer GR 130 Militärweltmeisterschaften

Jasmin Jakob 1 Weibl. Jugend FS 60 Internationales Osterturnier

Jasmin Jakob 3 Weibl. Jugend FS 62 Internationales Turnier der Stadt Hornberg

Alexander Weinberg 2 E-Jugend FS 27 Internationales Turnier der Stadt Hornberg

INTERNATIONALE MEISTERSCHAFTEN

Name Platz Alterskl. Stil Gewicht Wettbewerb

Alexander Jakob 15 Männer FS 70 Deutsche Meisterschaften

Alexander Jakob 3 Junioren FS 70 Deutsche Meisterschaften

Stefan Kamockij 15 Junioren FS 74 Deutsche Meisterschaften

Niklas Rauhut 2 A-Jugend GR 92 Deutsche Meisterschaften

Stefan Kamockij 4 A-Jugend FS 80 Deutsche Meisterschaften

Daniel Lenz 6 A-Jugend GR 71 Deutsche Meisterschaften

Nico Breischaft 13 A-Jugend FS 55 Deutsche Meisterschaften

Maxim Lakhmay 2 A/B-Jugend FS 73 Karl-Heinz Buchter Gedächtnisturnier

Maxim Lakhmay 1 B-Jugend GR 75 Eugen-Roller-Turnier

Michael Gergert 2 B-Jugend GR 41 Eugen-Roller-Turnier

Luke Reinhard 5 B-Jugend GR 48 Eugen-Roller-Turnier

Julian Laas 1 C-Jugend GR 33 Eugen-Roller-Turnier

Romio Koch 4 C-Jugend GR 51 Eugen-Roller-Turnier

Romio Koch 1 C/D-Jugend FS 48 Karl-Heinz Buchter Gedächtnisturnier

Noel Meikel Remmele 2 C/D-Jugend FS 24 Karl-Heinz Buchter Gedächtnisturnier

Julian Laas 3 C/D-Jugend FS 32 Karl-Heinz Buchter Gedächtnisturnier

Alexander Weinberg 1 E-Jugend FS 26 Adolf-Koch-Gedächtnisturnier 2018

Jasmin Jakob 2 Kadettinnen FS 61 Deutsche Meisterschaften weibliche Jugend

NATIONALE MEISTERSCHAFTEN

Bei den nachfolgend gelisteten Ergebnissen handelt es sich ausschließlich um die Erfolge der Ringer, die für die RED DEVILS Heilbronn an den Start 
gehen. Die meisten Ringer unseres Bundesligateams treten bei Einzelmeisterschaften für ihre Heimatvereine an, weshalb z.B. Erfolge von Frank 
Stäbler, der für den TSV Musberg startet, in den Listen keine Berücksichtigung finden.

Name Platz Alterskl. Stil Gewicht Wettbewerb

Alexander Jakob 1 Männer FS 70 Württembergische Meisterschaften

André Timofeev 2 Männer FS 86 Württembergische Meisterschaften

Edward Gerner 2 Männer GR 130 Württembergische Meisterschaften

Erik Obert 8 Junioren FS 70 Baden-Württembergische Meisterschaften

Alexander Jakob 9 Junioren FS 70 Baden-Württembergische Meisterschaften

Daniel Lenz 1 A-Jugend GR 71 Württembergische Meisterschaften

Niklas Rauhut 1 A-Jugend GR 92 Württembergische Meisterschaften

Nico Breischaft 5 A-Jugend GR 55 Württembergische Meisterschaften

Nico Kloos 7 A-Jugend GR 71 Württembergische Meisterschaften

Stefan Kamockij 3 A-Jugend FS 71 Württembergische Meisterschaften

LANDESMEISTERSCHAFTEN
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Name Platz Alterskl. Stil Gewicht Wettbewerb

André Timofeev 1 Männer FS 92 Bezirksmeisterschaften

Stefan Meurer 2 Männer FS 125 Bezirksmeisterschaften

Stefan Meurer 2 Männer GR 130 Bezirksmeisterschaften

Nico Breischaft 1 Jun./A-Jugend GR 55 Bezirksmeisterschaften

Daniel Lenz 2 Jun./A-Jugend GR 71 Bezirksmeisterschaften

Nico Kloos 5 Jun./A-Jugend GR 71 Bezirksmeisterschaften

Nico Breischaft 1 Jun./A-Jugend FS 55 Bezirksmeisterschaften

Konstantin Schmidt 1 Jun./A-Jugend FS 51 Bezirksmeisterschaften

Daniel Lenz 2 Jun./A-Jugend FS 71 Bezirksmeisterschaften

Nico Kloos 5 Jun./A-Jugend FS 71 Bezirksmeisterschaften

Stefan Kamockij 1 A-Jugend FS 80 Bezirksturnier

Nico Kloos 1 A-Jugend FS 71 Bezirksturnier

Nico Breischaft 1 A-Jugend FS 55 Bezirksturnier

Nico Breischaft 3 A-Jugend FS 65 Bezirksturnier

Michael Gergert 1 B-Jugend GR 41 Bezirksmeisterschaften

Nils Habermann 2 B-Jugend GR 48 Bezirksmeisterschaften

Maxim Lakhmay 3 B-Jugend GR 75 Bezirksmeisterschaften

Luke Reinhard 4 B-Jugend GR 48 Bezirksmeisterschaften

Michael Gergert 1 B-Jugend FS 41 Bezirksmeisterschaften

Nils Habermann 2 B-Jugend FS 48 Bezirksmeisterschaften

Maxim Lakhmay 2 B-Jugend FS 75 Bezirksmeisterschaften

Lucas Wolf 3 B-Jugend FS 41 Bezirksmeisterschaften

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN

Name Platz Alterskl. Stil Gewicht Wettbewerb

Konstantin Schmidt 4 A-Jugend FS 51 Württembergische Meisterschaften

Nico Breischaft 5 A-Jugend FS 55 Württembergische Meisterschaften

Mats Rauhut 3 B-Jugend GR 44 Württembergische Meisterschaften

Nils Habermann 5 B-Jugend GR 48 Württembergische Meisterschaften

Maxim Lakhmay 5 B-Jugend GR 75 Württembergische Meisterschaften

Damian Emin Macun 6 B-Jugend GR 52 Württembergische Meisterschaften

Luke Reinhard 6 B-Jugend GR 44 Württembergische Meisterschaften

Michael Gergert 7 B-Jugend GR 41 Württembergische Meisterschaften

Maxim Lakhmay 3 B-Jugend FS 75 Württembergische Meisterschaften

Damian Macun 8 B-Jugend FS 52 Württembergische Meisterschaften

Lukas Friedrich 9 B-Jugend FS 41 Württembergische Meisterschaften

Michael Gergert 10 B-Jugend FS 41 Württembergische Meisterschaften

Nils Habermann 10 B-Jugend FS 48 Württembergische Meisterschaften

Romio Koch 2 C-Jugend GR 48 Württembergische Meisterschaften

Artur Wamboldt 5 C-Jugend GR 31 Württembergische Meisterschaften

Julian Laas 6 C-Jugend GR 31 Württembergische Meisterschaften

Christoffer Frei 3 C-Jugend FS 60 Württembergische Meisterschaften

Artur Wamboldt 4 C-Jugend FS 30 Württembergische Meisterschaften

Romio Koch 6 C-Jugend FS 47 Württembergische Meisterschaften

Alejandro Koch-Herrera 7 C-Jugend FS 33 Württembergische Meisterschaften

Julian Laas 9 C-Jugend FS 30 Württembergische Meisterschaften

Jasmin Jakob 11 Weibl. Jugend FS 57 Offene Mitteldeutsche Meisterschaft
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Name Platz Alterskl. Stil Gewicht Wettbewerb
Lukas Friedrich 4 B-Jugend FS 41 Bezirksmeisterschaften
Luke Reinhard 5 B-Jugend FS 48 Bezirksmeisterschaften
Nils Habermann 2 B-Jugend FS 52 Bezirksturnier
Lukas Friedrich 3 B-Jugend FS 44 Bezirksturnier
Lucas Wolf 4 B-Jugend FS 44 Bezirksturnier
Nils Habermann 2 B-Jugend FS 52 Bezirksturnier
Maxim Lakhmay 2 B-Jugend FS 75 Bezirksturnier
Luke Reinhard 2 B-Jugend FS 44 Bezirksturnier
Nils Habermann 1 B-Jugend FS 48 Bezirksturnier
Maxim Lakhmay 3 B-Jugend FS 75 Bezirksturnier
Michael Gergert 4 B-Jugend FS 41 Bezirksturnier
Luke Reinhard 4 B-Jugend FS 48 Bezirksturnier
Artur Wamboldt 1 C-Jugend GR 30 Bezirksmeisterschaften
Julian Laas 2 C-Jugend GR 30 Bezirksmeisterschaften
Romio Koch 2 C-Jugend GR 49 Bezirksmeisterschaften
Artur Wamboldt 1 C-Jugend FS 30 Bezirksmeisterschaften
Romio Koch 2 C-Jugend FS 45 Bezirksmeisterschaften
Julian Laas 2 C-Jugend FS 30 Bezirksmeisterschaften
Julian Laas 1 C-Jugend FS 31 Bezirksturnier
Artur Wamboldt 2 C-Jugend FS 31 Bezirksturnier
Christoffer Frei 3 C-Jugend FS 65 Bezirksturnier
Romio Koch 4 C-Jugend FS 52 Bezirksturnier
Julian Laas 1 C-Jugend FS 31 Bezirksturnier
Christoffer Frei 1 C-Jugend FS 68 Bezirksturnier
Romio Koch 1 C-Jugend FS 48 Bezirksturnier
Alejandro Koch Herrera 4 C-Jugend FS 31 Bezirksturnier
Christoffer Frei 2 C-Jugend FS 66 Bezirksturnier
Romio Koch 5 C-Jugend FS 48 Bezirksturnier
Florian Lais 2 D-Jugend FS 37 Bezirksmeisterschaften
Konstantin Wamboldt 2 D-Jugend FS 27 Bezirksmeisterschaften
Noel Meikel Remmele 1 D-Jugend FS 25 Bezirksturnier
Konstantin Wamboldt 2 D-Jugend FS 27 Bezirksturnier
Florian Lais 2 D-Jugend FS 41 Bezirksturnier
Cosimo-Ramon D'Ostuni 6 D-Jugend FS 33 Bezirksturnier
Noel Meikel Remmele 1 D-Jugend FS 23 Bezirksturnier
Konstantin Wamboldt 2 D-Jugend FS 27 Bezirksturnier
Florian Lais 2 D-Jugend FS 41 Bezirksturnier
Sven Slencak 4 D-Jugend FS 30 Bezirksturnier
Konstantin Wamboldt 1 D-Jugend FS 26 Bezirksturnier
Noel Meikel Remmele 3 D-Jugend FS 22 Bezirksturnier
Timofej Karpinski 4 D-Jugend FS 42 Bezirksturnier
Florian Lais 5 D-Jugend FS 38 Bezirksturnier
Daniel Wamboldt 1 E-Jugend FS 20 Bezirksturnier
Johannes Frei 1 E-Jugend FS 44 Bezirksturnier
Samuel Puscas 2 E-Jugend FS 22 Bezirksturnier
Johannes Frei 1 E-Jugend FS 48 Bezirksturnier
Alexander Weinberg 2 E-Jugend FS 25 Bezirksturnier
Johannes Frei 1 E-Jugend FS 45 Bezirksturnier
Alexander Weinberg 2 E-Jugend FS 25 Bezirksturnier
Samuel Puscas 2 E-Jugend FS 23 Bezirksturnier

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN
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Das Vorteils programm der Sparkasse!

Tolle Rabatte bei über 160 Partnern | Einfach mit der 
Sparkassen-Card zahlen | Geld zurück aufs Girokonto

www.einfachkaufen.hn

     Partner in 

 Ihrer Nähe
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ANZ_einfachkaufen_210x297_SV HN Leinbach_082018.indd   1 05.09.18   08:41
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Abteilungsausschuss RED DEVILS 

Jens Petzold
ABTEILUNGSLEITER

Jürgen Koch
ORGANISATION

Denis Berberović
STV. ABTEILUNGSLEITER

Haris Berberović
PLATZKASSIER

KASSENPRÜFER

Undine Grothe
KASSIERERIN

Arno Stegmeyer
SCHRIFTFÜHRER

Lars Petzold
SPONSORING

Berkant Dursun
TECHNISCHER LEITER

Markus Straußberger
WIRTSCHAFTSAUSSCHUSS

Harry Koch
MANNSCHAFTSFÜHRER

1. MANNSCHAFT

Uwe Dettelbach
MANNSCHAFTSFÜHRER

2. MANNSCHAFT

Rolf Friebe
STELLVERTRETENDER

JUGENDLEITER

Uwe Mayer
ZEUGWART

Kurt Breischaft
KASSENPRÜFER

Ralf Scherlinzky
PRESSEWART

Lars Epple
1. VORSTAND SV HEIL-
BRONN AM LEINBACH
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Kompetente Beratung

Exklusive Sonnenkosmetik

Parkplätze vor dem Haus

Handtuchservice

slimyonik Bodystyler 

Moderne Körperpflege

facebook.com/sunlounge

Rathausstr. 21   I   74172 Neckarsulm   I   +49 (0)7132 - 386810

Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 9.30 - 21.00 Uhr

Sa. 9.30 - 19.00 Uhr

So. 10.00 - 17.00 Uhr

Kanzlei Tikir

Kilianstr. 19

74072 Heilbronn

Pinar Tikir
Fachanwältin für Strafrecht 

in Heilbronn

Tel: 07131 120 130 50

Fax: 07131 120 130 59

E-Mail info@kanzlei-tikir.de

Familienrecht

Türkisches Recht

Arbeitsrecht

Verkehrsrecht

Insolvenzrecht

Mietrecht

Strafrecht

Wenn es um IHR RECHT geht! 

KANZLEI TIKIR
RECHTSANWÄLTIN - FACHANWÄLTIN FÜR STRAFRECHT
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„Als Cheerleading-Abteilung des USSC 
Heilbronn Salt Miners e.V. besteht unsere 
Hauptaufgabe darin, die Football-Teams der 
Heilbronn Miners anzufeuern“, berichtet Crys-
tals-Headcoach Lisa Zschierlich.

Doch das Cheerleading bei den Salt Crystals 
besteht nicht nur aus Unterstützung der Mi-
ners, sondern auch aus der Teilnahme an Wett-
bewerben, an denen Stuntgruppen teilneh-
men. „Das hat mit dem Cheerleading, das man 
von Football-Spielen her kennt, nicht mehr 
allzu viel zu tun“, erklärt Co-Trainerin Lisa Fell-
ger. „Das ist dann wirklich Hochleistungs-Kraft- 
sport mit Akrobatik-Elementen. Wir trainieren 
jede Woche viereinhalb Stunden und nehmen 
mit unserer Seniors-Stuntgruppe an Wettbe-
werben wie den Baden-Württembergischen 
Meisterschaften teil.“

Um für die Stunt-Wettbewerbe gerüstet zu 
sein, sind die Salt Crystals noch auf der Suche 

nach weiteren Aktiven. 
„Wir freuen uns über 
jeden, der sich uns an-
schließen möchte, und 
wir nehmen grundsätz-
lich alle bei uns auf, die 
Spaß am Sport haben. 

90 Prozent unserer Mitglieder sind Querein-
steiger von anderen Sportarten, wobei vor al-
lem die ehemaligen Turner ein gutes Körper-
gefühl mitbringen“, berichtet Lisa Zschierlich. 

„Toll wäre es, wenn sich noch ein paar Män-
ner zu uns gesellen könnten“, ergänzt Lisa 
Fellger. „Denn Cheerleading ist nicht nur ein 
Mädels-Sport. Gerade für den Akrobatik-Teil 
benötigen wir kräftige Männer. Viele scheu-
en davor zurück, weil sie denken, sie müssten 
beim Cheerleading tanzen. Aber das ist abso-
lut nicht so. Deshalb hier unser Appell an die 
Fans der RED DEVILS: Kommt bei den Heim-
kämpfen in der Römerhalle einfach auf uns zu 
– wir freuen uns über jeden neuen Kontakt!“

Ihr spektakuläres Showprogramm prä-
sentieren die Salt Crystals nicht nur bei den 
Heimkämpfen der RED DEVILS, sondern auch 
im Rahmen von Gastauftritten bei Firmen- 
events. „Bisher hatten wir pro Jahr zusätzlich 
zu den Miners-Spielen zwischen fünf und zehn 
Auftritte. Das wird sich mit den Shows bei den 
RED DEVILS jetzt ändern“, so Lisa Zschierlich. 

Mehr Info: www.heilbronn-crystals.de

KOOPERATION VON HEILBRONNER VEREINEN
Salt Crystals Heilbronn als neue Cheerleader
Der Begriff „Networking“ wird seit einiger Zeit auch im Heilbronner Sport immer größer geschrieben. Auch die RED DEVILS stehen mit einigen 
anderen Heilbronner Vereinen in regem Austausch, und so hat es sich ergeben, dass die Salt Crystals Heilbronn in dieser Saison bei den Heim-
kämpfen dem Ringer-Publikum ordentlich einheizen werden. An dieser Stelle möchten wir den RED DEVILS-Fans die Salt Crystals und ihren 
Background etwas näher vorstellen...

Obertorstr. 18 | 74336 Brackenheim | Tel: 0713 5931219 |  info@cmb-telecom.de

Geschäftskunden-
betreuung Mobilfunk:

• Vor Ort Beratung mit 
 � exiblen Terminen
• Unabhängig von Netzanbieter, 
 Provider, Endgerät
• Business-Tarife aller Anbieter
 eigene Rahmenverträge, 
 auch für kleine Unternehmen
• Handys, Smartphones, Pads 
 aller Hersteller

Privatkunden-
betreuung Mobilfunk

• Handys, Smartphones, Pads  
 aller Hersteller
• Tarife mit und ohne 
 Vertragsbindung

Alarmanlagen

• Einbruchmelde-, Smarthome-
 und Videoüberwachungs-
 lösungen
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RINGKAMPF-REGELN
Was wird wann, warum und wie gewertet?
Da das Publikum der RED DEVILS nicht nur aus Ringern und langjährigen Fans besteht und immer mehr Unterländer den Ringkampfsport für sich 
entdecken, erklären wir an dieser Stelle die wichtigsten Grundregeln, Gewichtsklassen, Griffe und Punktewertungen. Die Angaben sind ohne Gewähr.

DEFINITION RINGEN
Ringen ist ein waffenloser Zweikampf mit dem Ziel, den Gegner mit beiden Schultern gleichzeitig auf den Boden zu zwingen. Welche Griffe 

erlaubt sind und welche Wettkampfvorschriften zum Einsatz kommen, ist im Reglement des Weltverbandes United World Wrestling (UWW) gere-
gelt. Gerungen wird auf einer Matte (Gesamtdurchmesser 9 m) mit einer zentralen Kampffläche mit einem Durchmesser von 7 m.

KAMPFSTILE

Griechisch-Römischer Stil

Im griechisch-römischen (klassischen) Ringen 
sind nur Griffe bis zur Gürtellinie erlaubt, der Ein-
satz der Beine ist verboten. 

Freistil

Der Freistil gestattet Griffe am ganzen Körper, ge-
rade die Angriffe mit und an den Beinen machen 
ihn so spektakulär. 

Youtube-Video der RED DEVILS: „Regeln beim Ringen“
Für Neulinge beim 
Ringen haben die RED 
DEVILS ein Erklärvideo 
gemacht, das ihr in 
Youtube oder auf der 
RED DEVILS Home-
page unter „Videos“ 
aufrufen könnt. In 
knapp elf Minuten 
schildern wir euch 
dort die Basics des 
Ringkampfsports.www.youtube.com/watch?v=9MQgyNoaaCY

Stauchenstraße 1

74078 Heilbronn

Tel.: 07131 - 41482

Bei uns finden auch Sie die passende Lösung für Ihr Transportproblem – und 
das passende Equipment gleich dazu. Wir bieten Ihnen die größte 

Fahrzeugauswahl im Raum Heilbronn! Unser Angebot reicht vom 
Kleinanhänger bis hin zum 25-Tonner!

Profitieren Sie von unseren Vorteilen!

• Wir legen Wert auf persönlich Beratung
• Schnell und zuverlässig

• Große Fahrzeugauswahl
• 24/h Fahrzeugrückgabe

• Zusätzlich eine große Auswahl an Umzugshilfen

Michael Eidam

Elisabeth Eidam

ERICH MAYER LKW-VERLEIH GmbH
Karl-Wüst-Straße 30-32
D-74076 Heilbronn
Fon 07131 / 17 60 61
Fax 07131 / 16 49 16
E-Mail: info@autoverleih-mayer.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Fr: 07.30 – 18.00 Uhr
Sa:     07.30 – 13.00 Uhr
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GEWICHTSKLASSEN
Männer – Griechisch-Römischer Stil

59 Kilogramm, 66 Kilogramm, 75 Kilogramm, 85 Kilogramm,  
98 Kilogramm, 130 Kilogramm (alle olympisch) -  
71 Kilogramm, 80 Kilogramm (nicht-olympisch)

Männer – Freistil

bis maximal 57 Kilogramm, 65 Kilogramm, 74 Kilogramm,  
86 Kilogramm, 97 Kilogramm, 125 Kilogramm (alle olympisch) -  
61 Kilogramm, 70 Kilogramm (nicht-olympisch)

Frauen

48 Kilogramm, 53 Kilogramm, 58 Kilogramm, 63 Kilogramm,  
69 Kilogramm, 75 Kilogramm (alle olympisch) -  
55 Kilogramm, 60 Kilogramm (nicht-olympisch)

KAMPFZEIT
2 x 3 Minuten mit einer Pause von 30 Sekunden.

Maximal zwei Minuten Verletzungszeit je Ringer.

Um eine einwandfreie Versorgung zu gewährleisten,  
läuft bei blutenden Wunden keine Verletzungszeit.

WORLDCUPCHAMPION
FRISEUR

HEIZUNG SOLARSANITÄR

Schumm GmbH
Rathausstraße 3

D-74080 Heilbronn
Tel +49 (0)71 31 38 10 50

schumm@t-online.de

Mit modernen Gas-Heizgeräten 
von Vaillant genießen Sie nicht 
nur höchsten Wärmekomfort, 
sondern sparen obendrein 
auch noch bares Geld...

Wir denken weit genug voraus, um Ihnen die nahe liegendste 
Sanitär- und Heizungslösung zu bieten. Mit intelligenten Systemen für 

Wohnwärme und Warmwasserbereitung. Dabei begleiten wir Sie von 
der individuellen Beratung bis hin zur vollständigen Installation. 

Lernen Sie jetzt unser Unternehmen sowie unser 
umfangreiches Systemangebot kennen.

Das Bad bietet Entspannung und 
Spaß als Ausgleich zur Hektik des 
Alltages. Wer zieht sich nicht gern 
in seine Wellness-Oase zurück, 
entspannt...

Die Sonne schickt Tag für Tag 
riesige Mengen Energie zur 
Erde - und zwar völlig kostenfrei. 
Warum nutzen Sie diese Kraft 
nicht einfach für günstigen und...
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GRIFFE
Nachfolgend werden einige Griffe beispielhaft aufgeführt. Basierend 
auf der Jahrtausende alten Ringkampftradition wird mitunter von 
1.000 möglichen Griffen gesprochen, von denen jedoch nur etwa 
100 regelmäßig zur Anwendung kommen.

Spaltgriff

Der Spaltgriff ist ein Griff, bei welchem man den Gegner zwischen 
den Beinen ergreift und ruckartig hochreißt. Er wird bevorzugt 
angewendet, um einen in der Bank befindlichen Gegner abzuheben 
oder zu drehen, um so Wertungspunkte zu erzielen. Der Spaltgriff 
kann für einen Ringer sehr unangenehm sein. 

Paketgriff

Beim Paketgriff im freien Stil wird mit dem einen Arm der Gegner 
um den Nacken gegriffen. Mit dem anderen Arm erfasst man das 
Bein des Kontrahenten in den Kniekehlen und reißt es hoch, so dass 
er sich nicht mehr aus diesem Griff befreien kann. Dieser Griff wird 
unter anderem auch als Achselwurf bezeichnet. 

Armzug

Der Armzug ist ein Griff im Standkampf, bei dem der Ringer an 
einem Arm des Gegners zieht und den Gegner mit diesem in Rich-
tung Matte herunterreißt. Hierbei gibt es mehrere Variationen, wie 
z.B. die Art, den Arm über die Schulter zu ziehen und selbst auf die 
Knie zu gehen, um den Gegner aus dem Stand herunter zu zwingen. 
(Grundausführung) 

Kopfhüftschwung

Der Kopfhüftschwung ist ähnlich dem Armzug, jedoch wird hier mit 
einem Arm der Kopf umklammert und eine dem Armzug ähnliche 
Bewegung ausgeführt, um auch hier den Gegner, meistens aus dem 
Stand, auf die Matte zu befördern. 

Suplex

Beim Suplex greif man den Gegner von hinten mit beiden Armen 
um den Brustkorb und geht mit Schwung in eine „Brücke“.

...ihr Neckarsulmer Metzger mit Partyservice
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PUNKTE FÜR AKTIONEN UND GRIFFE
Für welche Aktionen erhält ein Ringer 1 Punkt?

•	Hinaustreten des Gegners auf die Schutzzone im Standkampf mit 
dem ganzen Fuß. Ausnahme: Aktionsvorteil (erfolgreiche Aktion des 
Gegners und Start vor dem Hinaustreten)

•	Wenn der Untermann zum Obermann wird und seinen Gegner von 
hinten beherrscht

•	Gegner erhält 1 Punkt bei allen Kampfunterbrechungen ohne offen-
sichtliche Verletzung oder Blut

•	Ringer erhält 1 Punkt wenn die Challenge des Gegners erfolglos ist

Für welche Aktionen erhält ein Ringer 2 Punkte?

•	Gegner aus dem Stand zu Boden bringen und diesen von hinten  
beherrschen. Beachte: 3 Berührungspunkte (zwei Arme und ein  
Knie / zwei Knie und ein Arm / zwei Knie und Kopf)

•	Ringer hebt seinen Gegner vom / aus dem Boden ab und bringt  
ihn mit einer Technik (ohne Amplitude) in die Bauchlage und  
beherrscht ihn

•	Gültige Technik am Boden, wobei der Gegner in die gefährliche 
Lage gebracht wird

•	Durchdreher (und Beinschraube im FR) am Boden, egal ob in ge-
fährliche Lage oder über gestreckte Arme

•	Blockieren des Ausführenden in der gefährlichen Lage

•	Wenn ein Ringer seinen Gegner durch einen Konter in die gefährli-
che Lage bringen kann.

•	Ausgeführter Standgriff in die Bauchlage ohne Beherrschung

•	Bei Verwarnung (0) des Gegners wegen Mattenflucht, Griffflucht, 
verbotenen Griffen / Aktionen

•	Regelwidrige Verhinderung einer Griffausführung durch den Geg-
ner (+ Verwarnung (0) für Gegner)

•	Foul des Ober- oder Untermanns am Boden (+ Verwarnung (0) für 
Gegner)

•	Wiederholte fehlerhafte Einnahme der Startposition im Bo-
denkampf (+ Verwarnung (0) für Schuldigen)

Für welche Aktionen erhält ein Ringer 4 Punkte?

•	Techniken vom Stand direkt in die gefährliche Lage

•	Abheben aus dem Boden und einer Technik direkt  
in die gefährliche Lage

•	Techniken mit Amplitude in die Bauchlage

Für welche Aktionen erhält ein Ringer 5 Punkte?
(Nur Griechisch-Römisch!)

•	Ausführung einer Technik mit Amplitude aus dem Stand direkt in die 
gefährliche Lage

•	Vollständiges Abheben des Gegners und Ausführung einer Technik 
Amplitude direkt in die gefährliche Lage
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PUNKTWERTUNG BEI MANNSCHAFTSKÄMPFEN
4:0 	 Schultersieg, kampflos, Disqualifikation, Über- oder Untergewicht, Aufgabe, Überschreiten der Verletzungszeit,  
	 Technische Überlegenheit (Zusatz: Ein Kampf durch Technische Überlegenheit endet bei einer Differenz von 15 technischen Punkten).

3:0 	 Sieg mit 8 – 14 Punkten Differenz

2:0 	 Sieg mit 3 – 7 Punkten Differenz

1:0 	 Sieg mit 1 – 2 Punkten Differenz oder bei Punktgleichstand

0:0 	 Disqualifikation beider Ringer

Nach Ablauf der Wettkampfzeit zählt  
für den Punktsieg:

1. die höhere Punktzahl.
2. die Anzahl der höheren Wertungen
3. die Anzahl der wenigsten Verwarnungen.
4. bei Gleichheit entscheidet die letzte Wertung

MANNSCHAFTSWERTUNG
Bei der Mannschaftswertung erhält

1. die siegende Mannschaft 2 Punkte
2. bei Unentschieden jede Mannschaft 1 Punkt
3. der Verlierer 0 Punkte
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IMPRESSUM

Öffnungszeiten

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag: 17.00 Uhr  - 24.00 Uhr

Sonn- und Feiertage: 11.00 Uhr - 14.00 Uhr und 17.00 Uhr - 24.00 Uhr

Dienstag geschlossen

Gaststätte „Jahnheide am See“
Griechisches Restaurant

Viehweide 20  I  74080 Heilbronn
07131 - 41423

Jahnheide am See
Gaststätte
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Macht sich stark für die Region –  
Ihre Heimatzeitung!

Wir informieren Sie täglich über alles Aktuelle und Wissenswerte  
aus Sport, Kultur, Politik und Wirtschaft in Ihrer Region.

Testen Sie uns unverbindlich  
und überzeugen Sie sich selbst!

  07131 615-606           www.stimme.de/testen

Unverbindlich testen

www.stimme.de/testen
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Seit über 10 Jahren stehen wir von der Entwicklungsphase 
bis hin zur Serienproduktion für höchste Qualität und 

perfekte Ergebnisse.

Absolute Präzision – 
ohne Kompromisse

Sei� er & Steiner 
Präzisionsteile GmbH
Im Vorderen Burgfeld 17
74348 Lau� en am Neckar

Service Hotline
Tel.: 07133 / 90183 - 0
Fax: 07133 / 90183 -10
info@sus-praezisionsteile.de

Jetzt persönlichen 
Beratungstermin 
vereinbaren!

www.sus-praezisionsteile.de


